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Dunkle Wege.
Nomaii von Acinyotd Hrtmann.

wenn Sie das wissen, Fräulein Martorel —
W ■\s9Ttcn dann niemals der Wunsch gekommen, diesen
Menschen, in deren Mitte Sie doch nun einmal leben,
Me bessere Meinung Leizubringen? Gab es denn
Niemanden, der die Verleumder hätte zum Schweigen
hrrngen können?"

„Nein. Und was liegt auch daran, wie sie über uns
denken? Sie haben uns gehaßt von der Stunde an,
oa wir den Fuß über die Schwelle jenes Hauses setzteii.
Was sie uns an Hohn und Schimpf nur immer anzuthun
vermochten, haben wir über uns ergehen lassen müssen.
sVeshalb hätte ich mich noch tiefer vor ihnen erniedrigen
«llen, indem ich den Versuch machte, mich gegen ihre An¬
kläger»zu vertheidigen?"
' . „Und wenn man Ihr stolzes Schweigen mißdeutet
i- wenn man es für eine Art von Eingeständniß ge¬
kommen hätte?"

,A®a.nn nui&ich es eben tragen. Ich kann mich nicht
kechtfertigen vor Denen, die mich beschimpfen."

Der Ton, in dem sie das sagte, weckte ihm die Be¬
fürchtung, daß sie seinen Worten eine falsche Deutung ge-
Leben haben könnte. Und mit großer Lebhaftigkeit fiel
er ein:

„Sie dürfen mich nicht mißverstehen, Fräulein
Martorel! Es ist die Auffassung der Anderen, nicht etwa
me meinige, von der ich da spreche. Ich wiederhole, daß
ich Alles, was man Ihnen in meiner Vaterstadt nachsagt,
für .eitel Lüge und boshafte Erfindung halte."

/xUnd woher nehmen Sie dies Vertrauen? — Bin
ich Ihnen denn nicht vollständig fremd?"

Er zauderte verlegen mit der Erwiderung, denn er
konnte ihr doch unmöglich sagen, daß es nur ihr süßes,
unschuldiges Gesichtchen und der kindlich reine Blick ihrer
tiefen Märchenaugen waren, die ihn mit einen» so felsen¬
festen Vertrauen in ihrer Makellosigkeit erfüllten. Dann
aber, weil er fühlte, wie peinlich ihr sein Schweigen sein
mußte, raffte er energisch all seinen Muth zusammen:
, . „Es ist wahr, mein Fräulein — ich kenne Sie kaum.
Aber ich kannte jenen Assessor Steinbach, mit dessen
Namen die kleinstädtische Fama den Ihrigen in Ver¬
bindung bringt. Ich weiß, daß er schon als Schüler
wegen seiner Excentricitäten berüchtigt war, und daß die
Lehrer, ebenso wie wir Kameraden, an seiner vollen
geistigen Gesundheit zweifelten. Auch wenn ich Sie nie
gesehen hätte, würde ich deshalb die Erklärung.für sein
trauriges Schicksal viel eher in seinem eigenen kranken
.Gemüthsleben suchen, als in einem fremden Versckmlden."

„Man hat Ihnen also gesagt, daß ich ihn in den Tod
getrieben hätte, nicht wahr? O, leugnen Sie nicht! Es
wäre das ja nur dieselbe Anklage, die der Vater des un¬
glücklichen jungen Mannes gegen mich erhoben hat. Er
selbst soll in einem hinterlassenen Briefe etwas Derartiges
behauptet habm. Aber wenn er es behauptet hat, so war
dies die abscheulichste Rache, die jemals ein Mann an
einem wehrlosen Mädchen.genommen."

ich wußte es wohl", rief Hartwig mit eine»» sehr
verrätherischen Klang der Freude. „Sie hatten keinen
Antheil an der Auflösung seines Verlöbnisses und keinen
an seinen» unglückseligen Ende — nicht wahr?"

49. Jahrgang. 1901.
Evas Antwort erfolgte nicht sogleich. Sie hatte, wie

es schien, noch einen letzten Kampf mit ihrer natürlichen
mädchenhaften Scheu diesem fremden Manne gegenüber
zu bestehen. Aber ein anderes, stärkeres Verlangen trug
über ihre Befangenheit den Sieg davon.

„Ich habe keinen Grund, die Wahrheit zu ver
schweigen", sagte sie. „Als !vir uns hier zu dauerndem
Aufenthalt niederließen, wünschte meine Mutter, daß ich
dre zeitweilig unterbrochene Ausbildung meiner Stimme
wieder aufnehmen sollte. Der Organist von Sankt
Marien erklärte sich bereit, mir Unterricht zu ertheilen,
und auf seine Veranlassung trat ich auch in den von ihm
geleiteten Kirchenchor ein. Bei den Uebungen, die mehr¬
mals wöchentlich stattfanden, lernte ich den Assessor Stein¬
bach kennen. Aber es war eine sehr oberflächliche Be¬
kanntschaft. Und ich empfand es als eine fast unbegreif¬
liche Zudringlichkeit, da er mir eines Abends seine Be¬
gleitung auf dem Heimwege aufnöthigte. Mein Be-
nehmen war gewiß nicht danach angethan, ihn zu er-
muthigen. Ihn aber schien eine Art von Wahnsinn be¬
fallen zu haben, denn er machte mir eine Erklärung, die
mich umso schwerer beleidigen mrißte, als ich ja wußte,
daß er verlobt war. Ich gab ihm die Anttvort, die er
verdient hatte und liefe ihn stehen. Aber von diesein
/vage an hörte er iiicht mehr auf, mich zu verfolgen und
mich mit fernen thörichten Briefen zu gnälei». Ich brach
ue Gesangsstndien ab und besuchte die Chorübunĝen
nicht mehr. Seine Zuschriften blieben unbeantwortet,
und sein Besuch wurde nicht ein einziges Mal ange¬
nommen, wie oft er sich auch in unferm Hause melden
lwß. Zuletzt wagte ich mich aus Furcht, ihm zu be-
gegnen, gar nicht mehr über die Umfriedigung unseres
Besitzthums hinaus. Und als eines Tages wieder einer
seiner wirren und überschwenglichen Briefe eintrasi schickte
ich ihn mit der flehentlichen Bitte zurück, diese zweck-
losen Annäherungsversuche endlich einzustellen, da ich
sonst bei den Behörde»» Schutz suchen müßte. — Vierund¬
zwanzig Stunden später erhielten wir von unserem
Gärtner, der sie unten in der Stadt erfahren hatte, die
Nachricht von seinem Tode."

»Und auf solche Thatsachen hin konnte man es wagen.
Sie zu verdächtigen und zu beleidigen? — Bei Gott,
dos sieht diesen engherzigen Seelen ähnlich. Aber Sie
sollen nunmehr Ruhe habe»» vor aller Gehässigkeit und
Verläumdung. Meiir Wort darauf, daß ich die Läster-
zungen zum Schweigen bringen werde."

Ein langgezogener Pfiff verkündete in  diesem Augen¬
blick, daß der Zug sich einer Station näherte, und hastig
griff Eva nach der Handtasche, die noch immer neben ihr
auf deni Polster lag.

„Sie meinen es gut, Herr Doktor— und ich danke
Ihnen für Ihre freundliche Absicht. Aber es würde zu
nichts nützen— glauben Sie es mir ! Und es ist auch
nicht mehr nöthig. Der Haß und die Verachtung Ihrer
Landsleute werden mir hinfort nichts mehr anhabenkönnen."

„Verstehe ich Sie recht, Fräulein Martorel ? Sie
kehrm nicht mehr nach Neustadt zurück?"

„Nein", sagte sie, „niemals— so weit es von meinem
eigenen Willen abhängt."

„Aber Sie haben doch hoffentlich ein bestimmtes Ziel
— eine sichere Zuflucht? Sie finden da, wohin Sie
gehen, eine,» wirksamen Schutz und ein neues Heim?"

Der Zug hielt, und noch ehe Eva hatte antworten
können, riß der Schaffirer die Coupäthüre auf.

Drei Minuten Aufenthalt! — Wünschen Sie denn
auszusteigen, mein Fräulein?"

,"^ ch bitte, mir einen Platz im Frauen-Coupä anzu-wersen. .
Der Beamte warf einen mißtrauischen Blick autHartwrg. '
"®2.drüben ist's schon ziemlich voll", sagte er. „AVer

wenn S :e durchaus darauf bestehen— —"
Eva setzte den Fuß auf das Trittbrettl aber ehe sie

vollends hinunter stieg, wandte sie sich nach Hartwig

„Lebe»»Sie wohl, Herr Doktor! Und lassen Sie mm,
noch einmal danken für alles Freundliche, das Sie
meiner Mutter und mir erwiesen."

^onk habe ich keinen Anspruch", erwiderte
er ,Mber ich sage Ihnen jetzt nicht Lebewohl. Ich hoffe,
daß Sie mir noch für einige Minuten Gehör schenken
werden, wenn wir das Ziel unserer Fahrt erreicht haben."

(Sie sagte nicht Ja und nicht Nein. Aber er glaubte
den Blick der schönen dunkler Augen, die noch einmal
voll auf ihn gerichtet waren, für eine Bejahung nehmen
Zu dürfen und gab sich damit zufrieden. In der nächsten
Sekunde war er allein. Und nun wußte er, daß es eitel
Thorheit gewesen war, wenn er sich vorhin hatte eiureden
wollen, die Zeit und die Arbeit könnten Eva Martorels
holdseliges Bild jemals aus seinem Herzen verwischen.

So unerträglich lang war ihm, dem Vielgereisten, noch
nie eine Eisenbahnfahrt erschienen wie diese. Auf einer
der letzten Stationen vor Berlin füllte sich überdies zur
Erhöhung seiner Ungeduld und seines Mißvergnügens
das Coups mit einer Gesellschaft von äußerst gutge¬
launten Herren, deren fades Gespräch und 'deren
dröhnendes Gelächter ihm eine wahre Höllenpein be-
retteten. Er begrüßte es wie eine Erlösung, als der Zug
am Ziel seiner Fahrt in die Bahnhofshalle ein fuhr. Aber
seine Reisegefährten, die unglücklicher Weise der Thür-
näher waren als er, hatten es mit dem Aussteigen so
wenig eilig, daß Hartwig zwei kostbare Minuten verlor,
ehe er den Bahnsteig gewann.

Rücksichtslos bahnte er sich einen Weg durch das Ge-
dränge und spähte mit schärfster Aufmerksanikeit umher,
um Eva Martorels feine Gestalt in dem Menschengewühl
zu entdecken. Aber er sah sie nirgends. Und ob er
gleich wie ein Verfolgter die breite Treppe hinabstürmte,
so kani er doch offenbar auch hier schon zu spät. Das
junge Mädchen mußte entweder auf einer der Zwischen¬
stationen ausgestiegen sein oder es mußte mit einer fast
unbegreiflichen Geschwindigkeit den Zug und den Bahn-
Hof verlassen haben. Hartwig wartete, bis auch der letzte
Reisende die Treppe herabgekommen war. Er erkundigte
sich bei jedem Gepäckträger, dessen er habhaft Werder»
konnte. Aber keiner war von einer junger» Dame, wie
er sie beschrieb, in Anspruch genomnien wordei», und keiner
erinnerte sich, sie gesehen zu haben. Nach einer halben
Stunde vergeblichen Suchens und Forscheirs mußte Hart-
!vig wohl einsehcn, daß alle weiteren Bemühungen ver¬
geblich sein würden, und mit einen» Gefühl bitterster
Enttäuschung im Herzen»nachte er sich auf den Weg nach
seiner Wohnung, denn deutlicher als auf diese Art hätte
ihm Eva Martorel ja unmöglich kund thun können, daß
sie keine Berührung mehr mit ihm zu Habei»wünsche, und
daß es sie nach seinem Beistände so wenig verlange, als
nach irgend welcher anderen Aeußerung seiner Freund¬
schaft.

(Fortsetzung folgt.)

Morgenröcke, Gostibnröcke, Unterröcke
zur Hälfte des Preises.

S . Hamburger , Lailggassc 11. Damen-’confection.
(1022

Der allerhaltbarste gediegenste Seidenstoff
für Schirme ist

Ed @l>Seide,
sowie sämmtliclie erste Uunlltäteii in Ifnlb-
seide , Monopol , Hercules etc . stets vorräthig.

Ucbcrziclicn, Iteparircn jeder Art.
I&arl JPisclftt »acli 9

Biircligasse 41» , zunächst der Marktstr.

pqfsjnp?
gestehe ; A Pi “ ärztlich empfohlen , - WU

die V» » I . Mi «. 1 . 95 , 3 .—, 3 .35 , 3 .50 , » _ ,4 .—, 5 . —
die » I . Ml «. 4 .— bis 91k . 3 .SO.

arlco7 dfe"
Mk

Liqueure, Spirituosen, Punsche,
f Fruchtsäfte , SihiweinoKJ.PefersfciiE empHe,,lt

C öln Fr . Gernaml,
Herrogurteusirasae S.

l '-arbcnfabriben vorm . I ricdr . SJnver & Co ..
Klberfcld,

(Ka . 1463 g.) F IM

4*e *c1iä ft $-] £rÖf IllUIlg.
Mit Gegenwärtigem beehre ich mich dem geehrten Publikum mitzutheileii,

dass ich Mnrktfttrasse 19 , 2 8t ., und (. rabenstrasse 1 ein feineres

Confeetions-Greschäft
eröffnet habe . Um Besichtigung einiger Modelle eigener Arbeit erlaube ich mir
Interessenten hüflichst einzuladen.

Hochachtungsvoll
Ma*s . B. Schumann.
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MMliar -LersteiMmg.
Wege» Wegzug einer Herrschaft versteigere ich morgen

Montag, den 12. August er., «. ev. den folgenden Tag,
Vormittags 9l/2 und Nachmittags 2ll2 Uhr

ansangend, iii der Villa

47, 1, Mmichrche 47, 1,
die gcsammtc herrschaftliche WohnnngS-Einrichtung, als:

1 schwarze Salon -Einrichtung, bcstchcud aus: Salon- und Bücherschrank, Spiegel
mit Triimcanx, Damcn-Schrciblisch, ocklcck. T'sch, Irtpp- und Äauerntische rc..
sowie Sopha und V Sessel mit Eeidenvczug und dazu paff. Portieren,

1 Nnüv.-Schtafzimmer-Einrichtung, bcneheud aus: 2 Beiten, drcitheil. Spiegcl-
schrank, Waschkommode und Toilette. »Nachttische, Handtuchhalterrc.,

1 Eichcn-EkiZimnler-Einrichtnng , bestellend ans: Büffet, Ausziehtisch, 12 Stuhle,
Servante, 3 st. Diener, Paneelbrettcr rc.,

ferner 1 Snlon -Gan »itur , bestehend ans: Sopda und 6 Seffcl, einzelne Sophas,
Ottomanen, Sessel und Puffs, 2 Nuhb.-Benicows. H-rren-Schrcibtisch, runde, ovale,
viereckige, Spiel-, Bauer»-, Nipp- und sonst. Tische, Notenständer, Bnsteiisäulen in Holz
und Marmor, Salon-Stünderlampen, Paravents, Salon - Gastüstre in Krystalt,
Speisezimmer- und sonstige GaSlüstreö, Salon- und a»de>e Spiegels eiii= und
zwcitkürige Kleider- und Weibzcnoschräukc, Teppiche, Dorlogc», Treppenläufer mit
Messingstangen, PortiLren , Gardinen , viele Nippsachcn, Gl .rS, Porzellait
Bronzen, Uhren, PendnlS rc., Bilder, Oelgemälde, Bambusinöbcl, 3 Gcsmdcbetlen und
sonstige Gesindemöbel, Kommoden, Stuhle jeder Art, Kinderbadewaune mit Gestell,
Borpiatztoilette, Truhe, vollst. schöne Kuchen-Einrichtung, EiS- und Fiaschcnschränke und
sonstige Haus- und Küchen-Einrichtungs-Gegenstände jeder Art,

öffentlich melstbietend gegen Baarzahlung.
Die Gegenstände können am VerstcigerungSlage vor Beginn der Slnction be¬

sichtigt werde».

^Vilh- Helfricli , umtut«ditrsm
Friedrichstraße 47.

Frankfurt«!'Bank in frankfiirt».n.
„rnimmt die

jauch Testamenten , Hypotheken u. dergl . Dokumenten)

und besorgt

alle mit derVerwaltung von Capitalien verbundenen Geschäfte
(An- und Verkauf , sowie Beleihung von "Wertpapieren , Checkverkehr

Creditbriefe etc.).

Die Frankfurter Bank ist ausschliesslich Depositenbank.
Creditgeschäfte sind statutarisch untersagt . Sie ist durch
Ministerialerlass als (Man.-No.F .1336) F8

Hinterlegungsstelle tur intseiver
ernannt worden. /

Das Reglement wird kostenlos verabfolgt.

Großes Möbel -Lager
der

Gewerbe-Hallo zu Wiesbaden,

Rasch tritt der Tod den Menschen,an!
Niemaild, ob arm, ob reich, ob jung, ob alt, ist vor ihni sicher. Gegen die wirthschaftlichn^

Folgen des Ablebens die Scinigen zu versichern, ist daher eine der edelsten Bestrebungen jeden
Familienvorftandes. Für weite Kreise der Bevölkerung bietet hierfür billige Gewähr der »Wies¬
badener Unterstützung» -Kund", gegründet 1876, der z. Zt. über 1800 Mitglieder zählt, und
im KterbefaN seiner Mitglieder 1000 Mark an deren Hinterbliebenen sofort auszahlt,
zlirdrige « Gintrittsgrid , mäßige Keiträge . Formulare zu Aufnahmegesuchcn sind zu ent¬
nehme» bei den Vorstandsmitgliedern Herren C» Rötherdt , Bcrtramstraße4 und Langgasse 27, l,
S . Schmeiß. Plattcrstrabc 44, A. Key er,e. Frankenstraße3. K. g.  Schmidt . Bleichstraße 25,
M. Uagrl . Kl. Schwalbacherstraßc 10, F. C. WLUrr, Metzgergasse2, D. Ackermann, Hclencn-
straße 12, I . Ebrrt , Seerobenstrabe 22, I . Emmel , Feldstraste4, I . E,chrna «rr . Sccroben-
strahe3, Ph . 0 . Ware , Mauriliusstraste1, I . Weyer. Hellmundstraßc 39. G. Uoack, Seeroben-
strnße 27, A. Ktillger , B-rtramstraße 16, und G. ZoMnger, Schwalbacherstrahe 25. sowie bei
dem Vcreinsdiener, Hern: I . Karlmann , Heleilenstraße 28. T32&

gegründet 1» 62,
10. Kleine Schwalbacherstraße 10,

empfiehlt seine selbstverfertigten completen Salon -, Speise -, Wohn -, Schreib - nud
Schlafzimmer -Einrichtungen. Größte Auswahl aller sonstigen Polster -, Kasten
und Küchenmöbel, sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Betten.

Scimmtliche Möbel sind durch Commisston geprüft und taxlrt und zu billigsten
festen Preisen zum Verkauf ausgestellt. Garantie 1 Jahr . F 384

Uebernahme ganzer Ausstattungen und Anfertigung nach Zeichnungen.

Schmidts Patent-Waschmaschine
mit Schutzmarke„Löwe“

wt concurrenzlos durch

E33

Laden : Telephon SSO . Zugang zur Fabrik »- .
Kr . Burgstrasae IO . v  flJotsuheimerstrasse 55

Annahmestellen : Jäoritzste .13 **  und
und Sednnstr . 6 . Verlängerte IllUcherstr.

m Färberei und ctieni.Reinigungs-Anstalt
für Uauirn - und Herren -Kardrrulien , Teppiche , Jlöliel - and

Mecoratisms -Stolä 'e etc.

Citrdiuen-Wasch- und Spauuerci. — Dccatier-Anstalt.
Schnellste Bedienung . Massige Preise.

Für eilt erstklassiges
Bier -Restaurant,

große Lokalitäten mit schönem Gatle» und bester Kegelbahn, wird tüchtiger cautionsfähiger
Restaurateur

gesucht unter günstigen Bedingungen. Offerten unter V . S M. « 1* an Mndolf Mone,
Frankfurt a. M. (F.Mz.a.4114) F120

WilG-ßiilrtchtmgM!%
Bei Anschaffung von Möbeln feglicher Art bitte um gefl. Besichtigung meiner

1100 Quadratmeter umfassenden Ausjtellunsslale. -lg
enthaltend

D complete Muster-Zimmer,
Schlafzimmer,Speisezimmer,Salonsk..

sowie eine unübertroffene Auswahl in
iloljtenoöeln, âRenmöüelu, Denen und KeNiverk.

Specialttät: Vraut-Ansstattungen, penfionr
und Hotel-Einrichtungen.

Uur groiegrne Fabrikate, herporragend preiswertst.
Gigeae Merbstätte »». Telefon 3006 « . 2321 ,

Joseph wols.
48 Friedrichstratze» Friedrichstraße 48

nahe Schwalbacherstraße.
5523^

Mstl GDÖtkriSt?

Taunussirasse 43.

hervorragende Leistungsfähigkeit,
grösste Schonung der Wäsche und
unvergleichlich leichten Gang.

Mit Hebel oder Schwungrad zum Handbetrieb
und mit Riemscheiben für Kraftbetrieb in allen
Grössen vorräthig in der Eisenwaaren -Handlung

Hch. Adolf Weygandt,
Ecke Weber - und Saalgasse.

Telefon 3176 . 8451
Zahlreiche Referenzen stehen zu Diensten.

Frühstücks - und Abendkarte zu kleinen Preisen. Diners und Soupers
von Mk. 1.20 an. Diners zu höheren Preisen werden sofort servirt.

Empfehle meine elegant eingerichteten Räume zu Festlichkeiten.
Vorzügliche Weine.Arthur Roescn.

5 Minute »» vom
Elnhnliof. NiederiiSiausen i . T.

Villa Sanitas,
Pension I. Ranges . — Restaurant.

Angsnehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.
Prachtvolle Lage in waldreicher Umgebung u. Fernsicht auf die Höhen des SstL launu «.

Bequeme Bahnverbindung mit "Wiesbaden, Frankfurt a. M, und Mainx eto. 11326

—
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Soimeietjer Kirchliche.
Am 18 ., IS . und 25 . August I. I . fiudct die Souneuberger

Mrchweihe statt.
Die Vergebung der Stand - und Bndenplätze aller Art erfolgt

Mittwoch, de» 14 . August l . I ., Nachmittags 4 Uhr,
au Ort und Stelle . Sammelplatz : Am Gasthaus „Zur Krone".

Es wird besonders darauf hingewiese », das; durch Freilegung
des sog. Hofgartens viel geeignetes Gelände gewonnen worden ist und
dadurch event . bedeutend mehr, hauptsächlich auch größere Buden zur
Aufstellung gelangen können als in den Vorjahren . J?290

Sonneuberg , den 6 . August 1901.
Der Bürgermeister . •

Zu Vertr .: Bingel , Beigeordneter.

-tJAto beaufsichtigt . "
) un <J , ubvent ‘onirt9  Lehranstalt

sowie alle anderen Hisenbahnbillets, Platzkarten, ßchlafwi

Theater-Colonaade 86/
Dampfer -, Tkeater -Billet* eto. im
Reisebüreau Jf. Nclietlenfel « & C

is&
.36/31

Getrennte Abteilungen für ,__ lloelibnnteelinikeru.Steinmetze.
*erD8H . t * Reifeprüfungen, Reglerungskommissar.

Lehrp läne kostenfrei . Der Direktor ; Opderbecko, Professor . I

Cassel. Hotel zum Hilter , Cassel.
am Martinaplatz gelegen.

Angenehmer Aufenthalt für Familien , verbunden mit gutem Münchener Bier-Restaurant
Omnibus an allen Zügen . Centralheizung — elektr. Licht — massige Preise. F116

*). Mcrgard , Besitzer.

F 57

Allgemeiner Kranken-Verein. E. H.
Die Stellung eines zweite » Kassenarztes ist zu besetzen. Bewerber mögen

Pch bis zum 20. d. M. bei unserem Vorsitzenden, Herrn Rumpf , Ncugasse 11, melden,
woselbst die Bedingungen in Empfang zu nehmen sind. Der Vorstand . F 316

ijFlammersf SM' ideai-Seife
HZ ist die einzige, welche den Namen „Jdcal "-Scife verdient; man hüte sich daher
..-Z vor grriugwcrtlgen Nachahtnuugeu, welche unter gleichem Namen ausgeboten- .

| | »etben unb miäSrocdid) Flammers Ideal-Seife .t
'u Fabrikanten : Krämer L Flammcr , Heilbron ». Berka usstetlen In den meisten Spezereiwaaren - L,
^ und Eeisengcschäfle». 5«

Waldeck tt
„ . . — j

Restaurant1. Ranges.
Haltestelle der elektrischen Bahn (Linie „Unter den Eichen“).

Täglich Diners und Soupers.
Cafdv .Pension*

10798?

Pferde-Versicherniigs-Gesellschaft Wiesbaden.
Am 15 . August er. wird mit der Einziehung der Beiträge zur zweiten

Hebung 1901/1908 begonnen. Es wird um pünktliche Zahlung ersucht. F403
Der Vorstand.

üSeejs*'

Möbel- und Decorations -Greschäft

Jean Meinecke, Telephon 829.
Bchwalbaclierstr . SS , Wiesbaden , Ecke Wellritzatr.

Grosses Lager in Möbeln,Bettenu. Spiegeln aller Art
in nur guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung completer Musterzimmer
in den hinteren Parterre-Räumen,

Anfertigung sämmtliebcr Polstermöbel in eigener Werkstätte.
Verkauf aller Hobel unter melitvJäbriger Garantie.

<̂ Braut --Ausstattungen.
87881

Daltna
Aecht nur in versiegelten

grünen Packetenä30u.50 Pfgi
Tötet sicher alle Jnsecten sammt Brut.

twegen PI leg en SsäSS
geradezu überraschend und wira von keinem ander*
Stück mehr. Garantirt giftfrei.

(besonders auch in Stallungen ), Eliilic , Sclmalien,
" -läsen u. s. w. ist die Wirkung des Ualma

_ — - anderen Mittel erreicht. In 10 Minuten lebt kein
- - - D. — Fabrikant : Apotheker E . L,»»ltr in Wiirzburg . In Wies¬

baden zu haben i. d. L5 wen -Apotheke , bei Apoth . ff. il ie , Mauritiusstrasse 3, u. bei Apoll ).
Otto Sichert , Drog . BTastütten u. fffferborn j. d . Apothekern FB9

sm __

Holzbearbeitungs -Fabrik
und

Import von Zimmer - Thüren
Emil Funcke

CoblensE * Frankfurt * Rüsseldorf.

Ausführung von Bau-Schreinerei-Arbeiten
nach gegebenen und eigenen Entwürfen.

Tliilren - und Kehlleisten - liSisrer
Frankfurt a . 91., Niedenau 15.

Auch Thüren aus astreinem Nortli Carolina Plne , zum Lasiren vorzüglich geeignet,
vorrathig . — »Preislisten und Special -OfTerten gratis.

(F . a. 1795/5 g.) Fl 14

Ermäßigte
Preise!

Nur kurze Zeit gültig.
Mt. 17.- .

, , 31.—.
, , 20.—.
„ 90 .—.
, , 48 , »

„ 140 .- .

n
n
n
n

30.- .
28.- .
25.- .
18.- .
35.- .
35.- .

Kleiverschräuke, 1-th. , * .
dito 2-t». « . .

Küchenschräuke . . . . .
Spiegelschränke, grösste Sorte,

ganz innen Eichen . . .
Bücherschränke(Nnstb.) . .
Eleg. nusiv. Büffets , reich

geschnitzt, innen Eichen .
Verticows mit hohen Lluf-

sätzen . . . . . . . .
Schreibtische . . . . . .
Ausziehtische . . . . . .
Wascheonsolenu . -Kommoden
Einzelne Sophas . . . . .
Ottomanen . . . . . . .
Eleg. Salongarnitur , Sophcr

N. 4 Seffet . . . . . . , , 190 . «

Bette »;, eompl. Ein¬
richtungen, Tische, Stühle,
Spiegel , Lnxusmöbel re.

in groszer Auswahl.
kLU- Garantie für beste Fabrikate. "Vtz

Eigene Polstcrwerkstätten. 11198

Eerd. Marx Nacht.,
8 . Kirchgasse 8.

Gegründet 1872.

Barr & Axthelm,
Uofwagenfabrik , Eisenach , Tlr.,
liefern in sorgfältigster Ausführung alle
Arten ff. uxns - u . Gescliäftswageo.

Kataloge und Specialofferten jederzeit auf
Wunsch zu Diensten.

M Mollath, ‘
Schulbcrg 2 u. 4. Michelsverg 21.

Fernsprecher 364.

Zur Linmachjeit
empfehle Steinzengwaaren , wie

Häsen,Mkleriiiltöpse,Einkochkriige,
Wmachständer ic.,

ferner Glaswaare » , wie Glashäfc » , Gclee-
gläser re. in reichhaltiger Auswahl zu den
lilligsten Preisen. 10482

» Hygienischer Schutz. •>
® Stent Gummi. D.-R.-G.-M. No. 43469. A
P Tausenderlnerkennnngsschreibenvon K
<§> Aerzten u. 21. ®Sl/1 Sch.(12 Stück)2Mk.,2/1 Sch.3.50 Mk..W3/1 Sch.5Mk., 1/2Sch.1.10Mk. Porto20Pf. G
G Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- (»)
c«) geschüften. 2ltte ähnliche« Präparate (»)g sind Nachahmungen.(B.a.g.2369)F144Gs . MclisveMzer, Apotheker, M
M  Berlin « . , Holzmarststratze 69,̂70 . H
H Preislisten verschlossen, gratis u. franco.
KGGGKGGGGWKGWKKOKOGxK!

'UKGLG Mritiike
leiden anr Blntarmuth, Bleichsucht, Nerven«.
Biagen- und Berdanimgsschwäche, Mattigkeit,
Abmagerung, Kopfweh, Angst- und Sdiwindel-
gefühlen, Blähungen, Sodbrennen, Schlaflosigkeit,
Appetitmangel rc. «nd stechen ost langsamdahin.

Sie machen wir auf unseren vorzüglichen

aufmerksam, der schon vielen Kranken treffliche
Dienste geleistet hat, wie zahlreiche Dankschreiben
bezeugen. F50

Zu ausführlichen Mittheilungen, die unent¬
geltlich erfolgen, sind wir jederzeit gerne bereit,
ffffie Venraltung der Kmma ■Heil¬

quelle , liopjmrd.

Bia Haut- uiui Harnleiden, «I«
■ Schwächcznstände , ■

speciell veraltete und hartnäckige Fälle , heilt
gründlichu.schnell olinesvlitidliclse HltteJ

E. Herrmann, Apotheker,
llcrlin , Itienc Eiünigstrasse 7,  Eff.

Prosp. u. Ausk. disor. u. franco.

U . Inger ’s

FrsuieiiseliiatÄ.
Acrziiichals bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nacbweisl . verordnet. — Tausende
v . Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (Bag2051 ) F121

H . ffJnjjer , Obern. Laboratorium,
_ Merlin ]¥ ., Friedriohstr. 131c.
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Shampoo-Powder,
bereitet ans Eigelb, Borax u. krystallisirt. Ammoniak,
ist das beste bewährte Mittel, womit sich die feine
engl. Damenwelt Kopfhaut u. Haare wäscht. Auch
bei nufere» deutschen Hausfrauen sollte dieser
Puder nicht fehlen. Ein Packet, in einem V* Liter
heißem Wasser ausgelöst, ist genügend, ein Damen«
köpf mit langem Haar ». 2 Kinderköpic zu waschen.
(Nach dem Waschen must Kops>1. Haare mit reinem
klarem Wasser nachgeipült werden). Nur acht, wenn
die Marke Huhu mit Ei M. 8. auf jedem Packet
gedruckt ist. Zu haben in der Parf .-Handlung von
ViT.  Siilzbnch , Hof - Friseur , Spiegelgasse 8.
I » PackctcnL 50 Pf. 5 Packele2 Mk. 8268

Badhaus„Zum goldenen Ross“.
(äoldgnsse 3.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen KrTolgea
»»•»gewendet gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden , Asthma, Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Kochbrunnen-Qnellc im Hause.
Garten - Restaurant.

<»ute Pension . 555?

Thermal -Bäder ä 60 Pf.
Neue Pianos v. Mk.450.—

an empfiehlt
A. Abi er , Tannusstr. 29. 2143;



GÄte 8 . LI. August 1» «^.

Niederländische

Dampfschiff-Rhederei.
' Salouboote mit Schlafkabine«.

Tägliche Tourfahrteu
»b Mainz6 Mir Morgens,
. Biebrich 6 Uhr 15 Min. Morgens.«
m Köln5 Uhr Nachmittags,
aö , an Wochentagen8 Uhr Abends,

„ Sonn - u. Feiert. 9 Uhr Abends,i« Rotterdam3 Uhr 15 Min. am folg. Nachm
ab Rotterdam7 Uhr Morgens,

Wiesbadener Tagvlatt (Morgen -Ausgave ). vertag : « anggape 27 . L» . Zay »gäng . . vi** s 7K

in Köln
ab
in Coblenz

Biebrich

4
10
7
8

am folg. Nachnr,
80 Min. AbcndL,
30 Min. am folg. Morgen,
SO Min. Nachm.

Tägliche Schnellfahrtei» vorn 15. Mai bis
31. August.

ab Mainz 9 Uhr 30 Min. Morgens,.
... Biebrich 9 „ 45 „

Anschluß per Staatsbahn:
ab Frankfurta. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens,
„ Wiesbaden 8 , 20 , „

Anschluß per Straßenbahn: .
ab Wiesbaden9 Uhr Morgens,
. Eltville 10 . 15 Min. Morgens. *

Anschluß per Kleinbahn:
ab Schlangenbad8 Uhr 35 Min. Morgens,
. Coblenz an Wochent. 2 Uhr 30 Min. Nachm.

„ Sonn- u. Feiert. 4 Uhr 30M. .
in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abends,

„ Sonn- n. Feiert. 9 „ „
Anschluß an das Tourboot nach Rotterdam.

ab Köln 7 Uhr 15 Min. Morgens,
in Coblenz 2 , — „ Nachmittags „
. Eltville 8 „ 15 „ Abends,
. Biebrich 8 „ 45 „

Abfahrt per Staatsbahn:
nach Frankfurta. M. 10 Uhr7 Min. Abends.
, Wiesbaden 9 „ 7 „ . ^

Abfahrt per Straßenbahn:
nach Wiesbaden9 Uhr 10 Min. Abends.,

Billigste Fahrpreise.
RetourbillctS bis Köln.

Fahrpreisermäßigung für Schülern. Vereine.
Alles Nähere zu erfahren bei der Hauptagentur
zu Biebrich a. Rh. 8vi. ii.-in »»'»» » £ <».,
sowie in Wiesbaden bei Imd »v. Engel , Reise-
biireau, Wilhelmstraße 46._ V 307

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger AgentW . Bickel,
Langgasse 20. F307

Reisegepöck
»oit Haus , Hotel, Pension wird abgeholt und
»rompt cxpedirt. sowie täglich zu dem Nhcindampfer
M Biebrich durch 10807

£. Engel, Reise-Vüreau,
Wilhelmstraße. Telephon 450.

liasseier Loose ä 2 Mk.,
11 St. 20 Mk., Zielig. sicher 10.—13.Aug.,
empf. de Fnllois , 10 Langg. 10. 11310

Fiirje 121M. sind je 2000 M.
rasch erreichbar. Prospekte kostenfrei.

Ungar . Börsen -Jonrnal , Budapest.

Wiesbadener Koeliheh.
In knapper, aber für den prakt . Ge¬

brauch durchaus reichender Form ist der
Werdegang sämmtl. Genüsse der bürgerl.
Küche entwickelt.

Preis 3 Sh.
Vorräthig in dsn hies. Buchhandl.

u pH  ei lau stalt^
Dresden-Radebeul, 3Ärzte. Prosp .frci. Günstig .Kurerfolge . J
NafuHieiibuch «2^ -
I Bände einsclil. starkem Ergiinxungsband. Vielfach prä - tf
miiert .3000 Seit .,129oAblnUl.,3Gbunte Tafeln, 8 zerlegbare "
bunte Modelied , menscln , Körpers . Preis Mk. 22.50. Auch *
Teilzahlg. d. Bilz  Verlag, Leipzig u. alle Buchhdlg . Tau- ►
sende Kranke verdanken dem Buche ihre Wiedergenesung [

Simon Meyer,
14 Langgasse 14 und Filiale Wellnitzsirasse 22

Für die Eeise!

Damen

Herren

Kinder

Blousenhemden 1.20, 1.50, 2.— bis 8.— Mlc.
Unterröcke 1.—, 1.30, 1.50, 2.— bis 10.— Mk.
Wäsche , als: Hemden, Beinkleider, Nachtjacken, Morgenbauben.
Handschuhe 20, 30, 40, 50 Pf. und höher.
Strümpfe 15, 20, 30, 40, 50, 60 Pf. und höher.
Corsets , moderne Fa$ons, ä 1.50, 2.—, 2.50, 3.—, 4.— Mk.
Schirme ä 1.—, 2.—, 3.—, 4.— Mk. und höher.
Anltänge -Tasclten a 45, 75 Pf., 1.— Mk. und hötier.
Reisehnte ä 50, 75 Pf., 1.—, 2.— Mk. und höher.
Cravatten und Schleifen in grosser Auswahl.
Gürtel 12, 20, 30, 50 Pf. und höher.

Hüte in Stroh und Filz.
Stoche ä 45, 60, 75 Pf., i .— Mk. und höher,
Schirme a 1.—, 1.50, 2.—, 3.— Mk. und höher.
Unterhosen , Wolle u. Baumwolle, 75, 85 Pf., 1.—, 1.50, 2 Mk,
Unterjachen 60, 75, 90 Pf., 1.—, 1.25 Mk.
Normal - und Keformliemden 1.50, 2.—, 2.50 Mk.
Touristen -Hemden 1.50, 1.75, 2.—, 2.50 Mk.
Touristen -Giirtel 50, 60, 80 Pf., 1.— Mk.
'Soeben , Wolle und Baumwolle, 12, 15, 20, 25, 50, 75 Pf-
Oberhemden 2.50, 2.85, 3.—, 3.50 Mk.
Vorhemden 20, 30, 40, 50, 60, 75 Pf.
Kragen u . Manschetten in den neuesten Formen sehr billig.
Cravatten in allen Preislagen.

Kleidehen von 75 Pf., 1.—, 1.50, 2.— Mk. und höher.
Röchelten von 50 Pf., 75 Pf., 1.— Mk.
Schürzen von 25 Pf., 35, 45, 60, 75 Pf.
Strümpfe , waschächt, 10, 15, 25, 35 Pf. und höher.
Hemden in weiss und farbig.
Hüte in Stroh und Filz.
Mützen in grösster Auswahl.
Schirme und Stoche.
Kragen in Spitze, Batist und Leinen.
Taschentücher 4, 6, 8, 10, 15 Pf.
Kämme , rund, von 8, 10, 15, 20 Pf.
Hosenträger 15, 20, 30 Pf.
Frühstücksdosen 10, 20, 30 Pf.

Eine Parthie zurückgesetzter Waaren,
als : Damen - Schürzen , Corsets,

Blousen , Sonnenschirme , Unterröcke , Handschuhe , Herren - Cravalten,
Herren - und Damen - Hemden , sowie Restbestände

in Spitzeng Bändern etc « werden ©MS abgegeben,

Simon Meyer,
14 Lawggasse 14 und Filiale Well ^iMzsti 'asse 22 *

(»ustav Jacobi '» Touristen-
pfiaster gegen Hühneraugen,
harte Haut . In RollenL 75 Pf.

ailfffill Erfolg schnelln. sicher. In allen Apo-
* thcken zu haben. Haupt-Depot Wies¬

baden Victoria -Apotheke, Rheinstr. Man ver¬
langeA»v«»i»i , Touristcnpflaster mit der Schutz-
maike Hübnchen.

Auswärt , bedeut, christl.
Mode Versandhaus
liefert soliden Familien auf

CrcCredit
gegen monatl.Theilzablungen Kleiderstoffe,
Leine», tz'onscction, ganze Aus-
stattuiigcn ohne PreiSanfschlag.

Muster umgebend zu Diensten. Wunsche
unter V.  H . » 13 mi 11811

Ilna «ensteii » & Vogler A .-fi .
Wiesbaden , Adolphrallce 7.

Waschemtl- ' ^

i uh* 15*
A ' l r_' Wasch;; ; Extradt

wolle» Sie gute
Offenbacher Lcderwaaren und Neiseartikcl
znin billigen Preise kauft» I So benützen
Sie de»reelle»Gelegenheitskans
und bemühe» Sic sich nach Grabenstraße 9.
Da sindcir Sie Alles in größter Auswahl.

Gute englische Kartoffeln billig abzugeben
Hellmundstraße 38. 11244

ISiilimaseliineü
aller Systeme,

an?den renommirtesten
Fabrikcu Deutschlands,
mit den neucstcu, über¬
haupt existirendcn Ver-
besscriingen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

W . ällkiU8, Mechaniker,
Kirchgaffe 24.

Eigene Neparatur -Werkstätte. 2140

Mm 1. Qualität Inlüflcifdi
per Pfund 60  Pf.

rritz Beck , Noderstraße7.

Kohlenhandlnng,
Lttiseustraste 3V, Ecke Kirchgaffe.

K»I>Ie», Coalis, Brillets.
Lieferung zu den gegenivärtigcn billige»

Sommerpreisen nur noch kurze Zeit . Preis¬
listen gerne zu Diensten. 10236

Fernsprecher 2145.

X Kohlen . X
Lieferev. jetzt ab für Herbst- u.Winter-

bedarf noch zu den Sommerpreisen.
Rehme er Jeder wahr, ehe der Winterpreis
elntritt. Der Bcrkauf ist in Fuhren, einzelnen
Centncrn und ganzen Waggons. 10680

Andr . Steimel , Kohlenhandlung,
Albrechtstr. 41. Oranicnstr. 38.

Kohlen - Abfchlag
in allen Sorten, von jetzt ab beste stiickrciche Ofen-
und Maschinenkohlcii ab Lager Mark 1.18 per
Centner. in Fuhren von mindestens 1000 kg franco
Hans Wiesbaden Mark 28.— gegen Kasse.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
U . nicket , Langgasse 20. 2668

Biebrich, im Zum 1901.
.los . Clouth.

A kohlenA
der heftet ! Zechen in allen Sorten empfiehlt
zn Sommerpreisen 11034

Mug. BCIifipp,
Comptoir: Fernsprecher

«».,» .TA

der besten Zechen empfiehlt vor Eintritt der
Herbstsaison noch zu den jetzigen äufierst

mübigen Preisen. ^536

Gustav Bickel,
Hcleiiettstrasre 8 . Telephon 2212.

Atze WemU
täglich frisch, empfiehlt 11346

Wiesbadener Molkerei,
Bleichstr. 2« . Webergaffe 35,

Kerufprecker 302.



. Beilage zum Miestmüener TagklaN.
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Rcdigirt von G. Barlmaun.
^LvUäruck unserer Originalartikel n. m. Quellenangabe gestattetJ

Schachverein Wiesbaden.
Lokal f Wiener Cafe, Ecke Weber- und Hiifnergasse.
Regelmässige*Spielabend: Dienstag von 8Y2 Uhr Abends ab.

fctäste willkommen,. _

Wiesbaden, 11. August 1901.

Schach - Aufgabe . '
S. Gold.

»•*
A . BCDEFGII

8

7

6

5

4

3

2

1

Angenommen, der K gehe nach f4, setzt der 8 d4—e2-j- -f-,
wenn der T gebunden ist. Eine solche Fesselung ist bei den
gegebenen Kitteln nur der D möglich, entweder auf a4 oder c4.
Jeder andere Zug, den wir noch in Erwägung ziehen, belehrt,
dass dem feindlichen K manche Felder zugänglich sind, wenn
ö4 geschieht

Da6—c4 „ „ , ,
v Kf4 ' Se2 + +

rrk S:f5 ++
irä Dc5 + +

,' tk- Sb5 + +

Aullösnng der Skat-Anfgabe in No. 359.
Kartenvertheilung:

Y. bB, alt , D, 9. 7; bIC, D, 9, 8, 7.
M. aA, 8 ; cA, 10, 9, 8, 7 ; dA, 10, 7.
H. a, c, dB; alO; cK, D; dK, D, 9, 8.
Skat ; bA, 10.

Spiel:
2. !V. bK, a8, alO.

wenn er statt bK im 2. Stich a7
keinen Stich mehr, aber in a war

_ , er musste al :o riskiren , dass mit
alO gestochen und ihm a8 vorgesetzt wird ; spielte er alC oder
D oder 9 an, bekam er unnöthiger Weise noch einen Stich.
Boi iS dagegen lag die Sache günstiger, da musste, so calculirte
der Spieler, bA und blO fallen. Dass grade diese beiden Blätter
im Skat lagen, war sein Pech. M braucht gar keinen Stich zu
nehmen und II nur auf die beiden Jungen zwei Stiche, die aber
nur von Y kleine Zählaugen (aK, bD) einbringen , so "dass II
nur 11 Augen erhält.

1. V. bB, aA, dB.
V hat correct gespielt;

angezogen hatte, bekam er
noch a8 und alO draussen,

WWWWW
(Der Nachdruck der Eäthscl ist verboten .)

/rflder-Iläthscl.
■V"

Vexir-Bild.

Wo ist der Geschwaderchefder heimkehrenden Panzerdivision?

Kapsel-Räthsel.
Pfeile — Feier — Greis —- Landarmee — Gewinsel —
Geknatter — Lauge — Schneider — Bedachtsamkeit.

In jedem Wort ist ein anderes Hauptwort versteckt . Die
Anfangsbuchstaben dieser versteckten Wörter ergeben im Zu¬
sammenhang einen männlichen Vornamen.

Charade.
Als Frage tönt die Erste an Dein Ohr,
Froh schallt die Zweite aus des Schiffers Mund,
Als Dichter stellt das Ganze Dir sich vor,
Leicht ist die Lösung, thu’ sie schnell mir kund.

Citntcn-Riithsel.
1. Mein Lieb ist eine Aelpnerin . . .
2. Ohne Rast und ohne Ruh . . . -
3. Die Achtung ist der Freundschaft Quelle.
4. Es ist im Leben hässlich eingerichtet . . .
5. Ich weiss nicht was soll es bedeuten . . .
6. Nichts ist dauernd als der Wechsel.

Es soll ein Sinnspruch gesucht werden, dessen einzelne
Wörter der Reihe nach in vorstehendenCitaten versteckt sind.

Littcratur -Rütksel.
Mobere: - --
Fouque: -
Goethe: -

Chateaubriand: — -
Lessing: - ,-
Schiller: -
Homer: -
Goethe: — -—-- -

Hinter obige Namen sind hervorragende Werke der be¬
treffenden Dichter zu setzen. Sind dieselben richtig gefunden,
ergeben die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen
den Titel eines Werkes, dessen Verfasser sich gleichfalls unterden oben genannten befindet.

Aullüsungeit der Kiithsel in No. 359.
Bilder -Riithsel : Ein guter Name ist ein gutes Erbstück. —

Verwandlungs -Uätlisei : Psalm, Salm, Alm. — Kiithsel : Miss-
muth. — Schiebc -Kiithsel : Breslau, Hamburg.

Diese Woche

billiger Verkauf

. von 300 SerieI St.161. „ *
Damen-Jaquettes» nst.hi . ».Maiilirpr

in allen Weiten SSfifi III SU 121 . Lan ggasse 11.

Haben Sie Hühneraugen?
dann benutzen Sie

Arbenz’s Patent-
Rühneraugenauszieher.

Eine der nützlichsten Erfindungen
der Gegenwart.

ln allen Industriestaaten patentirt.
Die bis jetzt angewandten Mittel, Hühner-

nugen zu vertreiben, waren meistens unzweck-
mässig und gefährlich.

Scharfe Instrumente entfernen Hühneraugen
nie ganz und erzeugen sehr oft Schnitte und
Blutvergiftungen. Pflaster und Salben ver¬
ursachen grosse Schmerzen und schwächen die
empfindlichen Stellen so sehr, dass das Uebel
geradezu befördert wird.

Nichts bietet so viele ausgezeichnete Vorzüge
als der Arbenz ’sclie f « teilt - ( » . R.
O . .TI.) Hiihneraugen . Ausziclier und
•Schuber.

Er entfernt leicht und schnell, ohne Schmerz
und ohne Gefahr, durch einfaches Kratzen und
Schaben allo Arten Hühneraugen , sowie die
liarto abgestorbene Haut an den Füssen ! Jeder¬
mann kann sich desselben selbst bedienen.

Wer dieses einfache, aber äusserst zweck¬
entsprechende Instrument einmal gebraucht hat,
wild me wieder zu andern Mitteln greifen, um
seine Hühneraugen zu vertreiben und harte Haut
zu entfernen. 9545

Preis : 2 Mark.
Das Instrument ist aus feinem Stahl fabrizirt

und fein vernickelt, vor Rost geschützt.
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgebung:

Cr . Jßljcrliarili,
Stahlwaaren - Fabrik,

Grossherzogi. Luxemburg. Hoflieferant,
Langgasse 40.

Staats-Medaille in Gold 1896.

Bildebrand *

Deutscher KfikfiO
Mk. 2.40 das Pfd.

Deutsche Schokolade
Mk. 1.60 das Pfd.

Vorräthig in allen mit unseren Plakaten versehenen fieseliiiften.

Theodor Hiidebrand&Sohn, Berlin,
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs.

F170

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

in m.
T « l»eten -Mnniiractur,

9. Kleine ßurgstrassc9. Telefon Mo. 537.
■teste zn jedem frei ». 1927



Verpachtung.
S fMontag , den 12 . August iSvl , Nach¬
mittags 4 nhr , wird das in hiesiger Gemarkung,
im Districte „Am T - dtenhof " . 5. Gewann,
delcgene Domänen -Grundstück , Lagerbnchs-
.Ro . 7170 - ca. 3 « Ar grob - an Ort und
Stelle anderweit auf die Dauer von 12 Jahren
öffentlich verpachtet. p ^254

Wiesbaden , den 7. August 1901.
Königliches DomSueu -Rentamt.

Billige Seide!
Wir hatten Gelegenheit , einen

grossen Posten

Lviesvndvn r̂ JCcgolotf lAkrorgen -Al lSgave ) . at̂ crixg : « anggane » 7.

SomMrjlische im Raibacher Hal
«Knöllenmühle > bei tzSroh- Umstadt , vorderer Odenwald«

25 Min . vom Bahnhof , Bahnlinie Frankfurt -Eberdach.
Romantische sehr gesunde nud geschützte Lage , dicht

am Nadelwald . Zahlreiche Ruhebänke und Hallen m unmittelbarer Nahe.
Ausgedehnter Hochwald mit reizenden Spaziergängen und Aussichtspunkten,
u . a . die Burgruinen Otzberg und Breuberg . — Schöne helle Wrrths - « .
Fremdenzimmer ; volle Pension mit Mitunter vou 3 Mk . bis
SJJf. 3 .50 pro Tag . Badezimmer. Ruhiger Aufenthalt für Erholungs¬
bedürftige ( Schwerleidcnde ausgeschlossen ) . Hübscher Garten mit gedeckter Halle;
Restauration und Gartenwirlhfchaft für Touristen und Ausflügler . Siehe
August Knyrim ’s Führer : Wohin gehen wir nächsten Sonntag.
Seit ^ 287 —90 . iLudwig Brenner , Bescher . F 64

Seiden-Stofe |
Verein Wiesbaden.

sehr billig einzukaufenu. bringen
dieselben von heute ab in den
Yerkauf:

SGri© I koste* nur  Öi
Serie II kostet nur1.20
Serie III kostet nur1.65
Serie IV kostet nur2.05

Jede Dame , die irgend etwas
in schwarzer oder farbiger
Seide nöthig hat, benütze diese so
überaus günstige Gelegenheit.

I!
iE* V«

Zu unserem am 17 . d . M . , Abeuds 87 .* llftr , im Schiitzenhans (lluter d«« Eichen

"" **Ms« SK m Ä,trmkstststxxxuuastuaaa xaaartstitxxaa

Noch
am Schlossplatz.

11367

Für Hoteldirectoren,
Pächter , Küchenchefs, Oberkellner

sich eigene und sehr lohnende Existenz zu gründen.

re.

Kinderwagen
von 15- 80 Mk., 25 Mk.
mit Gnmmirüderu , 40 Mk.
die feinsten Promcnade-
wagen, Sportwagen 6 b.
40 Mk. 100 Wagen ans
Lager . Alle Neuheiten. .

_ Trinmphstühle vou 3.50
bis 30 Mk. Billigste Preise hier am Platze. 5140

Adolf Alexi , Saalgasse 10.
Telephon 004.

Ein Hotel -Monnmentaldan in Stadt von ca . 60,060 Ein¬
wohnern , mit bedeutender Industrie , unter überaus günstigen Bedingungen zu
verpachten . Gesammtumsatz ca . 150,000 Mk . Pachtsumme
p . a . 30,000 Mk . incl . sämmtl . vollständig neuem tadellosem Inventar.
Sehr bedeutender Sectverbrauch . Bon Avril 1900 bis April 1901 sind
1310 Flaschen Pommery u . Heids , und ca . 800 Flaschen deutscher Scct verkauft
worden . Offerten unter P . 1 ». 81 an den Tagbl .-Verlag.
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ifiiftluratt Weim »/«mm.
.IWWer Hos".

. Am Ausgang « des LorsbachlhaleS , in de.
Näh« des Wäldes und des Bahnhofes , gelegen.
Grober schattiger Garten mit Saal , über 1000 Per-
soneu sasiend. Schön « luftige Zimmer mrt Aus¬
sicht auf Berg und Kapelle. Gute Pension bei
billigster Berechnung . Ansflügl «m , Vereinen und
Erholnugs -Brdürstige » bestens empfohlen.

^ _ _ F . Micbaut , Bes
Oppcnau , Schwarzwald.

Hotel sroltlener Adler.
■w— 'HP0WMWWWWWWWWWWWDWM

, LUtvekauntes nud gut rcnounnirtcs
Haus 1. Ranges . 1895 neu ausgebaut u. ne»
eingerichtet. Bon Geschäftsreisenden ». Touristen
bevorzuat . Mastige Preise , sowie Pension . —
Grosser Speisesaa !. — Restauration a iueirte.
— I » bie d Note . — Clektr . Beleuchtung.
Wagen nach allen Richtungen . 1'' 56
_ N . « »in , Pofthalter.

ISaalbau Drei Kaiser, Stiftstr. 1.
Heute tuiD jeden Sonntag : 14036

Große Tattzvelttstittmrg.
Anfang 4 Uhr AAchmittagS. Ende 12 Uhr.

Es ladet böflichst ein J . Eueiiin ^ er.

Adolphshöhe.
Restaurant„Z. n. Adolplisliiilie“

Heute:

Anfang 3Vs Uhr. Eintritt frei

Reelle Gelegenheit
Grösst, leisiungsfäh ., auswärtige (süddeutsche)

Möbel -Fabrik
liefert frachtfrei a » zahlungsfähige Privat

lcule und Beamte
Möbel jeglicher Art,

eoiuplete Betten,
sowie ganze Ausstattungen gegen monat¬
liche od. vicrteljährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag dcs wirklich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Waareu.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt »ud sind erbeten unter
«v je.  aa au ' den Tagbl .-Verlag . F61

KKKrrKKXKXXKrurartKKKKKKoxrrrrrotst
Dauborner

©

von B , Wagner in Danborn,
garantirt rein , per Literflasche . . 100 Pf.
RtiNl , ff.. „ „ 200 „
Getreideknmmel -Liqncurp .Literfl . 150 „
Pfcffcrmünz - „ „ „ J40 „
Boonckamp - „ „ „ 200 »
Alpen -Kränter - „ „ , 200 .
iiuei | i)>’ ii Kränter - , , „ „ QQo „
Cognac , garant . Weiiidestillat . P. Fl

150, 200 , 250 U. 300 Pf.
empsichlt 10241

Willi . Wolf , Knrlstraße 40.
Telefon Ro . « »0.

Oie Wagonfabrik
J « Sefsswenger.

Wiesbaden,

Telephon

800.

liefert JLuxiss - u . Gcsehäftswagesi
jeder Art in solider und geschmackvoller

Ausführung . 11303
Gebrauchte Wagen stets vorräthig.

iieparatnren prompt und billigst.

Yortland-Lement
«ud Thonwcrk Gewerkschaft Mirke

ZvllhtUls (Srafsaul.
Wir liefern langsam - und schnell-

bindendcii Portlaiid -Ceineiit in la Qualität
für alle vorkoutmendeii Arbeiten — Cement-
waaren , Hoch- und Tiefbauten , Facaden-
putz ec. — Feinste Mahlnng , höchste Festig-
leil und Biudesähigkeit. Absolute Volum-
bestäubigkeit. Für uiit unserem Eenicut
sachgemäß ansgcführt « Arbeiten übernehmen
Ivir weitgehende Garantie ».

Lager und Bertretnngr

Ludwig Usinger Nachf .,Wiesbaden.
Boden - und Wandplatten . Baumaterialien.

Farben und Lacke. 6609

Drucksachen
Druckerei Münck . Albrechtstr . 28,

G

Gegen Erkältuug

«ud zur Erfrischung
gebrauche man

Parcoe'r
VrustpaMen:

*

auf der Jagd , bei Ausflügen , auf dem Balle,
*2 im Concert und Theater sind »

I pascoe’s Vrnstpastilien
j? unentbehrlicki. 9333 £% Schachtel 25 Pfg.
5 zu haben in Apotheken und Drogerien 55

General -Vertrieb für Wiesbaden:
Taunus -Apotheke , >»«-. Ao ' »ayer

Telefon 10 « .

Prämiirt Wiesbaden 1896.

in Flaschen

empfiehlt
die

Flaschen¬
bierhandlung

"von

Jean
Brüh!
Mancrgasse8

Lieferung
frei Haus.

Das altbewährte

ift und bleibt die beste Würze aller Stippen.
Saucen , Gemüse, Salate n. s. w . — ,Wenige
Tropfen genügen . — Zu habt» bei 11326

Curl IHerti , Withelmsiraste 1« .
Mitlagotifch 50 Pi . » ermannftr . 12,1 . 1106ii
Pstauinen Vtd . 8 Ps . Alaiiizerstr . 06. 11013

Zu zahlreichem Gesuche ladet bes¬
tichst ein 8645

A iitou Mayer.
M5bl . Zimmer mit u . ohne Pension.

Gartenrestanrast und Cafe
„Zur Klostermiilile“

10 Min. durch die Lahnstrasse oder durch den
Wald bequem zu erreichen . 6174

Täglich zum Kaffee frische Waffeln.
Sommerfrische . — Radfahrerstation.

waldhamchen.
Die zahme« Rehe

_ sind eingetrvffe » .__
Hotel - Restaurant Hohenzollern,

EttviUe a Rh . ,
in der Nähe des Bahnhofes , augelichmer Autenlvalt
für Ausflügler von Wiesbaden , gute Verpflegung,
prima Biere u. Weine , Kaffee, Thce re., hochmodern
eingerichtete Fremdenzimni . bei bescheidenen Preisen,
Pension »ad) Abmachung. 11069

Hochaditend
Marl na ^ iier , früher in Wiesbaden „Zur
3tnbt Frauksurt ' , Sedanplatz 9, und langjähriger

Hausmeister bei der 9. Kurdirectio ».
Feinster

Höchste Auszeichnung für diese Branche.
Gegründet 1836.

Pie Prämiirung
meiner

Riieinf auer Trauben-.Wein-
lacliessige

verdanke ich nur meinem altbewährten
Herstellungsverfahren auf natilrliclieiu
Wese , durch das ich milde Weinessige
von vorzüglicher Haltbarkeit und hoch¬
feinem aromatischem Geschmack ohne
jeglichen Knsaiz l . iinstlicln -r
Essenzen fabrizire . Erhältlich in
Apotheken , Delicatessen - und Colouial-
waaren -Geschäften . 9925

Morteert l *rinz,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Inh . Muri H»rin *.
Telephon 2SJ » .

1901« NM MMliU
vcrs. in zarter fetter Waare , wie solcher ln
dortiger Gegend selten zu haben, das ca. 10-Pfd .-
Kaü mit Inh ., ca. 40 Stück , franco Nachnabm-
3 Mark . (0. L . 10947) E175

tj.  Birotzen , Häringssalzerci,
Olrcifswald a. Ostscc.

VON Gebrüder Mattemer

[ Obstwein -Kelterei Wiesbaden,
hcrgestellt nach bester Methode der oenochem.

Yersuchs -Station z. Geisenheim.

Vi Flasche1.20,V>Flasche 70  Pt.
Verkaufsstellen in W iesbaden i

Ilers liüuser . VV. , Dotzheimerstrasse 33.
Willi . Hcli . Btirk , Adelheidstrasse 41.
Urodi , Curl , Al rechtstrasse 16.
Erb , Carl , Ecke d. Schiersteiner - u . Adelheids«

| Hendricli , VI. , Dambachthal 1.
■leuss , Adolf , Wostondstrasse 1.
Hissei , IMiil . , Röderstrasso 27.
14lein , E . ffloritz , Kl . Burgstrasse 1.
blitz , Eriedrieli , Rheinstrasso 79.

j Hortheuer , A ., Nerostrasse 26.
A . Jlenldermans , Bismarck -Ring
Kicolay , Anton , Karlstrasse 22.
Siebert , Oskar , Taunusstrasse 50.
Siebert , Otto , Marktstrasse 9.
Stamm , Georg , Delaspeestrasse 5.

| Wirth , A . , Nachf . Bf. Eaupns,
Strasse 45 . _

Rhein,
3977

Selbstgekellerten Apfelwein verkauft billigst
im Fast it. Maschen. Anfr . unter «». lli. O . SLS
an den Taavl .-Bertag erbeten.

llatisener
Kornbrod

aus der Brodfabrik von
Lautz Lc Hofmann,

Hausen I». EkTt . a/M,,
tiiglieh Iriscli zu haben in den bekannten

Niederlagen . 13980

Weitere Niederlagen werden errichtet.
Prima Kalbfleisch ä Pfund 60 Pt - t°m

während zu haben . .
Huri Eiacker , Kalb- und Sckwclnemctzgerkit

Wörtbstraste 13,
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Börsen wocne.
(Ans dem Wochenbericht der Deutsche» Genossenschafts-Bank

von Soergel, Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a. Jl.)
Frankfurt a . M., den 9. August. Die Schwierig¬

keiten , in welche — wie unser voriger Bericht er¬
wähnte — ein früher sehr grosses Breslauer Bankhaus
gerathcn war , hat auf die Coursgestaltung in dieser
Woche keine Einwirkung mehr ausgeübt , da man von
vornherein überzeugt war , dass diese Angelegenheit
eine befriedigende Lösung finden werde . Immerhin
ist der Fall wohl geeignet , sich der führenden Rolle
tu erinnern , die der Inhaber jener Firma in der
Berliner Finanzwelt geraume Zeit hindurch bekleidete
und innerhalb welcher er durch die thatkräftige Theil-
nalime, die er der deutschen Industrie in dem Beginn
der aufsteigenden Conjunctur widmete , zweifellos zu
deren Entfaltung und Ausdehnung in verschiedenen
Zweigen beigetragen hat . Man kann es daher wohl
als ein fast tragisches Geschick bezeichnen , dass er
gezwungen ist, von dem Schauplatz seiner Thätigkeit
zurückzutreten , weil er mit unerschütterlichem Opti¬
mismus nicht an die Stärke der rückläufigen Bewegung
glaubte und diese aufhalten zu können wähnte.

Von Ereignissen , welche einen massgebenden Ein¬
fluss ausgeübt hätten , ist die Börse dieses Mal verschont
geblieben ; fast auf allen Gebieten war der Verkehr
überaus still . Das Geschäft ist so sehr zusammen¬
geschrumpft, dass beispielsweise in Berlin an einzelnen
Tagen für eine Reihe von Wertlien , die s. g. „ersten
Course“ nicht notirt werden konnten . Das Privat¬
publikum hat seine frühere Liebhaberei für Dividenden¬
papiere gründlich verloren und die Speculation nimmt,
bis die Verhältnisse eine Klärung gefunden haben,
eine abwartende Stellung ein. Zwar wird mancherseits
die Ansicht vertreten , dass in den heutigen Coursen
die ungünstige Lage , in welcher sich augenblicklich
die Industrie befindet , schon zur Genüge zum Ausdruck
komme, die Möglichkeit der Besserung aber ausser
Acht gelassen werde — aber diese Anschauung findet
einstweilen keinen Glauben , während andererseits a-.ch
die Baissiers nicht den Muth haben , handelnd vorzu¬
gehen . So bewegt sich die Börse Tag für Tag im
engsten Kreise und ohne eine ausgesprochene Tendenz
nach unten oder nach oben zu zeigen . —

Characteristisch war die Aufnahme , welche die
Nachricht fand , dass der russische Finanzminister
Herr von Witte seinen Berliner Vertreter angewiesen
habe, die Vorbereitungsarbeiten zum Abschlüsse eines
neuen russisch -deutschen Handelsvertrags einzustellen.
Anfangs wirkte sie mit Rücksicht auf unsere grosse
Export -Industrie begreiflicher Weise verstimmend ; sehr
bald aber gewann man ihr eine gute Seite ab , indem
man sagte , dass diese Mittheilung nicht ohne Eindruck
auf unsere Regierung bleiben könne und sie zur Ein¬

dämmung der masslosen agrarischen Zollforderungen
zwingen werde. So ging man auch hier zur Tages¬
ordnung über . Ein gleiches Schicksal erfuhren die
New-Yorker Depeschen, die eine weitere Ausbreitung
des gigantischen Streites der amerikanischen Eisen¬
arbeiter mit der U. 8. Steele -Corporation meldeten.
Man tröstete sich mit der Hoffnung , dass ein etwaiger
dortiger Generalausstand der deutschen Eisenindustrie
zu gute kommen und jedenfalls die amerikanische
Concurrenz hintenan halten werde , ohne zu berück¬
sichtigen, dass ein solcher Riesenstreik dem Volks¬
wohlstand in denVereinigten Staaten schwere Wunden
schlagen und die Fähigkeit zur Aufnahme deutscher
Exportwaaren vermindern muss. Aus besseren Consols-
Coursen aus London wollte man schliessen , dass das
Ende des Transvaal -Krieges endlich bevorstehe ; aber
auch dieses Aufflackern der Bewegung war am folgenden
Tage schon wieder verschwunden.

Nach wie vor bleibt das Hauptinteresse des
Marktes den festverzinslichen Werthen  zu¬
gewandt , die Dank der Geldflüssigkeit sowohl für
einheimische als auch für ausländische Rechnung stark
gekauft wurden. Neben den deutschen Fonds waren
es die österreichischen und ungarischen Renten , die
bevorzugt wurden . Portugiesen erhöhten ihren Cours
auf den befriedigenden Ausweis der Zollerträgnisse;
dagegen waren Spanier auf Paris matter und auch
Chinesen wurden niedriger angeboten.

Für Banken  war die geplante Combination der
Uebernahme der Berliner Abtheilung der Breslauer
Discontobank durch die Berliner Handelsgesellschaft
massgebend. Hiervon profitirtc der gesammte Banken¬
markt , indem die Blancoverkäufer , die in der Ultimo¬
liquidation Stücke mit Leihgeld hereingenommen
hatten , zu Deckungen schritten , wodurch sich das
Coursniveau ganz allgemein hob. Namentlich besserten
sich die Preise der genannten zwei Institute ansehn¬
lich, während die Veröffentlichung der Semestral-
bilanzen anderer Gesellschaften fast ohne Eindruck
blieben. Für Creditactien erwartet man in Wien
einen besseren Abschluss ; der Cours konnte dem¬
entsprechend anziehen.

Eisenbahn -Actien  blieben ohne Anregung.
Transvaal wurden auf die Erklärungen Chamberlain ’s
im englischen Unterhause etwas besser bezahlt , ebenso
Canada infolge der Mehreinnahme in der letzten
Monatsdecade. Für Ostpreussische Südbahn zeigte sich
im Zusammenhang mit den stimulirenden russischen
Ernteberichten einige Nachfrage , aber das Geschäft
blieb im Grossen und Ganzen überaus klein . Die
Nachricht , dass der Schweizerische Bundesrath die
Verstaatlichungs -Verhandlungen mit der Jura -Simplon-
Bahn wieder aufnehmen wolle, fand fast keine Be¬
achtung.

Der Kohlen - und Eisenmarkt  lag nicht ein¬
heitlich, Dortmunder Union, die am 1. August 47.75

standen , wurden angeblich auf Rheinische Executionsk
verkaufe am 5. ds. auf 42.30 geworfen, um infolge
von Deckungen wieder zu 47.25 zu schliessen. Dia
Gerüchte über erneuten Capitalbedarf wollen nicht
verstummen ; aber auch die Direction erklärt selbst,
dass sie mit theuerem Rohmaterial bei niedrigen
Fabricatpreisen nur mit Opfern arbeiten könne . Sonst
kamen den IIütten -Actien die Nachrichten zu gute,
dass die Preussisclien Staatsbahnen 4000 Güterwagen
in Auftrag geben werden, dass das Rheinische Roh-
eisensyndicat seine Verlängerung bis Ende 1902 be¬
schlossen und dass das Oberschlesische Syndicat seine
Bestände bis Jahresende ausverkauft habe . Auch von
Glasgow wurden bessere Warrants gemeldet. Kohlen-
actien waren Anfangs auf Meldungen von Betriebs¬
einschränkungen auf Rheinisch-Westfälischen Zechen
gedrückt ; sie erholten sich später auf Rheinische
Käufe , die auf Kolilenbesteliungen Seitens der Staats-
eisenbalin -Verwaltungen zurückgeführt wurden.

Industrie -Actien  blieben meistens matt.
Sehuckert , die vor acht Tagen 104.80 standen,
schliessen trotz der Yerwaltungsraths -Erklärung zu 100.

Der Status der Reichsbank  ist nach wie vor
angespannt . Ihr Portefeuille ist um Mk. 219,900,000
grösser als vor Jahresfrist , um Mk. 151,100,000 als
vor zwei Jahren . Vergleicht man damit die billigen
Privatsätze für erstclassige Wechsel, die um ein ganzes
Procent , in Berlin sogar noch mehr, unter dem
officiellen Satz der Reichsbank zurückblieben , so geht
hieraus am besten die Desorganisation hervor , unter
welcher der Discontmarkt noch immer leidet.

Act .-Gcs . filr Trcliertrochnniig , Cassel . Aus
Dortmund, 7. d. H., wird der Frankf. Ztg. geschrieben: „In
der heutigen Gläubiger-Versammlung im Concurse des Auf-
sichtsraths-Mitglieds Otto  ergab es sich, dass es mit den Vor-
mögensverhältnissen des Schuldners schon seit Jahren böse aus-
gesehea hat ; sein Vermögen hat nur auf dem Papier gestanden.
Als die Treber-Aktien herabgingen, verflüchtigte sich auch das
Vermögen Oito’s. Die Gläubiger werden nur einen ganz geringen
Satz erhalten, soweit sich übersehen lässt, sind nur für etwa
Mk. 500,000 bis 600,000 greifbare Wertlie vorhanden, denen über
20 Millionen Schulden gegenüberstehen. Wie hoch die wirklichen
anerkennbaren Verbindlichkeiten sind, lässt sich noch nicht
sagen. In der Hauptsache bestehen die Vermögensstücke in
den vom Auswärtigen Amte zurückgezahlten Mk. 50,000, dem
Mobiliar, der Eismaschinenfabrik bei Cassel, die mit einigen
Mk. 30,000 Uebersehuss bewerthet ist, u. s. w. Die Höhe der
umlaufenden Wechselverbindlichkeiten Otto’s wird mit rund
Mk. 2 Mill. angegeben. Der Verwalter Rechtsanwalt Dr. Köttgen
und der Gläubigerausschusswurde bestätigt.“

H. K. Verfahren hei SEolI - iiescliwerden in
Hnsslaud . Die beim russischen Zolldepartement eingehenden
Beschwerden werden unter dem Namen der Person, von welcher
der Antrag unmittelbar ausgeht, in das Eingangsjournal ein¬
getragen , und sie können deshalb nur dann mit Sicherheit
ermittelt werden, wenn dieser Name bekannt ist. Zur Ermög¬
lichung einer consularischen Vermittelung in Zollsachen genügt
daher nicht die Angabe, es sei reclamirt worden, vielmehr muss
immer ausdrücklich gesagt werden, unter welchem Namen dis
Reclamation dem Zolldepartementeingereicht worden ist,

msmm
Sofort oder später gutgeh . Papier - «ad

Kurzw.-Grsch. zu verk. N. im Tagbl.-Vert. 5436
Kleines Papier - und Schreivwaaren-

veschäft in guter Lage wegen anderweitiger
Unternehmungen billig zu verkaufen. Angebote
pater P . l >. 1083 an den Tagdl.-Verl. 11250

Sichere Existenz.
Ein Kaffee-, Choeoladen- und Coiistturen-

Geschäft ist sofort für 3000 Mark baar zu ver¬
kaufe». Für alleinsteh. Damen vorzügl. geeignet.
Off, unter II 36. „n den Tagbl.-Verlag.

IV Ein altes gutes Vietnaliengeschäst
In  sehr guter Gegend ist Krankheit halber sofort
fammt Einrichtungu. Waaren für 1200 Mk.(fester
Preis) abzugebrn. Offerten unter x . w . 458
an den Tagbl.-Verlag. 11127

Zwei 5- und 6-jührige
fehlerfreie
HerrsüM-Pferde

sind wegen Aufgabe des Fuhr¬
werks zu verkaufen. Näheres

Biebrich, Rheinstraße 46 beim Gärtner.  F162
I . w. (fliege(Platlk.) z. vk. Michelsberg 26, 1.
Ein engl. Setter, ein Jahr alt, billigst

.abzug. Näh. Webergasse3, phot. Atelier. 10599
Wachsamer Bernhardiner

zu vk. Wilhelminenstr. 11a (bei Beansite). 11141
Fox-Terriers, junge rassereine, zu verkaufen

Sonnenbergerstrabe18._
Eine deutsche gestr. Dogge, 2'/- I . (Hund),

und eine bildschöne Terrier -Hündin billig zu
Verkaufen.  Näh . im Tagbl.-Verlag. 11218

. Aechte Fox-Terrier -Hnndin , V- Jahr alt,
billig zu verkaufen Herrnaartenstraße7, Hth.

Schwarzer Pudel , treu und gelehrig, zu
verkaufen Elisäbetheustraße31, Part. • 10931

Fox-Terr»ers, 3 jg. u. einjährige, hochedle
Rasse, sehr billig zu vk. Emserstraße 19. 9688

I . Nehvinscherz. v. Sonnenvera, Thalstr. 18.
Färb. Kröpfert. zu vk. KI. Schwalbacherstr. 10
Ei»zahmer Papagei zn verkaufenHellmuiid-firoße2, 3 links. 11125
Drei Paar weiße englische Kropftanben u.

~ - ' ' ' lf, ~ " • -junge Entchen zu verkaufen Nerostrabe 22._Dccimal- nnd Tafelwaagen
hnpf. bill. V. Fliisiner , Wellritzstr. 6. 8723

Photographischer Apparat für Stativ,
13x18, mit allem Zubehör zu verkaufen
Ruhbetg straße 7._ 11345

lifiv MiHrthp 2 Billard« z. vk. od. uionail.
Ktzl mUl « oierm . Ernlcrür. 40, 10353

Fast neues kleines Billard sehr
billia abzngeben Leberberg 12.

24  Dutzend
Ach« iser, Sabelnmi>» l,
einmal gebrauä>t, verkauft zu außergewöhnlich
billigen Preisen '1193

Karl Tlioma,
Messerschmied, Goldgaffe 11.

Meto lauftt Peer,L -.L£ ;
zu v. Rbeinstr. 68, 2._

Vorz. photogr . Apparat mit
Stativ, engl. Reise-Camera

(8V-x 10'/-) billig zu verk. od. g. Fahrrad einzu-
tanschen Schwalbacherstraße7, 3._

Ein kreuzsaniges Piano u. ein Harmonium
ist billig zu verkaufen bei

Vera . Müller , Langgasse 9.

Janmo's, “Olmainv » , e,„ « ick-,-, »»>
besten Fabriken, empfiehlt Wege»
Raummangel sehr billig. 11368

Heinrich  WoliT . Wilhelmstraße30.

Gespielte Piamnos
in den verschiedensten Preislagen werden billig
abgegeben bei 10626

FVanz Schellenberg , Kirchgaffe 33.

EeÜö iächtrr Diehl), großer Ton, für
ftraße 21, 2.

Mk. zu verkaufen Friedrich-10712
Für Kunst - und

Alterthums - Liebhaber . ,
Ein Ritterzimmer nnd Vorplatz-Ausstattung,

2 Nittersaal-Herdbänke, 2 adelige Ausstattiings-
Trnhen, 1 Tisch, 6 Stühle, 2 Sessel, 2 Krug- u.
Kleiderborden, Alles sehr reich geschnitzt, mit
Wappen und Ahnenbildern re. Offerten unter
L» «» postlagernd Schützenhosstraße.

Bette»», Kasten- und Polster,novel jeder
Art billig zu verkaufen, auchb. Ratenzahlungen.
Albrechtstrafie3«. H . Klein . 5569

Möbel, Belten, Kleiderschr., Verrieow, Sopha,
Tische, Spiegel, mitn. ohne Trümeau, Kommode,
Büffet, Seer. re. b. zu vk. Grabenstr.9, 1 r. 8726

Möbel und Betten jeder Art werden wegen
Umzug staunend billig ausverkaust im Möbellager
Schwalbacherstraße 37._ 11362

Mövel, gebrauchte und neue, einfache unb
hochfeine, auch1ganze Wohnungs -Einrichtung
bill. i . h. Herma,mstxgkk1». 1 ®L^ vJ0579

Abreise halber
ist die gesammte Eine,
von drei Zimmern nnd
Küche billig zn ver-
kansen, darunter Verticow, 2Wasch¬
kommoden mit Marmorplatten, Nachttische
mit do., Schreibtisch, Ripsdivan mit vier
Stühlen, 2 Kommoden. 3 Betten, Kleider¬
schr.,Küchenschr.,Teppich, Vorhänge.Etagöre,
Küchengeschirr, sowie Mehcr's Couv.-Lcxikon.
Uebernahme theils sofort, theils 26. d. M.

MWntze Iß. 1.
Ersparnis der Ladeumicthe sehr bill. zu verk.: vollst.
Betten(pol. u. lack.) 50—150 Mk., Bettst. (pol. u.
lack.) 17—50 Mk., Kleiderschränke(1- u. 2-thür.)
21- 50 Mk., VerticowS(pol.) 34 bis 60 Mk.. Kom.
(pol.) 26- 35 Mk., Knchenschränkc 33- 38 Mk.,
Sprungr. 18—25 Mk., Matratzenin Seegras, Wolle,
Afriku. Haar 10—50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk..
Sophasu. Auszugtijchc(Pol.) 15—25 Mk., Sopha?,
Divans »nd Ottomanen 25—70 Mk., Küchen- und
Zimmertische6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische, Kuchenbretter
n. s.w. Frankenstraßc 19, Vdb. V. u. Htb. P.

Die allerniedrigste»» Preise
für Holz-Bettstellen Mk. 15, Muschel-Bettstellen
Mk. 20, SprungrahnienMk. 24, 3-theil. Seegras-
Matratzen Mk. 17.50, Stroh-Matratzen Mk. 5,
Woll-Matratzcn Ia Mk.27, Ober-Betten,gut gefüllt,
Mk. 9. Kissen, gat gefüllt, Mk.2, Plümraux Mk. 8,
Federn Pfd. 50, 60, 80, 1.—, 1.20, Halb-Daunen
Mk. 2, 2.25, 2.80, 3, u. 8.50. Steppdecken Mk.5.80,
Schlafdecken2.25, halbl.Betttüchero. NahtM. 1.30,
w. Betttücherv. 50 Pf. an, f. genähte Bezügeu. zwei
Kissen Mk. 3. Damast-Bezüge Mk. 4.20, weiße Kissen
80 Pf. bei Giiggcnheimn. Marx, Sckiloßpl. 11101

E. sch.Kinderst. b. z. v. L,chwalI)acherstr.65.H.3.
Eiserne Bettstelle mit Strohsack».Matratze

billia zn verkaufen Hellmnndstr. 20, Part . 11223

Möbel nnv Betten,
Roßhaar- u. Secgrasmatratzen, Deckbettenu. Kiffen,
Tisd,eu. Stühle, lack. n. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,Verticows,Kommoden, Spiegel, jämmtl.
Polstennöbelsind billigst geg. baar ». Ratenzahlung
zn verkaufen. Auch werden alle Tapczirernrbeite«
gut besorgt. 5586Anton Eieicher Wwc ., Adklhcidstr. 46.

Neues, rothbraunes Ripö -Sophg vil Mt.
Michelrbera9 bei « ütizerdt ». 11300

Eine lackirte tamicue zweischläfrige Bettstell
mit Sprungrahmcii, 3-theil. Matratze, wovon eine
mit Roßhaar gestillt, ei»Federnnter- und 1 Obcr-
bett, sowie4 Kiffen und3 gut erhaltene Anzüge,
mittlere Statur, für 80 Mk. zu verkaufen. Wo?
sagt der Tagbl.-Verlag._11371

Verichiedme Garnituren mit Plüsch- und
Seideubezug, Taschendivan« nnd Ottomane in
Moquet billigst Saalgassc 16. 8822

Dreifitz, neuer Diva» (Moquetbezug) billig
Michelsberg9 bei HWtherdl . 11216

Neuer dreisitziger Taschen-Divan billig zu
verkaufen. 11267

II . Müller , Tapezircr und Decoratcur,
_Moritzstraße 32.

iaiiidlnid)cit4?Ji’,Vr- ,u_ 13,2. 11153
Ein sch. pol. Secretär, sowie1 pol. Kommode

ti. Sopha billig zu verk. Goldgasse  10, 1. 11188
Seer., Vertic., Kl.- u. Küchenschr., Waschk., b.

Betten, Tische;c. b. z. vk. Seda»str.9, 1 r. 10427
Verticows z. Einkaufspr. w. Raummangel

zu verk. Röderstraße 19. Schr. Iiemdle . 11221

GeLegenheiMauf!
Befand. Umstände halber verkaufe ganz billig

einige schöne chines.-japan. Schränkchen, Handschuh-
und andere Kasten, Dekorationssd,irmem. Malerei
Weilstraße9, Part.

Ein neuer eleganter Salonschrank, sow.
ein großes Trütneau mit Spiegel sind sehr
vrciswcrth zu verkaufen Ncugassc9, 1 I. 10868

Wm.  Verkaufes*
1 uiittelgr . liassenschranlt ( Pliilippi)
L Comptoir - Einrichtung , L Insstell . -
schranh , 3 ltüferkarrcn , 1 Firmen¬
schild , 9 gute Stückfässer , mehrere
hundert kleinere Fässer , 1 Flasehen-
gestcll für ca . 3009 I lasclzen , ein
vollständiges Uüferwerhzeug , ein
ächlauchgeschirr , L Circ . - I*mi »i«e,
Fassholz , liagerholz u . Lngcrsteiue
etc . Sedanplatz 3 , a . d . ISiir . 10902

Caffeuschrank zu verk. Langaasse5. 10754
Ob. Tisch bill. zu vk. Jahnstr. 11, P . 11073
Eilt Schreivpult zu verkaufen. Näheres

Albrechtstraße 17, Part._ _
Neue Nähmaschineü. Garantie für d. Hälfte

zu verkaufen Riehlstr. 5, Vdh. 2 1._ 10996
«Bf* Zwei gebrauchte Koffer, sowie große

Cartons , zum Anibewahreu vo» Kleidern oder
Verpacken von Kränzen re. geeignet, adziigebrir
Langgaffe 24. Hnlladen._ P19B

Z„ verkaujen eine Spezerei-Einrichtung»
sehr gut und billig, 2 Büffets (1 große» nnd
1 lleiues), Stauverker »». 2 Messinggestells»
Räb. Schlachthaurstraße 17 und 23._ w

Gut erhaltener Kavrstustl für 70 Mk. M
verlaukeo- Näh. WärtMraÜeAÄk.L.
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Achtulll;! Großer Verdienst
für Agenten ic,  durch Vertrieb meiner Aluminium-
schilder und Stemvel.

Theodor Müller , Paderborn.
verschiedenes

' Stottern,
Etnmmelrt und sonstige Sprachfehler, sowie
Schreibkrampf LL'S 7
sicher geheilt. Vibratorinm , Kl. Bnrgstraße 1.
Sprechzeit 10- 12 ». 3- 4 Uhr. 9896

Wer Geld brancht ! Waaren jeder Art,
sowie ganze Ausstattungen von Geschäften». Nach¬
lässe werden mit 5 °/o versteigert. Sofortige Ab¬
rechnung. Strenge Discretion. Vorschub kann ge¬
leistet werd. Off. n. J . C . 53 an d. Tagbl.-Vcrl.

Keise-GepSÄ
wird abgeholt und prompt expedirt
durch ' 9608

Jo sL Cr . Adrian,
Bahnhofstrastc 6.

Aetive Betheiligung
an einem rentablen ( ilcfdjfift,
schriftlich oder sonstwie, vorerst bis zn 25,000 Mk.,
sucht auswärt . gewandter verh. Mann, Mitte 30er.
Nähere Angaben erbeten unter 8 . V. 435 au
»en Tagbl.-Verlag. WT*Wegcll Auslösung des

Alleinstehende Lenke können ihr Ein-
lommen durch Abschluß einer Nentenversicheruna bei
liner la dentichen Gesellschast verdreifachen. Wo?
sagt der Tagbl.-Berlaa. 10776

"lle Arten von Möbel » zu
■yilUvljliUv verkaufen. Vormittags anzu-
schen. Händler verbeten. Hcleneustraße2, 1 r.

Wichsen, Reparak., Nenanferr.
aüer Schreinerarb. 1925

liarii , Dotzbeimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.
Jung . gev. Mann mit Jnr ., auch etwas

laufm. Kenntnisse», wünscht nehmt, einer Grschäfts-
filiale oder Vertr. e. Fabrik. Gefl. Osferten erb.
linier H . O. 4 « au den Tagbl.-Verlag. selbstständiger tüchtiger

14 § 1 » Meister, zur Uebcr-
^ nähme aller ins Fach

schlagenden Arbeiten sofort gesucht, Bedingung:
Pünktliche Lieferung. Anstatt für Pianosorteban.
Daiubachlhal9. 11352

Jsreasjo
für Versicherungs-Ges. re. sncht acqnisitionstiicht.
Kanfmaun mit la Nef., cautionSf., der sich dem
Versicherungsfache widme» will. Offerten unter
Ej. M . es  hauptvostl. Wiesbaden. liltcr Art werben villigst

geflochten, rnvarirt n. polirt
b. Ê I>. Et ar l>, Stublmacher. Saalgasse4.6. 9584WUMAs » gienommirte Münchener

Grotzbrauerei beleiht bessere
Restaurants bei Bierbezng. Offerten unter
K. M . W. 510 an den Tagbl .-Verlag.

Alle Tapezirerarbeiten werden proinpt u.
bist, ansgesührt 5580

A.  E . elclicr , Adelhaidstraße 46.

Stühle tu. billig geflochten, polirt u. reparirt.
l *li . Stei -jcr , Stublmacher, Helenenflr. 6. 10731

Eine perfekte Büglerin sucht Privat¬
kunden. Näheres Hirschgraben 26, 3.

Abbruch und Erdarvettcn (ca. 4000 cbm)
zu vergeben. Offerten sind abzuqeben bis zum
12. d. M. Näh. bei ^ 11299

Jacob Hechel , Viebricherstr. 29.

©oi ,öjncii ^ pan !ieret ^ rmSHo ? r
Oranienstraße 15, Htb. Part . 5646

Wäscherei und Gardinen - Spannerei.
!̂ » il -EE>,8 «„ r>N, Oranienstraße 25. 5647Academisch gebildete Schneiderin jucht noch

Kunden int Hanfe. N. Hellmundstr. 29, 1. 11106 Aus's Land lvird Wäsche angen., gut gebleicht
n. Vünktl. besorgt. Näh. im Tagbl.-Verl. 11377ßW " Tücht. akad. gebildete Schneiveri»

sucht noch ein. Kunden in n. außer dem Hause.
Näh. Rusk. Akademie , Manergasse 15, 1. Herrschnftswäiche wird nngenoiumeii und gut

». pünktlich bei. Pl,ilivpsbergstraße12, P . r. 9796
Costnme , Jackets , Capes,

Schneider - Kleider
werden » ach neuester Mode angesertigt.

Modcniisiriing iuirb angenommen.
in. Krauter,

Damenschneider , Nerostr . 23 , 2 St .,
nahe am Kochbrnnnen. 11246

Maniciire — E*edicure.
Frau Bertling , Manergasse 15.

Müll mermigeiB,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
3.  BAiihl , gepr . Ileilgehülfe , Weberg . 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 llliv
b. reebtzeit. Bcstellg. n. ausser d. Hause. 6524

Pcrsecte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause. Faulbrnnnenflraße 11. 1. Et.

'üfvifpnfi » nimmt nod) Damen an. Frau
syttfLitsL Ed-x«-» «»!T, Nerostr. 18, 3 Tr.

Empf. in. z. Ans. v. Cost., Hanskl., Blonsen,
a. Modernis., g. Sitz. b. Pr. Luisenpl. 2, H. P . !.

Ei» Kind v. 1 I . an. möglichst bess. Herfnnst,
wird nach Mainz in g. Pflege genommen. Frau
Werkmeister SeümUH , Neckarslraße4‘ io.PfF " Costüme j. Art, sowie Weißzeug wird

angeieriigt Hcleneiistraße 12, H. 1 r. Kind,
wird von kindcrl. bess. Ehepaar in liebev. gewMny.
Pflege zn nehmen, eveut. zu adopliren gesucht,
gegen»louatt. resp. einmal. Vergütung, die letztere
könnte für das Kind sicher gestellt werden. Offerten
linier 14. 31 Iiauvtpostl. Wiesbaden.

Eine Schneiderin such! noch itnndschast für
außer dem Hanse. Faiilbrnnnenstraße 13- Part.

Eine Näherin empf. sichz. Ansert. v. Wäsche,
sowiez. Ausbessern der Kleider(p. Tag Mk. 1,50).
Näh. bei R-rntt Walter , Hochstätte 29, 2 Tr.

Unterzeichnete empfiehlt siä) im Fcdern-
reinigc » in u. außer dem Hanse. 5668

Lina Stcingasie 5. finden liebevolle Ausnahme.
Discretion zngesidiert.

Frau Ott , Hebamme, Mainz . Rlieinslrabe 27,2.
Bettfedcrn w. d. Dampsastparat ger. bei

Frau SAici « . Albrechtstrasje .30. 5581
Hairdschuhe werden schön gewaschen und

gefärbt bei V >°iiz Strcnscii , Kirchg. 37. 7678
Damen finden discr. frdl. Ausnahme bei Fr.

Wwe., Hebamme, Astheim, Post Trebur.

Fremden - Verzeidinäss vom 10. ü &igiast 1909.
AdWt.

FreTfierr JRaitz v. Frentz,
Rittmeister . Strassburg

Schütz, Chemiker, Dr.
Gummersbach

ßtuckenholz , G., logen.
Merlin

Dallmann, Fabrikant.
Gümmers* ^

Wellmann, Fr.
Gummersbach

JUleesaal.
vonAntipoff,Dr.Petersburg
ran Goethen, Ii., m. Fr.

Amsterdam
Hoffmann, Fr . Amsterdam
Neuteboom, 11. Amsterdam
Wernicke, Dr. Dortmund
üorn ,A.,m. Fam. Hamburg
Stoeter , Frl . Coethen

El nlin hol '- Hotel.
Kantorowicz, Kfm. Posen
Caccius, Reg.-Secret. Posen
Albrechf, Kfm. Herliu
Fleischmann, Kfm., m. Fr.

London
Schulz, m. Fr, Chemnitz
Schwarz. Weimar
Behrens. Hamburg
Ramm, Kfm. Hamburg
Bock, Kfm. Hamburg
Hipner, Kfm. Zahludow
Stubenraucb. Homburg

Kelle vue.
Böning, W., Rent., m. Fam.

Hannover
Hotel Elender.

Falkenberg, Fahr ., m. Fr.
Elberfeld

Falkenberg . Elberfeld
Schwarzer Hock.

Bchrepffer, F., Ingen.,m. Kr.
Berlin

Beyer, L., Brauereibcs., m.
Fr. Johannisburg

Eickelberg, H., Apotheken-
bes., Dr., m. Fr.

Langendreer
Indreae , T., m. Fr.

Remagen
Hohenstein, W. Duisburg
Paech, R., Rittmeister a. D.

Buchholz
Einstein , M., Kfm.Stuttgart
Pieters , Kfm.,w. Fam. Iiaag
van Benseban, R„ Bürger¬

meister, m. Fr. Benschop
SKwei Böcke.

Coblenz, C., Frl. Köln
Mayer, C„ Frl . Röln
Schultheis, L., Kfm., m. Fr.

Trier
Hrauhacli.

Rössner, Fr ., Dr.
Brandoberndorf

Rössner, 3 Frl . Würzburg
fnoldener Brunnen.
Link , E., Frl. Kasel

Baltlheim.
Kexke, Baumstr ., m. Fam.

Amsterdam
v. Reuesse, Apotheker.

Homberg
r. Reuesse, Stud. Homberg

Bieteniniihle.
Jan Kagleniczny, in. Fr.

Model
Richter, I ., Frl. Worms

Kinliorn.
Schlesinger, Kfm. Danzig
Rakudt , Kfm., m. Fr.

Saarbrücken
Zeiss, Kfm. Ruhla
Egeling, Klm. Kassel
Bülten, Kfm. Münster
Lange, Baumstr. Ronnsdorf
Willmund, Weinhändler.

Ronnsdorf
Büisen hu lm - Hotel.

tVasserooviv. Kfm.
Göppingen

Weissenstein, Kfm., m. Fr.
Mühlbausen

Braun, Kfm., m. Fr.
Oberhausen

Lindenhofer,m.Kr. Harburg
Elverfeld, Kfm.

Niedenbrüek
Söhnge, Oberlehrer.

Elberfeld
Bannermann, Kfm. Laer
Seibert . Frankfurt
Kräuder, Frl. Frankfurt
Baier, Fr . Frankfurt
Menke, Fr . Kiel
Mönke, Frl . Kiel
Jackwitz , Ger.-Assessor.

Mirow
Jackwitz, Amtsger.-Aktuar,

m. Fr . Friedland
Engel.

Deckelmann, Fr ., m. Tocbt.
Aschaffenburg

Moses, C., Kfm., in. Fam.
Berlin

Englischer Hol.
Ochs, il ., Director , m. Fr.

Essen
Erbprinz.

Werner , Kfm. Leipzig
Frins, m. Fr. Elberleld
Funk, Kfm. Karlsruhe
Kowa. Emmrioh
Kinkelin, Kfm. Ileilbronn
Kinkelin, Fr ., Rent.

Stuttgart
Kemel, Fr ., Rent. Stuttgart
Müller, Frl. Leipzig
Protz . Metz
Marschall, Frl. Bamberg
Wirth, Frl. Ludwigshafen
Weinberg. Baltimore
Alexander. Breslau
Rühl, m. Fr. Hohenmölsen

Br . füierlicli ' s
Burkaus.

von Damnitz, Fr . Mainz
von Damnitz. Mainz
Steffens, Frl. England

fürüner Wald.
Schlichting, Ingenieur , m.

Fr. Wilhelmshafen
Höhn, Kfm. Berlin
Napp, Kfm. Remscheid
Schirmer, Fahr. Stendal
Orlob, Kfm., m, Fr. Bremen
Budelman, Kfm., m. Fr.

Bremen
Plöger, Kfm. Greven
Julton . Edingburgh
Jordyee , Student. Chcffield
Kiuleyside, Student.

Edinburgh
Walker, Stud. Edinburgh
Schulte, Fabrikant , m. Fr.

Lüdenscheid
Noell,Fr.,Rent.Lüdenscheid
Neumann, Kfm. Elberfeld
Scholl, Kfm. Köln
Blum, Kfm. Strassburg
Königsberger, Kfm. Diez
Meyer, Kfm. Osnabrück
Ilenrici, Kfm. Hamburg
Reuscb, Rent., m. Sohn.

Gr. Licbterfelde
Michael, Kfm. Bremen
Bunge, Kfm., m. Fam. Halle
Muscb, Kfm., in.Fr . Dresden
Beck. Stendal
Sternberg, Kfm. Stendal
Kleinau, Kfm. Stendal
Hess, Kfm. Stendal
Rage, Fabrikant . Stendal
Sichert , Kfm. Stendal
Lindecke, Rent. Stendal
Seibert, m. Bruder. Köln
Schumacher, Prof. Düren
Schumacher, 2 Frl . Düreu
llallerstede , Kfm., w. Fr.

Oldenburg
Schmid, Fr . Stuttgart
Falk. Dr.. m. Fr. München

Hahn.
Speerschneider , J ., Amts¬

richter . Stack iien
Einert , Kfm., m. Fr.

Braunschweig
Simillions,Kfm. Antwerpen
vanüstaegen ,Frl.Antwerpen

Happel.
Sander , Arcbir. Remscheid
Wollter , Ingen., m. Ff.

Elberfeld
Gerber , Kfm. Bremen
Bolz, Kfm. Bremen
Feigel, Kfm. Mannheim
Hobt, Kfm. Koblenz
Vier Jahreszeiten.

Grüner,O.U., Fr. New-York
Grüner, 8. New-York
Drake, K„ Frl . New-York
Vaes, G., Advokat, m. Fr.

Antwerpen
Parker , m. Fr. Philadelphia
Blumenthal.m.Fam.London
Laszko. Budapest

Haiierhof.
Hyde, Rent., in. Fam.,

Courier u. Bed.
New-York

Stange, Prof . Petersburg
Rosenow, m. Fr.

Sau Francisco
Rosenow,Frl.San Francisco
Rosenow. San Francisco
Uusenbery, Fr.

San Francisco
Pollack, Bankdirector, m.

Fr. Ne uta
Kleyn, m. Fam. Haag
de Wetstein-Pfister, Fr.

Haag
de Wetstein-Pfister, Frl.

Haag
Schafs, m. Fam., Gouvern.

u. Bed. Indianapolis
Maus, Frl. Indianapolis
Ortseifen, tu. Fam. Chicago
van Oven, m. Fam. u. Bed.

Haag
Sitz, Banquier. Paris

liHrpfen.
Nagel, Kfm. Berlin
Gott, Kfm. Dresden
Sommer. Berlin
Reinhardt . Köln
Külmel. Wien
Ruthof , Rent., m. Fr . Köln
Renk, Kfm. Berlin
Kluge, Frl. Obersiefersbacb
König. Karlsruhe
Gärtner . Koblenz
Müller, Kfm. Nürnberg

Hrvuc,
Hergenröther , Rent.

Würzburg
Seemann, Rechtsanwalt.

Rostock
Kurtz, Fr . Fbkb. Hasloch

Broi,pri, »z.
Hammer, Fr . Bielefeld
Hammer, Stud. Bielefeld
Abraham, Fr. Bielefeld
Lebenberg. Soest
Abraham, Kfm. Bonn
Isselbächer , Kfm. Limburg
Kahan, Frl . Bern
Kalischer , Rabiner , Dr.

Galizien
Hotel Lloyd.

Blank, Fr. Darmstadt
Frennin, Frl . Darmstadt

Metropole lind
Monopol.

v. Veez v. Veldbuys, Fr.
Haag

Cockcriil, m. Fr . Aachen
v. Vogel, Fr ., m. Fam.

Warschau
Molzer, m. Fr. Amsterdam
Simonsz, m. Fam. Haag
Schever. w. Fr- Kreuznach

Minerva.
Pollems, Reut., in. Fam.

M.-Gladbach
Mangold, Kfm, m. Fr.

Darmstadt
Schwidephi, Frl. Hannover

Nassauer Hof '.
Gruudy, m. Fam.

Cbeltenham
Carp, Amtsger.-Rath a. IX,

m. Farn. u. Bed. Rtihrort
Eicbwede, m. Fam. u. Bed.

Rheinlande
Haniel, Komm.-Rath, in.

Fam. u. Red. Ruhrort
Pinaud, m. Fam. u. Bed.

Paris
Naubeul, Fr., m. Bed. Paris
Gumpel, Fr ., Banq. Berlin
Gumpel, Frl . Berlin
Weyherke, Frl. Haag
Odenthal, Frl . Haag
üihoul , m. Fr. u. Bed. -

Brüssel
Modave, w. Fr. Brüssel
Hay, m. Fr. Cleveland

National.
Gleysteeu.Bent. Amsterdam
Bocs, Fr., Reut., m. Scbw.

Amsterdam
Brocke, Fr. Amsterdam

Nnnucnliof.
Joas , in. Fr . Gingen
Hering, m. Fr. Potsdam
Hetzer, in. Fr . Leipzig
Bruchhäuser, Recbn.-Rath,

w. Fr. Münster
Biuchhäuser , Frl . Münster
Dunslheimer, Kfm. Aachen
Pogorzelsky, Kfm. Berlin
Löwentbal, m. Fr.

Catousville
Chilian,Justizrath , m.Sobn.

Zwickau
Spicker, Kfm. Bochum
TeichmanD, Stud. Dresden
Würdig, Kfm. Leisnitz
Hillenbrand, Frl . Trier
Kruthaup, Frl. Trier
Betts, Frl. Trier

l *ark -H » tcl.
Jerritt , Fr., Reut., m. Tocbt.

England
EM'älzer Hol.

Wie). Velbert
Klemke, Kfm. Leipzig

Kcichspoat.
Dansford, m. Fr . London
Roeber, Fr. London
Schroeder. Villigst
Nienhaus. Beeck
Schölten. Cerndenburg
Lange. Bielefeld
Kreyssig,Kfm. Oberfrobna
Hagedorn, Kfm. Barmen
Neumeyer, Oberpfarrer.

Catharinenrieth
Auer, Kfm. München
Jörg , Kfm. München
Stroem. Köln
Seyd. Boppard

II liein - Ilotel.
Levy, m. Fam. London
Wittkc . London
Krachen, m. Fr, Hamburg
Schinbacb. Cochem
Debouri, Fr . Trier
Lainure. Brüssel
van Oey, Kfm. Haarlem
Frosch, Fr. Köln
Clausing. Haarlem
Rosenstein, m. Farn. Altona
Robert. Haarlem
van Voomelc. Haag
Robert. Haarlem
Shierist , m. Fam. u. Bed.

New-York
Mourquin,m. Fam. Ilaniior
Dikkenberg, 2 II rn. Kfite.

Holland
Pfaff, 2 Hm., Kfite. Holland
Fublke, w. Fam. Brabe
Sueugemann. *» Hannover

Hiimerbad.
Pettuson, Kfm. Lioküjing
Fischer , Kapit. Lid höfsing
Jernell, Scbuldirector.

Lidböfsing
Schwenk, Apotb., m. Fr.

Zwickau
Pbocmes, Pastor. Treis
Bogorska, 2 Damenu.Kind.

Warschau
Laforet. EdenkoL»u’

Hose.
Lindeumeyr, m. Fr.

New-York
Nembacb, Kfm. New-York
Nembacb, Frl. New-York
Mackenzie, Fr., m. Bed

London
Mac Donald, Lady. London
Boleslaw ICaczkiewicz.

Busslaud
de Hartog, m. Fam. Haag

IVeisses ESos <i
Groh, kgl. Brandvcrs.-

Ober-lnspector , m. Fr.
Bautzen

Brandenburg, Fr. Major, m.
Tocbt. tbarlollenburg

Sch mahl.
Sauerschwabeubeim

Kalkoff, Lehrer , in. Fr.
Cöiieda

Bennert, Fahr. Wittenberg
Finkenstein. Düsseldorf

Hotel ESoyal.
Fraenkel, Kfm., in. Fam.

München
Ilussisclier Hof.

Raufft, Secrelär, m. Fan.
Berlin

Savoy - BEettcI,
Adler, Fr. Warschau
Bockdrübber, Kfm., nt. Fr.

Amsterdam
Frank, Kfm. Amsterdam

Schiitzenhof.
Kluge, Kfm. Hilden
Florax , Prof. u. Uyrou.-

Oberlehrer. Viersen
Clooss, Bürgermeister.

Heusweiler
Dempwolf, Lehrer , ro. Fr.

Uthleben
Sch tvein stiere ; .

Tomala, Ingen. Brünn
Katzenstein, Kfm.

Darmstadt
ßachmann, Fr., Rent.

Hamburg
Bachmann, Frl. Hamburg
Bicbmann , Kfm. Köln
Wusterhaus , 2 Hru., Ingen.

Kiel
Dacos, Prof. Lüttich
I)acos. • Lüttich
Dreichlinger, Fahr ., ro. Fr.

Neumarkt
Dreichlinger, Kahr.Amerika
Behriuger, m. Fr. Giessen
Heim, m. Fr . Barmen

Spiegel.
Salfeld, ltr . Mainz
Michel, Fahr. St. Avold

Tannhüuser.
Wylacli, Kfm. Barmen
Hoffmann, Kfm. Iletborn
CrispidienstjSecret ,m.Fam.

Berlin
Goerisch, Kfm., ro. Frau.

Krefeld
Wunderlich, Kfm.

Markenkirchen
Marcus. Hannover
Schneider, Kfm. Frankfurt
Beffie, Kfm., m. Frau.

Amsterdam
Mayer, Kfm., m. Frau.

Elberfeld
Bratb. Kim. Cassel

itumg, secretar . Hannover
Stolzenberg,Secr,Hannover
Kürten, Kfm. Münster
Reinold, Kfm. Köln
Spengler, Fabrikbes., m. Fr.

Görlitz
Berger. Bremen
Velling. Bremen
Iltissing. Bremen
Pfirrmanu, Kfm. Pirmasens
Flot, Kfm. Pirmasens
Blum, Kfm., m. Sohn.

Pirmasens
Fürotb , Arcbitect. Iserlohn
Mendelsobn, Kfm.

Frankfurt
Hoffmann, Kfm. Frankfurt
Flachet, Kfm. Lüttich

Tau ii tis -Hotel.
Petersen, Rent. Utrecht
Petersen,Frl . Rent. Utrecht
Wels, Kfm. Rotterdam
Kruit de Jong , w. Frau.

Rotterdam
Röttgen, Fr an Director, m.

Töchtern . Bonn
Donner, Ingenieur. Halle
Jolly , Oberförster , ro. Frau.

Rah m
Ilerack, Rechtsainv.Werpeu
v. Knoblauch, Rent. Berlin
Haupt, Kfm. Düsseldorf
Wemlt, Lento. Metz
Rösing, Syndikus, in. Frau.

Bremen
Levy, Kfm., ro. Fr. Berlin
Deesi, Bankdircct. Szegedin
trausewetter , Fahr.

Szeged in
Tornow, Krau Reg.- u. Bau¬

rath . Metz
Masfiuk, Dr. med.

Amsterdam
Simons, Reut., ro. Fam,

Louvain
ilenschel, Rent. Brüssel
Debes, Landger.-Ratb, m.

Sohn. Bamberg
Behrens, Kfm., Frau.

Hamburg
Suren, Bankdir., ro. Fam.

Köln
Westphal, Frl . Rent., m.

Nichte. Lübeck
Winkler, Dr. med., in. Fr.

Stettin
Kruse, Prof. Bonn
Plate , Reg.-Rath, m. Frau.

Lanterberg
Emmert, Fahr. Halle

Union.
Ceu'emans, Offizier, ro. Fr.

Brüssel
Edelmann, Ingen., m. Frau.

Landshut
Stein, m. Frau . Barmen

Victoria.
Amann, Frau , m. Tochter.

Neckargemünd
de Vries. Zwolle
lleatli , in. Frau.

Cheodle-Ilulme
Scholes, ro. Frau . Matlock
Coers. Arnheim
Moll van Charente, in. Fr.

Leiden
Groos, Dr. med., m. Nichte.

Barmen
Goltz, Kfm. Kameuz
Brooks, Dr., m. Frau,

New-York
v. Stritzky , Brauereibes .,

m. Krau. Riga
Scott Smith, Dr. London
Simon, in. Frau. Grossen
Konstadt, Fr ., in. Tochter.

Lohr
Vogel.

Widkorski, Dr. Korlingen
Blyenberg. Fr. Culenbore

Blyenberg. IIull
Nettleborn , m. Frau . IIull
Boescb. M.-Gladbach
Bonte, m. Fam. Gouda
Jonisch. Berlin
Stettner . Lindau
Sakenskys. Berlin
Wilop. Berlin
Angermunde, m. Fam.

Koggendorf
Sohl, Ober-Ingenieur.

M.-Gladbach
Weins.

Fillekee. Euscliedö
Jonkhcr . Yelp
Wyers . Arnheim
Gützlaff, Frau , m. Fam.

Berlin
Michel, Frau , m. Tochter.

Rambeauville
Fcrger , tu. Fr. Indianapolis
Westfälischer Hör.
Springer , Kfm. Vohwinkel
Fahncrt . Oreisfeld
Fahnert , Frl. Creisfeld
SofUey, Frl. England
Welch. England
Staucomb, Frl England
Staucomb. England
Riese. Ründeroth
Knault. Eisleben
In fls riva (liiiusern i

Adelheidstrasse 23, 1.
Dittroann,Gertr .,Fr . Berlin

Adolphstrasse 7.
Leitucr, Alb., t̂ Iud. Paris
Aubfiu Rene. Stud. Paris
Havemann, W., Rent., m.

Frau. Hamburg
Lincke, B„ Frau . Sydney
Dousseau, F„ Frl,

Luxemburg
Stückens, H., Kfm. Brüssel
Coster, J ., Kr. Luxemburg
Coster, A., Frl . Luxemburg
Ncwlands, 3 Frl. Perth

Villa Bergh.
Ilody, Eugen. Belgien
WBIemsen,Joseph. Brüssel

Brüsseler Hof.
Rehe, L., Lehrer. Iserlohn
Wöwes, M.. Frau Rent.

Weissenfeis
Schmitz-Marcy, Prof., ro.

Fam. Krefeld
Elisabethenstrasse 13.

v. Bykow, Serg., Hofrath,
m. Frau . Petersburg

Villa Frank.
Schmitt, Ober-Bnurath, m.

Tochter . Hannover
v. Riet, Frl. Bucnos-Ayres
Söderlund, Rent. Stockholm
Söderlund, Frl . Rent.

Stockholm
Villa Garfield.

Abey, Frl. Manchester
Geisbergstrasse II, 1.

Kies er, C. Ed., Cand. ehern.
Stuttgart

Nerothal 37.
Hersehe), U., Fr., in. Kind

Kol urg
Park-Villa.

Wcyl, A., Fr . Cleve
Brabm, II., Kfm. Berlin
Wcyl, L. Clevo

Röderallee 39.
Ruthenberg , Paul, lCfm.

Herliu
Privat-Hotol Silvana.

Brack manu,Elise, Frau , m.
Tochter . Hoya

Villa Stillfried.
Wiesengruml,Fr.,m.Nichte.

Leipzig
Kalz, Max, Kfm. Münster

Wilhelmstrasse SO, 1.
Polak, m. Frau . Paria
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Verrrno- l̂achrkchteir.

* Die Gesellschaft„Gemüthlichkeit " hat den für
heute Sonntag angezeigten Ausflug zur Feier ihres 8-jährigen
Bestehens wegen der Landestrauer verschoben. Derselbe findet
nunmehr am Sonntag, den 8. September, Saal „Zum Burg¬
graf", statt.

* Der „Kaufmännische Verein Wiesbaden"
wird am Samstag, den 17. d. M., von sy2 Uhr ab, „Unter den
Eichen" im Restaurant John einen seiner stets so beliebten
Familienabende abhalten, wobei Gesangs- und humoristische
Vorträge mit Tanzbelustigungen rc. abwechseln werden, auch
eine Fackelpolonaise, sowie bengalische Beleuchtung des Gartens
ist vorgesehen. Die Ausführung des musikalischen Theils ist
der Kapelle des 80. Infanterie-Regiments übertragen worden.

Uereinv-Feste.
"(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

f  Der große Familien-Ausflug des Männergesang-
Dereins „Un i o n" mit Musik(ausgeführt von der Kapelle des
Hess. Jnf .-Regts. Nr. 80, v. Gersdorff) nach Soden, König¬
stein, Falkenstein, Cronberg, Cronthal, Soden verlief auf das
Glänzendste. Schon eine halbe Stunde vor Abgang des für den
Verein reservirten Zuges hatten sich die Theilnehmer recht
zahlreich eingefunden, um ein geeignetes Plätzchen zu finden.
In Soden angekommen, wurde das gemeinsame Frühstück
unter den herrlichsten Tönen unserer Musik und der besten
Stimmung der Theilnehmer eingenommen, welches auf das
Vorzüglichstevon dem Hotelier, Herrn Flees (Hotel „Adler"),
hergerichtet war. Nachdem sich Jeder genügend gestärkt hatte,
begann die schöne Fußtour nach Königstein, welche unterwegs
auf kurze Zeit am Batzenhaus durch einen kühlen Trunk vor¬
züglichen Apfelweins unterbrochen wurde. Nach Besichtigung der
Ruine in Königstein würde die Tour fortgesetzt nach der Ruine
Falkenstein und dem schön gelegenen Ort Falkenstein, woselbst
der gemeinsame Mittagstisch im Hotel „Frankfurter Hof" bei
Herrn Gastwirth Ad. Schmidt eingenommen wurde. Herr
Schmidt wußte alle Theilnehmer auf das Vorzüglichste zu be¬
wirken, sodaß wir denselben allen Vereinen, welche der Weg
dorthin führen sollte, nur auf das Wärmste empfehlen können.
Sodann wurde der Rückmarsch angetreten, der in Cronberg
im „Schützenhof" auf kurze Zeit unterbrochen wurde, um die
Durstigen ein wenig zu laben. Nachdem Herr Photograph
Schäfer noch einige Aufnahmen gemacht hatte, wurde die Tour
fortgesetzt nach Cronthal an die Brunnen und mußte in dem
herrlich gelegenen Walde die Musik zu einem lustigen Tänzchen
aufspielen, was allgemeinen Beifall fand. Dann ging's durch
die schöne Waldpromenade nach Soden, und dort angekommen,
war es die höchste Zeit zur Abfahrt. In Wiesbaden angekommen,
ging es unter den Klängen der 80er zum Vereinslokal(„Gam-
brinus"), wo die Theilnehmer noch lange Zeit gesellig zusammen¬
blieben. Und so fand auf diese Weise der große Ausflug einen
würdigen, schönen Abschluß und wird derselbe jedem Theilnehmer
noch lange in Erinnerung bleiben. ]? 491

Uonr Mchertisch.
* Freunde und Besucher des Rh ön g ebi et es, dessen

Vorzüge und Schönheiten von Jahr zu Jahr mehr gewürdigt
werden, werden es begrüßen, daß der als vorzüglich anerkannte
vom Präsidenten des „Rhönklubs", Sanitätsrath I)r. Schneider,
herausgegebene„R h ö n f ü h r er" soeben in neuer (6.) Auflage
in der Stahel'schen Verlags-Anstalt in Wllrzburg erschienen
ist. Dieselbe ist dem „Rhönklub" zu seinem 25-jährigen Jubi¬
läum gewidmet und enthält neben zahlreichen textlichen Ver¬
besserungen und Ergänzungen als Beigabe die ausgezeichnete
„Ravenstein'sche Rhönkarte" (in Höhenschichten-Manier) an
Stelle der bisherigen. Der Führer hat hierdurch sehr gewonnen
und kann bei dem billigen Preise von2 Mark als nunmehr bestes
Reisehandbuch für die Rhön empfohlen werden.

* Hans Geyer , „Katechismus für Terrarien¬
lieb  h a b er", Fragen und Antworten über Einrichtung, Be-
setzung und Pflege des Terrariums. Mit einer Farbentafel,
6 Schwarzdrucktaseln und 34 Textabbildungen. Preis geheftet
1 Mk. 60 Pf . (Creutz'sche Verlagsbuchhandlung, Magdeburg.)
Thiergärten im Kleinen — und zwar recht vollkommene—
könnte man die Terrarien nennen. In einem richtig besetzten
und gut aufgestellten Terrarium herrscht volle Harmonie zwischen
Pflanzen und Thieren, sodaß beide Theile gleich gut gedeihen
und sich daher von der besten Seite zeigen. Bei falscher Be¬
handlung sind natürlich Mißerfolge unvermeidlich, und diese
möglichst hintanzuhalten, soll das vorliegende Merkchen dienen.
Die Zahl der zur Besetzung von Terrarien geeigneten Thiere
und Pflanzen ist so groß, daß die Beschreibung aller hierher
gehörigen Arten ein stattliches Buch füllen würde. Nun lag
es aber in der Absicht des Herausgebers, das vorliegende
Merkchen so knapp als möglich zu halten, um eine schnelle
Orientirung zu ermöglichen. Es konnten daher in demselben
nur jene Thiere und Pflanzen zur Besprechung kommen, welche
häufiger im Handel zu haben sind. Die Behandlung der
selteneren Arten schließt sich jener der besprochenen Arten an,
auch wird der Händler bei deren Bezug mit der nöthigen kurzen
Anweisung gern zur Hand gehen.

^ Bis zur 32. Lieferung ist jetzt das prächtige Werk„D a s
T h i er l eb en d er E r d e" von WilhelmH a a cke und Wil¬
helm Kuhnert (Verlag von Martin Oldenbourg, Berlin,
40 Lieferungenü 1 Mk.) fortgeschritten. Jedes Heft zeigt von
Neuem, welch glücklicher Griff die Anordnung des Stoffes nach
thiergeographischen Gesichtspunktenwar. statt der sonst üblichen
nach Museumsklassen. Dem Verfasser Or. W. Haacke, der ein
ebenso tüchtiger Gelehrter, wie gewandter Plauderer ist, bot sich
dadurch die Möglichkeit, jede Art in ihrer natürlichen Umgebung
vorzuführen, wodurch die Darstellung an und für sich schon
etwas Natürliches und Lebensvolles gewinnt. Der Thiermaler
W. Kuhnert hat den Zoologen durch wunderschöne Abbildungen
unterstützt, deren Wiedergabe eine technisch vollendete ist. —
Wie uns die Verlagsbuchhandlung mittheilt, sendet sie auf Ver¬
langen Jedermann gratis und franko einen Prospekt mit farbigem
Tafelbild,,

Uermischles
* Ci« lustiges Stückchen vom Telephon. Die

„Königsb. Hart. Ztg." erzählt aus L i eb sta d t in Ostpreußen
folgende Geschichte: Wer oft am Telephon zu thun hat, der
weiß, daß die Verständigung zuweilen recht schwer ist und
der Anrufer wie der Angerufene alles Mögliche verstehen, nur
nicht das, was wirklich in den Fernsprecher hineingesprochen
worden ist. Insbesondere hat der Anfänger seine liebe Roth.
Liebstadt hat in diesen Tagen Anschluß an das Bezirks fcrn-
sprechnetz erhalten. Ein benachbarter Gutsbesitzer ruft tele¬
phonisch einen Kaufmann in Liebstadt an und ersucht diesen,
ihm verschiedene Materialwaaren nebst Delikatessen zu senden,
die zu einem Frühstück verwendet werden sollen. Die Sendung
kommt endlich bei der Gutsherrschaft an. Aber statt der er¬
betenen Matjeshäringe hatte der Kaufmann in großen Kisten,
gut verpackt— ein Dutzend Nachtgeschirre geschickt. Einen
Moment Verblüffung im Kreise der Umstehenden, die sich dann
schließlich in homerisches Gelächter auflöst. Der Kaufmann
wurde um Aufklärung ersucht, und da stellte sich heraus, daß
der tückische Fernsprecher als Urheber des heiteren Intermezzos
zu betrachten ist; er ließ den Kaufmann den Auftrag falsch
verstehen.

* Der Vlumenhandcl an der Riviera . Nach dem
Jahresbericht des österreichisch-ungarischen Konsulats in Nizza
werden die Lieferungsverträgeder Blumenzüchter mit den
Agenten der großen Blumenhändler, sowie der Parfümerie¬
fabriken von Graste zumeist auf mehrere, häufig 6 Jahre ge¬
schlossen, wonach die Preise auf lange Zeit gebunden werden.
Die Menge d,-st produzirten. Blumen läßt sich nur schätzungs¬
weise ermitteln; der Gesammtwerth der verkauften und größten-
theils exportirtcn Blumen wird auf 15 Millionen Francs ge¬
schätzt. Die Preise sind in den letzten Jahren bedeutend ge¬
stiegen, wird doch den Bauern für das Dutzend Rosenknospen
vom Händler1 Francs gezahlt; für 1 Kilogramm Orangen-
blllthen 85 Centimesu. s. f. In den Parfümeriefabriken von
Grosse wurden angeblich verarbeitet: Rosen 2,000,000 Kilo¬
gramm, Orangenblüthen 2,500,000 Kilogramm, Jasmin
150.000 Kilogramm, Tuberosen 180,000 Kilogramm, Veilchen
100.000 Kilogrannn.

uc. Preis der Toilette einer Bürgersfran vor
287 Jahren . Die Gattin des Gerbermeisters und Rauch-
waarenhändlers Valentin Gieth war im Jahre 1614 zur
Herzogin Sybille von Vrieg eingeladen worden, welche die an¬
gesehenen Bürgerinnen oft bewirthete. Natürlich mußte die
oben genannte Frau fein und stattlich erscheinen und ihr Auf¬
putz kostete zusammen 84 Thaler 11 Groschen und 13 Heller,
also doch noch mehr, als heute eine dem gewöhnlichen Bürger¬
stande angehörende Frau dafür ausgeben würde. Frau Susanne
gebrauchte nämlich:
18 Ellen feinen Damast zum Kleide. . . 18 Thlr. 18 Gr.
Silberne Posamente zum Besatz . . . 11 „ 9 „
Einen goldenen Latz . . . . . . . 14 „ — „
Handschuhe, seidene Strümpfe niit silbernen

Zwickeln . 3 „ 8 „
Ein Paar niederländische Schuhe mit sil¬

bernen Röslein.
Eine Schaubenkappe mit silbernem Deckel
Ein Fächling (Fächer?) . .
Band und Spitzen. .
Schneiderlohn . .
Gemachte Bliimelein auf den Latz . . .
An Ehrungen(Trinkgelder) und zum Auf¬

legen bei Tafel baar mitgenommen. .
zusammen

13 „ - „
1 „ 18  „
7 14
6 „ 18 ..

84 Thlr. 11 Gr.
und 13 Heller.

0 . X. Merkwürdige Hochzeitsreisen. Ein Honig¬
mond in einem Ballon, wie der französische Astronom Camille
Flammarion ihn mit seiner jungen Frau verlebte, ist sicher und
wenig aufregend im Vergleich mit den Flitterwochen, die
Kapitän Andrews seiner amerikanischen Braut vorgeschlagen
hat. Er will nämlich eine Fahrt über den Atlantischen Ozean
in einer „Nußschale" unternehmen. Sein 12 Fuß langes und
8 Fuß breites Boot hat keine luftdichten Abtheilungen oder
Lebensrettungs-Erfindungen, und das Deck, das als Schlaf¬
zimmer, Eßzimmer und Küche dient, ist nur 6 Fuß lang. Mr.
und Mrs. Aales aus New-Uork, die im August 1891 heiratheten,
sind noch immer auf derHochzeitsreise. Da beide Eheleute reich und
leidenschaftlich gern auf Reisen sind, machten sie eine Reise um
die Welt, die ursprünglich zwei Jahre dauern sollte. Die Welt
ist aber groß und bietet so viel Sehenswerthes, und so liegt ihre
Heimkehr noch in weiter Ferne. Sie werden dann von vier
Kindern begleitet sein, deren Geburtsorte Adelaide, Aokohama,
Berlin und Kapstadt sind. Während es scheint, daß diesem
Paar das Leben kaum lang genug für die Flitterwochen sein
wird, mußte ein anderes junges Paar , das in demselben Jahr
in Leeds heirathete, vier Jahre auf den Beginn seines Honig¬
monds warten. Als sie nach der Trauung die Kirche verließen,
wurde der Bräutigam wegen einer Fälschung verhaftet und dann
zu fünf Jahren Zuchthaus vcrurtheilt. Seine junge Frau er¬
hielt sich in der Zeit nicht nur selbst, sondern sparte auch noch
200 Mark, und mit dieser Summe erwartete sie ihren Mann
an der Gefängnißthür und ging mit ihm nach Redcar, wo die
so lange und tragisch aufgcschobenenFlitterwochenverlebt wurden.
Eine .merkwürdige Hochzeitsreise machte ein Farmer, der mit
seiner Frau einen dreitägigen Ausflug nach London machte.
Bei seiner Rückkehr waren seine Freunde natürlich begierig zu
wissen, was er in der Riesenstadt gesehen und wie er die Zeit
verbracht hätte. „Den ersten Tag gingen wir in? Wachs¬
figurenkabinett. Ihr habt niemals etwas Aehnliches gesehen.
Den zweiten Tag gingen wir wieder hin. Es ist einfach wunder¬
bar. Und den dritten Tag sahen wir uns die Wachsfiguren noch
einmal an, und dann war es Zeit, nach Hause zu kommen".
Schreckliche Flitterwochen verlebten Mr. und Mrs . Eagar, die
vor der Belagerung der „fremden Teufel" in Peking in der
Gesandtschaftskapelle getraut wurden. Sie konnten die Stadt
Nicht verlassen und hätten hei einem Versuch, es zu thun, fast

49 . Jahrgang. 1901.
das Leben verloren. Im vorigen Sommer unternahm ein be¬
kannter Radfahrer mit seiner jungen Frau eine Hochzeitsreise
zu Rad nach Konstantinopel; aber vielleicht die glücklichste aller
„excentrischen" Hochzeitsreisenunternahm der junge Benedick
aus Devonshire, der einen Wagen und zwei Pferde miethetr,
den Wagen prächtig ausstattete und mit seiner jungen Frau
einen Monat lang durch die lieblichsten Gegenden
Devonshire fuhr.

C.  K . Tic grössten Vermögen der Welt . Es ist ein
Jrrthum, schreibt der „Matin", wenn alle Welt glaubt, daß in
Amerika sich alle die großen Vermögen befinden: England und
China können auch solche aufweisen. Nach einer kleinen Tabelle,
die soeben aufgestellt wurde und die zu durchlaufen für Alle,
die keinen Sou haben, ein großes Vergnügen ist, geht in der
That hervor, daß gegenwärtig die beiden reichsten Menschen
des Erdballs ein Engländer und ein Chinese sind. Beide haben
es in der Jagd nach den Millionen gleich weit gebracht. Der
Engländer ist Mr. I . Beit, der Chef des berühmten Hauses
Vernher, Beit and Co. Die Hälfte der Bergwerke von Süd¬
afrika und besonders die Bergwerke von Kimberley gehören
ihm. Er besitzt in runden Zahlen zwei Milliarden Mark —
genau so viel, wie der Transvaalkrieg England jährlich kostet.
Wenn also Mr. I . Veit sich in dem Zeitraum von 12 Monaten
ruiniren wollte, so hätte er nur die vier kleinen Vierteljahrs¬
rechnungen zu begleichen, die Sir Michael Hicks-Beach, der
Schatzkanzler, regelmäßig dem Parlament vorlegt. Der
Chinese, der ihm Konkurrenz macht, ist unser ausgezeichneter
Freund Li-Hung-Tschang, der gleichfalls seine runden zwei
Milliarden Mark hat. Er liebt es nur nicht, daß man cs sagt,
weil er immer Furcht hat, daß die Kaiserin-Wittwe es zu
wissen bekommt! . . . Aber auch an dritter Stelle kommt noch
kein Amerikaner, sondern noch ein südafrikanischer Potentat,
I . Robinson, der einem Bergwerk seinen Namen gegeben hat;
er besitzt 1600 Millionen. Mit 1200 Millionen kommt nun¬
mehr I . D. Rockefeller in New-Aork, der Petroleum-König, mit
800 Millionen Waldorf Astor in England und der Fürst
Demidoff in Rußland. Ebensoviel hatte, aber hat nicht mehr
Andrew Carnegie, der einen Eid abgelegt hat, vor seinem Tode
seine ungeheueren Reichthümer, die er während seines Lebens
aufgehäust hatte, auszugeben. Sein gegenwärtiges Vermögen
überschreitet noch 650 Millionen. Carnegie muß sich also be¬
eilen, sonst gelangt er nicht an sein Ziel. Schließlich besitzen
Pierpont Morgan, Vanderbilt und William Rockefeller zwischen
500 und 660 Millionen— eine Lappalie, verglichen mit den
ersten. Ein charakteristisches Detail: Alle diese Personen, di«
hier genannt sind, haben, und zwar ohne jede Ausnahme, einen
schlechten Magen.

0 . X. Wie die Madcgasscn sich den Tod vorstellen.
Ein« merkwürdige,und eindrucksvolle Schilderung von den Vor¬
stellungen der Madegassen über den Tod und das Leben giebt
der eingeborene Gelehrte Ramisiray, der soeben von der Pariser
medizinischen Fakultät das Doktordiplom erhielt. Seine Mit¬
theilungen sind um so bemerkenswerther, als er sie aus seinen
eigenen Erinnerungen schöpfen konnte. Er schreibt: „Der
Madegasse glaubt, daß der Körper, unabhängig von dem
Lebensprinzip, eine Seele einschließt, die jedoch nicht unent¬
behrlich ist und ohne die man noch eine mehr oder weniger lange
Zeit leben kann. Der Körper kann ohne die Seele leben; die
Seele kann ihrerseits ohne den Körper leben, wenigstens
während einer gewissen Zeit, und wenn auch in etwas unsicherer
Art. Um fortzubestehen, muß der Körper sich von Nahrungs¬
mitteln erhalten, aber ebenso nährt sich die Seele von der Seele
der Nahrungsmittel. Da Körper und Seele für einander ge¬
macht sind, können sie nur von einander getrennt leben, indem
sie sich gegenseitig schädigen. Sie wenden sich dann alle beide,
aber mit ungleichen Schritten, zu dem verhängnißvollen Ende,
dem zweiten Tod, dem Nichts. Die Meinung, die die allgemeinste
Verbreitung hat, ist, daß die Seele sich von dem Körper des
Menschen ein wenig vor dem End« seines Lebens zurückzieht;
11 Monate sagen die Einen, 13 Monate sagen die Andern,
Aber die Seele geht nicht freiwillig fort — der Tod ist der
Bosheit eines Zauberers zuzuschreiben. Es handelt sich also
darum, das Werk des Zauberers zu zerstören; meistens holt man
auch den „mpisikidy" zu Hülfe. Dieser ordnet seine kleinen
Körner oder seine Münzen und spricht dabei Zauberformeln,
seltsame Ausdrücke, um die Spur der flüchtigen Seele zu ent¬
decken. Bald erklärt er feierlich, daß er sie hat, sie ist in
irgend einem Thal« oder auf irgend einem Berge; man muß
sich an ihre Verfolgung machen. Alle Welt begiebt sich auf
den Weg, und man nimmt einen Deckelkorb mit, der dazu be¬
stimmt ist, die Seele einzuschließen und sie nach Hause zurück¬
zubringen. Man kommt an den bezeichnten Ort, aber die
Arbeit dauert noch ziemlich lange. Man sucht zunächst die Orte,
an denen sie umgeht. Das erfordert mehrere Tage, an denen
der Seelenjäger, wenn er sein Handwerk versteht, den Kranken
mit größter Sorgfalt behandelt, ihm Hühnchen, Bouillon rc.
einflößt . . . Geht cs infolge dstsen dem Kranken wieder gut, ft
kündet der schlaue Fuchs endlich an, daß er den Zufluchtsort
der Seele entdeckt hat und daß man sie fangen wird. Zu diesem
Zioeck legt er einige Honigwaben auf ein Pisangblatt, das aus
dem Boden liegt, und dicht dabei stellt er den Korb, dessen
Deckel aufgehoben ist. Nach allen Richtungen hin stößt er
dann die schrecklichsten Worte aus, über die er verfügt, um den,
bösen Geistern, die sich der Rückkehr der Seele widersetzen, tödt- ,
liche Streiche beizubringen. Plötzlich schweigt er, die Äugelt
sind starr auf den Honig gerichtet, der Mund offen, die Arme"
vorgestreckt. Die Seele, die nur für ihn sichtbar ist, kommt,
dreht sich, riecht den Honig und kostet ihn. Vergnügt macht sie
sich darüber her und sieht nicht den Jäger, der sie mit dem'
Korbe bedeckt und eiligst davonträgt, ohne daß sie den geringsten
Widerstand leistete. Die Verwandten eilen voraus, die gute
Nachricht zu melden und einem fröhlichen Empfang Vorzug
bereiten. Der geschickte Jäger, der Kranke und seine Seeft
kommen hinterher und zeigen sich an der Thür des Hauses, lvö,
bereits die Zurüstungen zu einem reichlichen Mahle im Gang^
sind. Man tritt ein, man breitet eine neue Matte am Ehren)
platz aus, Jedermann setzt sich hin, und nun wird der kostbar^
Korb geöffnet: die Seele ist nicht mehr darin, sie hat inzwischer^
ihr Gefängniß verlassen und ist in ihre alte Wohnung zurück^
gekehrt. Ueber dieses glückliche Ereigniß herrscht allgemein
Freude, ein heiteres Fest folgt, und der Zauberer wird tn|S
lassen̂ mit .Geschenken.beladen, und. geachteter denn je , » , 'A
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weihwaaren-
verfteigerung.

_ Dienstag , den 13 ., Vormittags
S '/, und Nachmittags S '/r Uhr an¬
fangend, versteigere ich im

„Deutschen Hof"
Goldgasse2 a , 1,

50 Dhd . Tischtücher,Servietten
und Handtücher, passend für Hotel
und Pensionat, weiße Frauen-Hcmden,
Hosenu. Rachtjackeu, Unterröcke, Sport¬
hemden, Steh- und Umlegkragen,
Manschetten, Taschentücher, 1 Stück
Madapolam,Knaben-Waschanzüge,sowie
Stoffanzüge für Winter, 1 Parthie
beste Solinger Bestecke, als:
Messer, Gabeln, Löffel, Dessert-Messer
u. -Gabeln, Kaffeelöffel rc., 50 seid.
Regenschirme für Herren und
Damen , 50 Flaschen guten
Rothwein

öffentlich meistbietend gegen Baarzaymng.

Ferd . Möller,
Auktionator « . Taxator.

Fiir ZirOMfitzer.
Gelegentlich de? am Sonntag , 18. Angust, am

Wartthum stattfindendcn 2. Sommcrfestcs des
Wännergesang-Vereins „Concordia " , sowie des
im 25. Anglist daselbst stattflndenden Tnrner-
Sommerfestes kann ein Karnffell Aufftelliiug
linden. Äcflectanken wollen sich bet Wirth

melden. 11391
Alle Drucksachen in Buch- u. Stcindruckcrei,

Lervielfäliig. v. Note» u. Schriftstücken in Autho-
graphie inet. Schreiben liefert billig Mi «Hör ’»
Druckerei, Mauerg. 10. (Etiqucttenlager.) 11376

Al» vorzüglich bekannt ist jetzt bei
jedem Raucher meine Cigarette 11385

Prinz Heinrich.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei

dosenau.
Marktstrakst 26.

Cigarette „Prinz Heinrich" kostet
in Qualität Prima . . . 2 Pf . p. Stück,
. . Prima , Prima 3 „ „ „

elegante Carton-Berpackung.

Gasthaus
„3nr Stadt Biebrich",

Albrechtstr . S. Albrechtstr. S.
Bringe meine Lokalitäten in empfehlende

Erinnerung, ff. Germauia -Brä, «, reine
Weine , gute Küche. Schönstes Garten¬
lokal Wiesbadens. 11379

Zum fr. Besuch ladet freundlichst ein
W. Bräuiiiiifi *.

1895 er Weisswein 1895 er
von vorzüglicher Qualität per Flasche 50 Pf.
bei Abnahmo von 13 Flaschen, einzelne Flaschen
5 Pf. mehr, empfiehlt 11380

Milli. Wolf*
Telefon « KO. Hnrlstrasae 40.

Hotel zur Mrusar*
Bliebricli a . Rii.

Hiermit zur ge!!. Kenntniss, dass ich seit
März 1889 mein Cafe-Restaurant und Conditorei
in meinem neu erbauten (»las - S' nvillon,
direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle vorzügl.
Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich ab¬
wechselnden frischen Speisen nach der Harte.

Diners . — Soupers.
m,, ine Weine , fT. offene liiere
(Münchener Spatenbräu u. helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freund!. Besuch ergebenst ein
BI. MI iil ler -Ant lies , Besitzer.

Bundes-Hotel des deutschen Radfahrer-Bund.

We«etirtoffeln,
/tim« anerkannt haltbare Waare, rothe und
stlbe, 50 Kilo mit Sack nnr ab Frauk-
jurt a. M.

Mk. 2.30,
sowie Speisezlviebeln , 50 Kilo mit Sack
ab Friedberg 5l/a Mark, versendet unter
Nachnahme (I?. a. 6675/8) F 120

Jacob Stern-Simon,
Friedberg bei Frankfurt a. M.

Telephon 65.
Kartoffel» in größeren Bezügen entsprechend

billiger, besonders bei Waggonladungen.
Blumenstr. 7 tu vk. öteintrinuhru, Mirabellen.

Beethoven-Conservatorium,
Friedrichstrasse 48 . — Dir . H . G. Gerhard.

©eflentliehe Prüfung : Montag, den 12. August, Nachmittags2 Uhr
(Elomentarclasse beginnend ), im Saale Kheinstrasse 54 . Abends 8 Uhr:
Schlnssfeier , Vortrag von Compositionenvon C. M. v . Weber , für Clayier,
Harmonium , Orchester , Chor. Eintritt für Interessenten frei. 11382

Ans die Dienstag, den 13. d. M., O1/« Uhr
beginueude

Warm - Md Wretlen -Mclim
iu dem Lade«

4 Wiener Caf6 Central,
mache ich das verehr!. Publikum ganz besonders aufmerksam.

Stolpe , Auktionator.
schwedisch, 16Pf .,16Pack.

_ 90 Pf ., Scheuertücher
20 Bf., 5 Stück »0 Pf . Schmalbacherstraste 71.

tinßefin feinster Waare, vireeter Ver-
saudt an Private , empfiehlt

BUcinrich Walflier,
Erfurt , E118

Schweinemetzgerei, Wnrstfabrik.
Preisliste gratis n. franco.

iW»Ein Herrn- und «in Damen - Sind zu
verkaufen Kaifer-Friedrich-Ning 31, 3._

Ein Fahrrad r. verk. Welliitzür. 3, i. Laden.
neu , Wegzugs

halber billig zu verk.nrfen
Sluzusehen b. bi.  Grün , Kirchg. 11. 11390

wvlvi " halber billie

Frühkartoffeln,
rofa, Kumpf 23 Pf ., Centncr 2 .75 Mk., srühgelbc
Kumpf 27 Pf ., Cen».er 3.25 Mk.

Olt «, Unhelbaeii , Schwalbacherstr. 71.
Telephon 852.

Grtr . Herrenkl. bill. abzug. Karlsir. 39. 2 1.
Pr . Stosthaarmatratze 1,85 t., 95 t>r. ,

fr . anfg . « . neu . Neberz. 35 , 1 pr. Kleider-
schr., 2-th. , 38 Mk. , 1 Ottomane 32 Mk.,
1 Bett 35 Mk., Canape 20 Mk., Kom . 16,
Küchentisch 6 Mk., 1 Sessel 16 Mk., Wasch-
ko>!!. 18 Mk., Kinderbett 17 Mk., Nähtisch
8 Mk. , Ladcnreal 10 Mk. Römerberg 16

Allen l. Kommodez. vk. Seerodenslr. 9, H. 2 r.

Clcgrmtes Halbverder?,
bestes Fabrikat, Bock zum Abnehme», viersitzig,
f. Gig und Einspännergeschirr, sowie Kunimet zu
verkaufen. Näb. Kaiier-Friedr.-Niug  86, 1. 10782

Gebr. Cinspünnerwageu
zu verkaufen Eieouorcnstiaßc 6, 1. 11296

Eine gut erhalt . Frserrolle , Tragkr. ca.
2b  Ctr ., zu verkaufen, eveutl. gegen schwerere eiu-
zutaiische». Erlemann , Biebrichersir. 7. 11305

Kr.- o. Kindersigiv.  6 Mk. Lehrftr.  1, P . 11068
Damen Stad, Iveuig gebraucht, sehr billig zu

verkaufe» Friedlichstraste 18, 2.
Elegantes Damen -Rab , fast neu, wegen

Abreise zu verkaufen TauuuSstrohe 47, 2.
Ein »tob. starkes Tourenrad ist für 40 Mail

zu verkaufen Adlerstraße 63, Hih. 1 Tr . links.
Dürrkop ' s Diana , wenig gefahren, billig

zu verkaufen Grabcustraste9 bei 8p -es . 11095
Leichics Pneumatik für 90 Ml.  zu ver-

kaufeu Büiowstraste3. Part , links. 11217
Adlerrad f. 30 Mk. z. vk. Adler,Ir. 49. 2. H. P.

Ein Herrn - und zwei Dantcn -Räder billig
zu verkauicti Nerosiraste 28, P . Si.

Columbia --.ll"NL
zugebcn. Nah.

bei A. von Jitonttn , Kirchgasse 7,_
Ein in gutem Zustande befindlicher Heiszluft-

Motor , ca. ‘/i Pferdekrast stark, billig abzugebeu.
Ilrnnn , Adelheidstraße 83. 11366

Elektrisches Bad (ungebraucht) mit allem
Zubehör preiswerth abzugebeu. Näh. Anfrage»
unter V. » 43 qii d. Tagbl.-Verl. erb. 11826

<̂ . fast neue Badewatuteu. e. Damenrad billig
zu verkaufen. Näh. Bülowstr. 9, Vorderh. Part.

Petrolrnmkochh . mit 2 Koäst., prachtv.
Stehlampe , schöner Kinderwagen zu verkaufen
Sedanviat, 7,1 r. _ 11356

Drei egale 3-staiumige Gaölüstres,
mit Aucrlicht inoutirt, billig zu verkaufen Kirch-
gnsse 60. im Nestaurant. 11301

Zwei schöne Thore
einer Tihonahrt billig zu verkaufen. 4,55x2,78
und 4,00x2,78. Wörthstraste 1._

Zwei Zimmer -Thüren , w. neu, m.
Futter rc. und eine prachtv. Hängelampe billig
zti verkaufen Sedanpiotz7, 1 r.  10525

Ein großer Papagcikäsig mit Stander zt>
verkaufen Schwalbacherstraste 55, Park. 10984

St . Pnckk. »i. Deck. b. Helcnenstr. 14, Mtv. I.

Pmchtliolle Lorbeerbäume
zu verkaufen Rosen ktraste 6.

HlnrWoino Maittelofen- u. Feidvranb,
nt. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 5523
_ W . A . Schmidt , Moritzstraste 28.

Hafer , 80 Ruthen, zu verkaufen Scdanstr. 5.

Gebrauchtes starkes Adter -Nad >v. Einr. z.
Militär für 80 D,'k. zu verk. Mctzgergaffe 85.

Damen-Fayrrad,
amerik. Fabrikat, und ein Herrn -Tourenrad,
nnr wenig gefahren, in compl. Zustand billig zu
verkaufen Lnifcnstraste 31, 1. Meiner , 11388

Zwei Hcrrn-Nädcr ä 50 Mk., 1 Damcn-Nad
50 Lllk. z. verk. Nödcrallee 36, 3 St ., Eck- Stiftstr.

ColonioUvanreu-Geschäst,
solid n. rentabel, in. Hau?, Umsatz nicht unter
20 Wille Mk. jähr!., v. zahluugsf. Kaufm. gesucht.
Offerten u. 1' . Mi. iHiS  au Haasensteiii
& Vogler Halle a 'S . FC4

Tüchtiger strebsamer Kaufmann , very. ,
sucht ein Geschäft zu kaufe» evrnt . Filiale
oder Bcrtretnng einer größeren Fabrik zu
übernehmen . Osscrtc» unter n . s . »«. so©
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gold, Silber, Platina , alle Zahugcb., Pfand¬
scheine kauft 8p . es , Uhrmacheru. Goldarb.

BŴ An-n. Verkauf
von 'Antiquitäten , alten Büchern , Musi»
kalien und Kupferstichen.

Joseph Wagner . Antiquar,
_ ._ Grabenstraste 32._-J Ctf lUan Antiquariat in Frank«• 11(Ml . für » a. M ., kaust bessere
antiquarische Werjse . (M .-No. 647) F 17

i Schiffer, Mctzgergusse 14,
kauft getr. Herren- u. Damen-Kleidcr, Schuh« u.
Möbel. Per Postkarte komme pünktlich ins Hans.

Frau Uraclimann , Gravenflraße 9, 1 r.,
kauft getr. Herren- u. Damen-Klcider, Gold- u.
Silbers., Möbel, g. Wohn.-Einr . u. Nachl. u. s. iv.
Aus  Bestell, komme ins Haus n. zahle gut. 9168

Ä. Geizhals, Metzsiergusse 25,
kauft forlw. getr . Kleider , Schuhwerk, Möbel,
Betten, Gold u. Silber . A. Best. k. i. H. 7604

Herren- und Damen -Kleider, Schnh-
werk, Möbel , Pfandscheine kaust fortw. zu
höchsten Preisen Julius Kosen fvini , Laug-
flnfte 23, Stb . 1. Auf Best. f. vünltlichst.

grau Handel , Goldg.10,
kaust: Getragene Herren - u . Dainen -Kleider,
ttniformen , Schtthwerk, Möbel , Bette » ,
Pfandscheine , Gold , Silber rc. u. zahlt gut.
iPiF** Auf Bestell, komme in's Hans. 5517

Llcht Blatt gut erhaltene elegante
Plüsch -Vorhänge mit Zubehör jetzt oder
später z» kaufen gesucht. Offerte» mit Preisangabe
unter I W . 4SS NN den Tagbl.-Verl. 11126

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kasse, kaufe ich alle Arten Möbel.
Betten, Waffen. Fahrräder,

UW  WchNM ' MnrWuMN.
Fuhrwerksntenfilien, Reit- u. Fahrzeuge, Waaren
inner und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 11824

Jacob Fuhr , Goldgasse 12.
Telephon No . 858.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnnngs -Einricht.,
Nachlässe, Waarenlager rc. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlnng . 5518

A . liemeaai ^ p,
Albrecht,'trafst 40.

Kaffenschrank, mittelgroß, mit Trelor, zu
kaufen gesucht. Offerten sub M. A . ä « 3 an
den Tagbl.-Verlag.  _ 10219

Kleiner od . mittlerer Flügel aus erster
Fabrik gcfnchk. Off. mit Preis unter B*. » . 83
an den Tagbl.-Verlag._

Laden-Einrichtung,
gut erhaltene, f. Papiergeschäft geeignet, zu kaufen
gef. Off. III. Pre s n. ’f. . X. -ati © hauptpostl.

E >» noch gut erhaltenes leichtes
Raqnct sofort zu kaufen gesucht. Offerten unter
V. I ». 88 an den Tagbl.-Verlag.

Ein gut eri>. Law « - Tennisschläger zu
kaufen gesucht. Näh, im Tagbl.-Verlag.  11351

Kleiner Herd zu kaufen gesucht. Näheres
KI. Aurnftraste 11, Cigarreuladeu._ 10764

Ein gebr. guter 3-flamm. Gasherd mit Ptaltc
u. 1 Gasofen zu kauf. ge!. Nerostr. 29, Schneiderl.

Erter -Ahschlns;
(Glas ) zu kaufen gesucht. Offerten u. 14. v . S -»
au den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

ganzer Gärten rc. rc. zu
SJDlHmlUjl kaufen gesucht. 9474

tUebr . Hattcmer . Friedriäistraße 47.

E IrztinÄilirtt
Immodilien in wcrUitnf,«.

Villa Blerstadterhöhe 2, 8 u . 5 zu verk. Näh.
,W. Hart in an ei, Dambachthal43, P . 1066t

Bdrefefearten& SircMlare ireiälilen ft Fakturen

Alle Druchradien
für ctett ConforsBedarf-

liefert

In bester Luziüvrnng
ratcb««fl Dreisv;ürdig

ivlfe

Wecdfe

Mi

1. Schellenberg'WIbofbucbdrudterei
Tele,bei 2266 Mirsbstirn XHtUBUt 27

Rechnungen ft Quittungen

Krolprctr

Klskalr

4»

Mnetköpfe Couverts
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ist» Dambachthal 43 , mit 12—15 Zimmer
feiner Ausstattung, nahe dem Walde, 102Ruthen
Garten, für eine oder zwei Familien einger., zu
verk. oder zu verm. Nah. daselbst Part . 10668

Privat -Hotel ÄlrU“
Bleichstraße2 bei Kraft . 11229

Das Haus Goldgafle IS, solid gebaut, ist unter
günstigen Bedingungenpreiswcrth zu verkaufe».
Näheres daselbst. 10963

Herdcrstr., 5 Zimmer in d. Etage,
zu verk. Offerten u. M. K . 584

an den Tagbl.-Verlag. 11176
Ein Haus urit gutgehender Wirtyschaft

P. « Klick , Bahnhofstr. 20. 11119
Ent erbaute Villa , 8 Zimmer nebst Zubehör, zu

verk. oder zu vermiethen auf 1. Oktober d. I.
(Bierstadter Höhe). Näheres Taunusstraße 53
bei &ntra . 10524

1 Eckhaus im südl.Stadtthcil—8 mit Ecklaven — f. alle Geschäfte
» passend, 6 <y, des Kaufpreises
9 rentirend — mit ger. Anzahlung
g zu verkaufen. 10820
8 « . Enxel , Adolphstraß- 3.

ein« Villa , unter « Kapellenstrasse , nächst
dem Kochbrunnen, mit schönem Garten, 8 bis
9 Zimmern nebst Zubehör, ist für den festen
Preis von 58,000 Mk. zu verkaufen . Näh.

If . Gl. KUck , Bahnhofstrasse 20. 8274

Haus-Berkanf.
Meine beiden Häuser Ellenbogengaffe 3 u . 7,

tu allererster Geschäftslage, mit o. ohne Geschäft
zu verkaufen. Alle« Nähere bei mir selbst. 11215

W . Heymauu , Ellenbogengasse 3.
ßin größeres Etagenhaus mit je 6 Zimmern,

gr. Balkon u. s. w., in der Adolphsallee, soll
Theilung halber weit unter dem Selbstkosten-
-reiflverkauft werden. Näh. durch 9488

P.  Gr. Klick , Bahnhofstraße 20.
Zu verkaufen

fi*  89,000 Mk. Billa Kapettenstratze 87 , neu
erbaut, allen Ansprüchen der Neuzeit entsprechend,
direct am Walde mit prachtvoller Aussicht, Zier¬
garten. 9 Zimmer, 3 Mansarden, reichliches Zu¬
behör, sofort zu beziehen. Näh. in der Hintere»
Villa Kapellcußr. 85, zwischen 11 n. 1 Uhr. 10809

In guter Lage
ein Haus mit sehr grog. Hofraumu. Stallung,
besonder« passend für Fuhrwerk, preiswürdig zu
berk. Off. u. V. , V. 45 » a. d. Tagbl.-Berl.

schönes Geschäftshaus
mit Thorfahrt und gutem

Colomalwaarengeschäft ist sammt Inventar und
Waarenlager sofort unter leichten Bedingungen

!
zu verkaufen. Näheres l ' . « . Klick , Bahn-
hofstratzc 20._ 9289

, Eine der elegantesten Villenbesitznngen
rst sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubüreau Saalgaffe 1.

Herrschaftliche Billa
A an - er Schöne, » Aussicht,
4  Zimmer, 4 Mansarden und große Nebenräume,

preiswüröig zu verkaufen. Nähere Auskunft
Bureau Nicolasstraße 9, Part . ll' 214

Kleines Laudhaus von 6 Zimmern, schön an¬
gelegtem Garten, ganz nahe dem Stadtccntrum
gelegen, Haltestelle der elektrischen Bahn, für
28,W Mk., fester Preis , fof. zu verkaufen. 9692

K . G4. Klick , Bahnhofstraße 20.

bau « an frequenter Straße (Neubau) für Metzgerei
eingerichtet, zu verkaufen. Wünsche könnten event.
nod) berücksichtigtwerden. Offerten unter
flV. -A.  531 an den Tagbl.-Verlag. 10537

Haus für Lehrer, Beamte re. ,
auch einz. Dame passend, in schöner
gef. Stadtlage , mit Gärtchen , ohne
Hintergeb . , 6°/° des Kaufpreises od.
Bel -Etage -Woyn . v. 4 Zim. u. Zubeh.
frei rentir . , sehr preisw. zu verkaufe».
Anz . 8000 —10,000 Ml . 10879

Otto Engel , Advlphstr. 3. —
Hotel -Verkauf. Ein feines rentables Privat-

Hotel in Ia Lage von Wiesbaden ist sammt
Inventar , Wäsche und Silber n . sofort zu ver¬
kaufen. Nur - ireete Offerten mit Angaben
von Neferenzc» werden berücksichtigt unter
O . A . Bo* an den Tagbl.-Verlag. 10243

11 «̂ vornehmste Lage, sofort zu verk. o.
■VH * »* , zu lim. N. Thcodorenstr. 2. 5527

iSeböne Villa in guter Kurtage , zu Pensions¬
zwecken , per 1. Juli d. J. preiswerth ver-
käuflich. Nähere Auskunft ertheilt 8373

P . t ». KUck , Bahnhofstrasgo 20.

Billa
Leffiugstratze S,

i« modernster AuSfsihn »ng , zu ver¬
kaufen. Näh » bei Wiederspaliu,
Schlichterstratze 10. 5568

rmrawiwgnMB

. Billa,
* »?"?tnrterstr . , erbaut , in modernster

Ausstattung , mit 10 Wohnzimmern u.
11 «roß. Nebenräumen , Garten , Centr .«
ii .17.7£ r ie* ä w verkaufen . Näh » beim
«,,ff" " httmer Sauumnn , Berlin W .,hierSchtichterstr . 10. 5566

«K «. einfache Villa im Nerothal, vis-ä-vi» den
Anlagen. F für 55.000 Mk. fester Preis sofort

JP U - * •*«**, Bahnhofstr. 20. 9486I Billa mit Stall »»«, I
I !?1 ' ‘«fl « -, hübsch « sein « I

Wir  Billa zu verkaufen
Rerothal 43» .

Zn verkanfen-eii. Hau, m. grüß. Colonial-Gesch.
Matl ' 1« » »' «.LLkuvi ». jflkolasfir . tz.

IIHerrschaftl. Villa mit Stallg.
i» erster Knrlage zu verk. 10819

._ O . E » sel , Adolphstraße3. _ „
Herrschafts-, Privat , n . Geschäftshäuser in

alle» Stadttheilen zu verkaufen.
Matilias Eellkaci », Nicolasstr . 5

Sehr schönes GtschäWaus
(neu) in bester Geschäftslage hier, mit Läden

n. ffchönen Wohnungen,ist Sterbefalls halber für
135,OM Mark zu verkaufe». Offerten unter
Gh Gl. 8 . 4 » tt an den Tagbl.-Verlag erbeten

Hans für Metzgerei in Dotzheim zu verk. oder zu
verm. Näh. bei W . Schmelzer , DotzheimI Häuschen mit hübsch.Garten,zumAllciiibeivobnen, in schöner Lage hier , für
27,000 Mk. verkäuflich. 11386

O . Engel , Adolphflraße 3.
In Biebrich am Rhein ist ein 3-stöckiqcs
Wohnhaus & & TZ ’.
ander mig halber z„ verkaufen. Näh. im Verlag
der „Biebricher Tagespost" in Biebrich. 11373Wiesbaden.

Billen-Banplätze
an der Frankfurter-, Leffing- und Martinstraße,

von den jetzigen Bahnhöfen und von deni
künstigcil Centralbahnhof ca. 800 Mtr ., vom
Theater u. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt,
zu verkaufen. 1762

Wiedersitalin , Wiesbaden,
Schlichterstraße 10.

Schöne Vrllen -Vanplätze (Leberbergu. ©cljßne
Aussicht) zu verkaufen. Näh. bei 10342

Schmidt , Zimmermannstraße4.

80  Ruthen AuH'tze
für 2 Villen — Etagenhäuser —
in vorzgl . Lage — ohne Straßen-
kosten — mit genehmigten Bau¬
plänen — sehr billig unter
günstigsten Bedingungen — evtl,
ohne Anzahl . — zu verk. 11097

O . Engel , Adolphflraße 3.
Bauplätze , Grundstücke u . Gärten zu ver¬

kaufen. Matkla « FeU,,,ic 1«, Nicolasstr. 5
Bauplätze an der Gntisenaustraße (26 Mtr.

breite Ringstraße), seitlich der Seerobenstraße,
zu verkaufen . Näh. Baubüreau Mildeei -,
Dotzheimerstraße 41. 10515

verschied.Größe,
an feit. Straße.

. . 19, 1 r. 1761
Eckbauplatz , 20,85 auf 16,20, unter günstigen

Beding, zn verk. Nah. Scharnhorststr. 20. 11143

Ban -Plätze, »L
knnft im Bürcau. Wilhemstraße 54. 1767

ö» verkaufen. Näheres
schoss bei Johann i *auly,

Herderstraße 10. 11315

Billenbauplätzem
zu verkaufen. Näh. Watkmüblstr.

Jrumokilicrr zn Käufer » gesucht.

Bauplatz gefacht
I im Sndviertet, von 20—2» Ruthen,
evtl. HauS , das noch Platz zum Be-

I baue» hat. 11185
Ott » Engel , Adolphflraße 3.

CapitiUirn ?« vrrteitjrrr.
s?nr gute Hypotheken , Rcstkanfgelder , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer Suliberger , Bahnhofstraßc 10.
Telephon 524 . S precht, v. 3—5 Nm.  1765

HWüthekerr-Baukgelder
vermittelt Sensal Meyer 8,0l,herU . r.

Bahnhofstraße 1«. Telefon 524 . 5522

und Reflkaufgeldec(für
ü Sl Tapltalisteil kostenfrei)

vermittelt Josepk Stern , Goldg. 6. 10947
30.000 Mk. zur zweiten Stelle auszul . Lff.

st. 8 - 52 « a . d. Tagbl .-Vcrl . 11209
30—35,000 Mk. geg. 2. Hyp. („. 7*Beleih.) auszul.

Off. u. T . E . x . Sil n. d. Tagbl.-Verlag.
25 .000 Mk. geg . 2. Hypothek ausznleihen.

Näheres uuter Chiffre 11. V. c . 52«
den Tagbl .-Verlag . 11208

Auf 2. Hypothek
wünsche ich 20,000 Mk. anszuleihen. Off. unter

Gi. M. K . 4SI a. d. Tagbl.-Verl. zu richte».
^ 3 - 1 i - Mid Mk. leihe gegen Hypo-theke ans . Anfragen

« . M . * . 14. sis » a . d. Tagbl .-Berl . 11210
8000 Mk. gegen Hyp . zn verg . Off. n.

A . x . A.  S 28 tt. v . Tagbl .-Llcrl. 11207
KU UNK MZK auf 1. Hypothek zum

wllt Oktober anszuleihen.
Off. u. K . 13. sss an d. Tagbl.-Verl. 11364

Capitatterr ju leihe « gesucht.

106,00» Mk.
an 2. Stelle nach vorangehenden 1M,M0 Mk. auf

em prima Object in Näh- Wiesbadens, feld-
ger>chtl. Taxe 8M,M0 Mk., zu 5 °/» gesucht. Näh.
unter iE. 1». SS a. d. Tagbl.-Verlag. 11277

Hypothek von cg. 23,000 Mk. an 2, Stell- auf
prinia Object von solventem Manne per sofort

. «' s- Off. u. E . K . asr,  a . d. Tagbl.-Verlag.11.000 Mk. gegen 1. Hypothek zum 1. Okt. gef.
Off. U. G. » . 583 an d. Tagbl.-Verl. 11089

10-, 16- «. 17,000 Mk.
Hypothekengelder an 2. Stelle luerbeu von einem
pünktlichen Zinsznhlcr auf sofort oder 1. Okt.
gesucht. Offerten unter H . B . SHO nn den
Tagbl.-Verlag. 10985

10.000 Mk. auf gute Nachhypothekv. 1. Oktober
od. früher gesucht. Offerten nnt. E . II . 57 3

J ’«11 Tagbl .-Berlag erbeten. 10742
^0 —V0,V0V Mk. zur ersten Stelle per gleich oder

1-.. Oktober von gut situirtem Geschäitsmauu und
pünktlichem Zinszahler gesucht. Offerten mUer

— t ~ . . - , 0536
v _ ^ ^

H73  au den Taabl.-Berlaa

Auf ein Haus in guter Lage wird auf
2. Hypothek ein Capital von 20- bis
25,000 Mark sofort gesucht. Off. unter
Chiff. IV. 1». 871 abz. im Tgbl.-Verl. 5560

8 - 10,000 Mk . auf gutes Object bis der
Taxe zu 6 ° 0 gesucht . Offerten unter
X . A . x.  1053 an de» Tagdt .-Verl . 8432

4500 Mk . auf gute Nachhypothek auf gleich oder
1. Oktober gesucht. Offerten »nt . K . MS. 53«
an den Tagbl .-Verlag. 10740

3500 —4000 Mk . nach d. Landesbank z. 1. Okt.
gef. Off. 11. 14 . es. 582 a. d. Tagbl.-V. 11088

ein Capital von 6 —8600 Mark
gegen Sicherheit. Offerten bitte

unter K . 3.  30 » hauptpostlagernd.

Auf prachtvolles Haus
tu feinster Lage Wiesbadens lvünsche ich
50 —60,000 Mk. auf 2. Hypothek geliehen zn
erhalten. Offerten u. G. M . Sf. 4i »5 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Capital von 25,000 Mk . an 2. Stelle auf
hiesiges hochrentables Wohnbans mit Hinterhaus
von piinktl. Zinszahler gesucht. Dirccte Off.
sub 1*. ES.  583 nu den Tagbl .-Verlag.

ItzFM Mk.
an zweite Stelle ans ein gutes Geschäftshaus zum

1. Oktober gesucht. Offerten it. B . H . 531
au den Tagbl .-Verlag. 10642

Auf prima 1* Hypotheken (auch
Mündelgeld) Mk. 20—25,000, 15—18,000,
10—12,000, 4- 6000 11. 2500- 3000 sofort
ober später gesucht. Näh. durch

C» rl Wsig -ner , Harts»gstr. 5.
Ca . 68,000 Mk . 2. Hypothek aus ein Geschäfts¬

haus, Mitte der Stadt , zu cediren. Offerten
unter X.  u ». 88 g» den Tagbl .-Verlag.
nche 11. 1!i Beleih. 50,000, 45,000, 20,000 Mk. g.
5 °/o. Näh. kostenfr. d. L. Winkler, Marklstr. 6.

Noparaturcn an Clavicren 11. anderen mech.
Musikinstnimciiteii, Stimmen wird gut besorgi.

S.enz , Moritzstraße 34 , Bdh . 8 St.

Geld -Darleheu
vermittelt Offizieren, Beamten und Privaten gegen
Wechsel, Bürgschaft oder Sicherheit ohne Damno
bei strengster Discretion . Für Antwort n. Porto
ind 50 Pf . beizgsügen. Off. sub X.  5E . 481
an den Tagbl.-Verlag.

äLZet ( tT f Wer Darlehen oder Hypotheken
sucht, schreibe an N184

_hs.  Büttner & Co, , Hannover.
600 Mk . geg. Sicherl). m g. Zinsen zn leihen

«es. Off, in 8 . 4.  13 an den Tagbl .-Verl. erb.

NIDeutttng der Hlmdlmienü!
Mad. 8,ir, »miek , beste Chirom. ii. Grapho!

Weilstr . v, P . L"BL ti
8 Abends. Honorar 1 Mk.

Heirathsparthieu
jed. Standes vermittelt discret 11. reell Frau
Frankfurt a M . , Schovenhauerstr. 7, 1. !>' 61

? G-bild. Dame sucht mit
<üj?  vH 91 ♦ gut fit. iilt. Herrn zwecks

Heiralh in Correspondcuzzu treten. Offerten erb.
„ter «r . 4 <rt » posil. Kaflel a. Rhein.

Heiraths-Gesnch.
Mann, Anfangs 40er, mit eigenem Geschäft,

licht die Bekanntschaft eine« Lllädchens oder Witlloc
ohne lllinder, von 30 bis 35 Jahren , mit etwas
Vermögen, behufs späterer Heirath. Criistgcmeiiiie
Offerte» mit Pholographie sind n. »«. MV.  412
bis zn», 15. August an den Tagbl -Verlag abzu-
geben. Discretion Ehrensache.

Rcelleo Heiratys - Gcsttch ! Suche für in.
rcnnd, Geschäftsmann, vermögend, passende
arlbie. Discretion zugesichert und verlangt.

Offerten umgehend unter 3.  1 *. O . 4f >3 m,
den Tagbl.-Verlag.

Streng reell!
Adel. Cavalier in lwchanges. staatl. Stellung,

Ende 20, evgl., ln ger. Nerhältnissen, gegenw. hier
zur Kur anw., wünscht Annäherung an gesunde
hübsche junge Dame mit entspr. Verniögen zwecks
sväterer Heirath. Strengste Discr . Anonym Verb.
Offerten nnler «». it.  30 an d. Tagbl .-Berl. erb.

Junger Man»
vom Lande. 25 Jahre alt , alleinstehend, mit
eigenem Besitzthum it. einem kl. Gute, wünscht die
Bekannschasl eines braven fleißigen Mädchens mit
etwas Vermögen zwecks baldiger Heirath. Offerten
unter W.  53 . 83 g„ den Tagbl.-Verlag.

5 M. Belohnung
Demjenigen, welcher mir inittheilt. wer meinen
Knchenschrank Abeggstratze3 gestohlen hat.

Eerd , Müller , Langgasse 9.

|l «tcvvtd)t

für Schüler höherer Lehranstalten.
Pension u.Halbp . m. ». 0. Slrbeitsstnndcn

z. Beanssichtig. d. Schnlanfgav . Ferienknrsus!
Beste Erfolge , sogar mit Prim ., seit etwa 10 J .I

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
Schul- 11. kauf ««. Fächern 11. Sprache», and, für
Anölättder , hüll Arbeitsstunde » auchf. Richt-
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
»klaffen. Schul - und Militär -Examina vor.
w  urii ». üaatl . aevr. Oberlehrer. Luiscnstr. 43.

Berlitz Seliool of Lanpafes,1
Wilhcliniitrasse 4.

Spraclilelarinstitut für Knvacltseiiei
Alle moderne Sprachen durch nationÄ

Lehrkräfte. Pi-ospecte und Probelectürcn ff raffe.

Juristischer Repetitor
von j . Studenten gesucht. Offerten u. E . I» . 3*
an den Tagbl.-Verlag.

Offizier , zur Kur hier anwesend, sucht Be^
kaiintschast eines französisch sprechendni Herrn zur
Vervollkommnung in franz . Conversation.
Anerbieten». » . E . » » ß» den Tagbl.-Lerlag.

Gedankeiiausianschü. deulsche Lilteral . w. jg.
Herr. Off, u. . , «re,n, -tr :,„ " postl. Taunnsstr,

Altphilologe ertheilt Unterricht zu niäßigea
Vreiien. Auskunft Frankfnrteistraße 80.

8t „ d . tkeol . et pliil . ertheilt gründl.
Privatunterricht in allen Bachern . Offerten unt,
TT. BS. 40 an den Tagbl.-Verlag.

irthiS ertheilt Nachhülfe in
VJ l U U , ptäH . Mathematik . Offerten

unter t . 4 . :i  an den Tagbl .-Verlag.
Student erth. erfolgt. Rachh., bes. in Mathem.

Off, u. E . 5». 53 8 qq d. Tagbl.-Verl. 10808
Für höh. Mädchenschulest. gepr. Lehrerin erih.

Privatunterricht, sowie Nachhülfe (Mädchen und
Knaben). BiSiiiarcknng 35, I . 10785

Stunden « . Conversation
iLiitjttsltsi ' h. t. Engländer , Phil . nt.

langt. Erf. Auch Abends. Maß. Pr.
Garden Hervey . Geisbergstraße 24.
Engl . Unterricht und Conversation

bei Mis« (.'arm -, Adelbeidstrane 39, 1.
CvlibcrsationsstUttScn erthcilr Französin.

Roderstraße 28, Part.

Jtalietteritt (Lehreritt-
miterr. in ihrer Mntterspr. (Gram., Converi., Lit.̂
4 . Elezz « Il . Sllbrechtstr. 18. 2. Ecke Ad.-A. 1845

Italienisch RLW
Rheinstrasse 55, I.

eneri » .
tagt . 3—5 Uhr.

Qtntinuü maestra patentata , dalezioni.
OiljliUI fl , Wilhelmstr . 5, III . 5530

Junge Italienerin , mit
. - Diplom , wünscht Stelle nm
Italienisch ;u lehren . Gehalt wird nicht
bearispr . Dsi. n . e . > . 4 3 bahnpostl . Mainz.

Schr-ib-rinrjn«, Deulsch, Lateinn. Ruudschiift.
^ -L-lbstl. b. zu vk. Näh, i. Tagbl.-Verl. 11358

WmIA fiit Ismh  n. Km».
Lehrfächer: Schönschrift . Buchführung

(einfache,̂doppelieu. amerikan.). Correspondcnz.
Lkanzmättnisches Rechner« (Procent-, Zinscn-
und Conto - Corrent - Rechnen), svechselteyre.
Kontorkmide . — Gründlich - stlusbildnng.
Rascher und sicherer Erfolg.Tages- u. Adeud-Kurfe.

NB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,
unter Berücksichtigung der Stener-Sclbstciilschätzuiig,
werden discret ausgcfnhrt. 2559

, Kaufmann,
^biabriger Fachlehrer an groß. Lehr- Instituten,
Ättl ^ett plütz 1 A , 2 . Thorei, »gang.

BuchsührnngL-Kinsns (einfacheu. doppelie) z
selbstl. bill. zn vk. Näh, im Tagbl.-Verl. 11359

Unterricht wirb eriheilt.Näv.
im Tagbl.-Verlag. 5722

Unterricht in Bnchfuhrnng jeder An, sowie
in gllen Handklswissknschasten ertheilt ein älterer
von Geschüflen zurückgezogenerKansmam,. Näh.
bei Moritz & Münze !._ 11093

Clavierunterricht eitli. i .uuis » dmrr,
Kgl. Kammer-Musiker, Friedrichstr . 10. 5723

Gründl » Zither - Unterricht ertheilt Frau
M. Glöckner, H'riäiar. 5. a. Schnlb., 1 Tr . l. 17572

Zuschneide-Akademie
Manergaffe 15, 1. Et.

Vorzügl. Unterricht im Znschneiden und Unfertigen
fdiiinill. Damen-Gnrd. Einmal. Anprobe genügt.
Leichte Methode u. vorz. Sitz. Ggranlie. Beste
Referenzen. Schllittninstern. Maß. Anfertigung

von Costümen, Jacketts u. f. w.
Mnrgnretke Säeckcr,

Akildemislhe Zuschucidc-Schule
B. Frl . 3. stein . Bahnhofstraße6, Hth. 2,

im L >i»-»i»nffchei! Hause.
Erste , älteste u . preisw . Fachschule am

Platze f. d. sämuitl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
saß!. Methode. Vorzügl. prakt. Unterr. Gründl.
Ansbildungf. Schneiderinnenu. Dircctr. Schül.-
Anfii. tägl. Cost. w. zngeschn. u. eingerichtet.
Taillenmnst. incl. Futter u. Anpr. 1,25, Rocksch.
75 Pf . bis 1 Mk. 10220

Grosse internationale

Bekleidnngs-lkadcmw.:
Nur Kheinstrasse 50.

Fnchwissenschaftl. Lohr-Institut allerersten ;
Ranges für die gesammte

Bamen-Sclmeiderei.
Referenzen aus den feinsten Kreisen stehen

zu Diensten. 2664 ,
Direction Kd ». Meyi -er.



Lette 16 . ll . August i » oi. Lüiesvaoener Lagorarr rMkorgen -ANSgave, . Berlag : « anggKfse 37. 4v . Inhrgang . No S7l^

jel-Kursus
jebtvjtit , 6770
ft-rau Krombach , Faulbrunnenstr. 12 ,2  l.

Landhaus , !Sfi?
miethen gesucht. Schierstcin , Walluf , Eltville oder
einem Ort im Taunus . Preislage 8—600 Mark.
Vorkaufsrecht ausbcdungen . Näh . im Tagbl .-
Verlag . ._ 5588

Ein Häuschen mit Gärtchen zu miethen
kventl . zu kaufe» gesucht. Möglichst nicht über
25,000 Mk. bei kleiner Anzahlung . Offerten mit
Mietb- und Kaufpreis, Größe, Lage re. unter
C . D . 6 » an den Tagbl .-Vcrlag erbeten_

Gesucht von zwei ruhigen
Damen eine fein möblirte
1. Etage in Kurtage , ^«ef£
fünf Zimmer , Küche und Zubehör , für Anfang
September oder früher bei monatlicher Kündigung.
Offerten mit Preisangabe unter tid. er . 38 an
pcu Tagbl .-Verlag ._

Eine Wohnung von 4—5 Zimmern nebst
Zubehör in guter Gegend von jungen , Ehepaar z.
s. Oklober oder November gesucht. Offerten unter
r, . V.  SS an den Tagbl .-Verlag ._

Zn November
.. miethen gesucht eine Etage von 3—4 Zimmern

. ebst Küche in der Nähe des Nerothals. Offerte»
Mit Preisangabe unter I» l . ss » an den
^agbl .-Verlag.

Kleine Familie sucht abgefchlosseneL-Zim .-
Wohnung , Vdh., in ruhigem Hause. Pünktliche
MietySzahier. Preis bis 360 Mk., Westcnd bevorz.
Offerten bitte unter A.  i » . 67 bis z. 20. August
an den Tagbl .-Verlag einzureichen.

Zwei ält . Äeutc f. Wohn ., 2 Z ., K. u. K.. zu
^00—320 Mk. p. 1. Okt . Näh . Tagbl .-Verl . 5611

Geb , Dame,
Vle ihren Haush. auflöfen will, sucht in g. Hause
tu mcitz. Pr . 2 unmöblirte Zimmer u. Küche oder
dazu geekq. Raum, am liebsten in einer Pension,
wo ihre Möbel Verwendung finden und sie cvent.
auch als st. Theilhaberiu sich betheiligen könnte.
^Offerten unter E . BT. 89 hauptpostlagernd

Möblirtes Ziunner, 1. Et.,
welches sich zu Bürcau eignet, i» der Nahes des
Marktplatzes sofort zu miethcn ges. Offerten mit
Preisang . unter 0 **. 8v au den Tagbl.-Verlag.

Möbl . Zimmer ev. mit Mittagslisch in der
ähe der Wilhelm - oder Taunusstr . von anständ.

^ äulein für sofort gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe ulngchcnd unter ** • ö . so an den
Tagbl .-Verlag.

Puter
Uvgenirtes Zimmer sof. gesucht. Offerten

Jf.  I >. 75 an den Tagbl .-Verlag.

§'
Suche in ruhiger Lage zwei unmövllrte

.immer . Bald . Offerten mit Preisangabe unter
« . S8 » an den Tagbl .-Verlag . 5431

ST'Eine Eonder -Aurgabe der „ArbeitSnmrlt des Wiesbadener
ngblalt - erscheint an > Borabend eines jede » RnsaabetagS

Verlag , Langgasse 27, nnd enttzält jedesmal alle Dienstgesljederma, aae Lienstgesuche
«Md Äenstangcöote, welche in der »ächsterscheincnden Nummer
»er .Mcsbadencr Taablatt" zur Anzeige gelangen. Bon ü Uhr
tn Verlaus, das Sinik b Psg., von 6 Uhr ab angerdem

Von ü Uhr
. .. _ . . . ... _ - . .. . . b auberdem
«nenigcltliche Einsichtnahme . — Bei schriftlichen Osscrten
empfiehlt es sich, nicht Oriainal -Leugnisie , sondern deren Ab-
Ichristen bclzusiigen ; für Wiedererlangung etwa bcigelegtcr
Original - Zeugnisse oder sonsUger Urlunden übernehmen wir
leinerlci Gewähr . — Offerte » , welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet .)

Weibliche Versuneu , die Stellung
~ ftttdc « .

Agonce Internationale
Weht u. empfiehlt nur erstclass . Pors . für Lehr -,

Erziehungsfach u. Hausbeamtin , f. In - u. Ausl
Pli . 9iu " clluir (lt l Frankfurt a . M. F 5

Gesucht
zu zwei Kinder»

von 10 und 12 Jahren eine energische, zuverlässige,
gebildete sranzös. Schweizerin, katbolisch, die
kinderliebcndist, die Körperpflegeversteht, etwa?
nähen kann und Hausarbeiten mitverrichtet.
Offerten unter » L» » 7SSS an «» . Irrens
in Mainz . (No. 37555) F29

Für Hmcn-HutgcWst SULÄ.
gesucht. Näh. Wellrttzstraße8, Hutgeschäft.

Tüchtige
Rockürbeiterinueu,

sowie

zuarbeiteriuneu
für dauernd gesucht . 11316

Martin Wiegand,
Langgoffe 37.

Kleide »»mcherin für dauernd gesucht Schwab
bachrrstrnßc 29, I. Das. k. ein Mädchen unter
ieür giiilst. Beding , in die Lcbre treten, 11381

MarMlennnen
bei höchstem Lohn lind Jahresstellung

aesttcht von 10959

€*• Allgll &t,
£Wilhelmstraffe  38 . - Ml

Zuarbeiteriunett und
selbstständige Taillen-
arbeLterinnen,
Schneider für sofort gegen hohen Lohn gesucht.

HViLSiGZssi Wemmer,
Eck- des Nassauer Hofes . 11363

Geübte Stickerinnen ges. Stiflstraße 21. 11237
Modes.

Zweite Arbeiterin per sofort gesucht. 1129o
es. »ahn , Schwalbgcherstrgße 29.

Qrtla »»Mädchen gegen sof. Vergütung suche
f. m. Wäsche-, Woll - u. Str .-W.-

Gesch. tlarl Claes , 3. Bnhuhofstr . 3. 11118

Lehrmädchen zur grüudl. uueutgeltl. Ausbildung
derDaluenschneiderei ges. von feinem kl. Geschäft.
Bevorzugt , die Kinsns im Weißzeugnähen g.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 11192

Br . Lehrmädchen z. Klciderm. ges. Bleichste. 3, P.
Mädchen k. d. Koch, uuentg. c. Oranicustr. 2, P.

Rach England ^
Eiulritt zwei perfect« Herrschaftsköcliinnen
gesucht (hohes Gehntt , Herrschaslcn hier), ferner
vier gute Köchinnen für hur (40 Mk.), Kasfec-
uud Beiköchinueu , einfache Kindersräulein,
bessere Stubenmädchen , Büffet - und Servier-
fräuleiu , Ziinmcrmädchcn , Hausmädchen , Ver¬
käuferin für Conditorci und Cafö , adrette
Alleillinädchen für kleine Familien und Küchen-
mädchen. ESörner s 1. Central -Bstrean
(Büreau ersten Ranges ), Mauritiilsstraße 4.
Telefon 571.

Gesucht für kleineren Hanshalt eine fein-
bürgerliche Köchin , welche etwas Hans-
arbcit übernimmt . Zn erfragen Ncro-
thal 2 » . 11374

Eine perfccte Köchin od. Haushällerin nach
Niersteiil, Kaffccköchimlen, Hotelziinmermüdchc»,
Hans - und Kücheiimädchcn sucht
Dentschcr Keltncr -Bnnd , Wcbergasse15, 2.

Arbeitsnachweisf.Franen,tä ?:
Abt . IAi Köchinnen (f.Privat ), Allein -,Haus -,
Kinder -, Küchenmädelien . ES: IVasoh -, Putz -,
Monatsfrauen , Näh ., Bügl ., Lsufniädeh . unentg.
Abt . SI : höh . Bleriil 'e ; EEotclficrs . 9068

Mcheilhem— 6ieHeiuiad)itici5,
Sedanplatz 3,1 , Straffenbahn -Haltestelie,
sndit sofort n. später Köchinnen, Hans -, Allein-,
Küchenmädcheil für hier und auswärts.

Ein braves williges Mädchcll wird gesucht
Helenenstraße 15, Part . links . 10905

Allst . Hausmädchen
zum baldigen Eintritt gesucht. 11343

Hof-Conditorci <» . A.  Lehmann,
Gr . Burgstraße 14.

Ein tüchtiges Mädcheir sofort gesucht. 11025
Schmidt , Bahnhofstraße 9

Einfaches Mädchen für jede Hausarbeit zum
15. August gesucht Lniselistraße 2, 2 rechts.

sür l. Hausarbeit gesucht^ »avmell Friedrichstraße8, 1. 11132
Ein cinfadles fleißiges Dienstmädchen bis 15.

gesucht Oranicilstraße 62, 2. 11214
Ein einfaches Hansmädchcn ge-
sucht An der Riugkirche 10. P . 11248

Ein j . Mädchen wird ges. Webergasse 50, Part.
Ein »Mädchen von 14—16 Jahren wird zu Kind,

gesncht Moritzstraße 33, 2 St.
für Alles gesucht, welche?
selbstständig kochen kann,

Nheinstraße 25, 2 (Posthalis ).

zimMriliöSliiell-Gesilch.
Badenweilcr (Schwarzwald),

Schloff Allcard - Konarska.
Ein tüchtiges älteres Zimuicrmädchcn

per 15. August für 5zerrschgftshgus gesucht.
Offert , mit Gehaltsansprüchen , Photographie
und Zengnißabschrist zu richten an

Frau Grästn iRIlcard - Stenaraha.

Ein braves Mädchen ans den
„ 15. d. M . gesncht. Näh. Bismarck

Ring 10, 1 St . I. 11322
Mädchen vom Lande zum 1. Septbr . gesucht

Seerobeilstraße 13, Part . r.
«kWMiw » Jung , reinl . Mädchen gesucht

Gr . Burgstraße 17. 11823
Gesucht ein tüchtiges Alleinmädchen für kleine

Familie , sowie zu zlvei Damen . Näheres durch
irauiler ’s Büreall , Ellenbogengasse 8,1.

t£ Z** A * *t  ei » tüchtiges Mädchen, welches kochen
dsdai »- kan» u. sonst dem 2. Mädchen etwas

mitbilst , gegen guten Lohn . Näh . Nestanrgiion
„Friedrichshalle ", Mainzerlandstraße 2.

Reinl . sleitz. Mädchen
findet ans gleich g»te St . Schwalbgcherstr . 12,2.

Z . Aushülfe (4 —5 W.) gut empf. Mädchen ges
für Fam . von zwei Pers . Karlstraße 39, 2 links

Ei » Mädchen KÄ
mittags mit zwei Mädchen von 3 und 6 Jahren
spazieren zu gehen. Offerten unter Rl. E». ss
an den Tagbl .- Periag . 11375

Tücht . j. Büglerin dauernd gesucht Steingasse 19,
Ein braves Mädchen kann unentgeMich das

Bügeln erlernen Riehlstratze 2.
Bügei -Lehrm . ges. Röderstr . 20 (Wäscherei). 1117
Ei » tüchtige« Waschmädchen wird für dauernd

gesncht Riehlstraße 2.
für Neubau gesucht. Näh,-lAllNfl-llll Bismarck-Ring 14.1l.

Monatsrr . fl. Ptdch. aeL N. G.-Adolistr . 3. SB.

Monatsmädch . ges . Häfnergaffe 1« , 3 . St.
Ordentl . Monatsmädch . ges. Dambachthal 20, P.
Monatsmädche » oder Frau f. den ganzen Tag

sofort gesucht Blücherstraße 16, 2 links.
Von einem älteren Ehepaar solides

«f Monatsmädchet » oder Frau für
drei Stunden täglich Vormittags gesucht. An¬
meldung Vormittags Bismarckring 19, 2 rechts.

Monatsmädchen gesncht Albrechtstr . 35, 1. 11350
Nur bess. Monatsfran ges. v. 8—11 n. 1—3 Uhr,

Lohn 26 Mk., Kaiser-Friedrich -Ning 82, Part . l.
Tücht . unabh . Monatsm . ges. Stiftstr . 19, Part.
Eine unabh . Frau od. Mädchen von 7—5 ans gl.

od. 15. Aug . Lohn 20 Mk. Frankenstr . 19, P.
Durchaus ansiänd . saub. Person ist Gelegeuh. geb.,

geg. ger. Arbeitsleisinng im Haush . freie Wohn,
(m. Mans .) z. erh. Zu erfr . i. Tagbl .-Verl . 11173

Ein Lanfmüdchen gesucht. , 11003
iE . HBenos ; l , Webergasse 11.

Mädchen zum Verbinden sucht Baumschnle
ivilh . Tremas , Karlstraße 38. 11008

Wristliche Lkerssnen . die KteUnns
suchen.

BuGMerm
mit guten Zeugnissen, Schülerin d. Handelsschule

des Lettchanses, sucht für die ptadimittagsstnnden
Beschäitignng (Bnchführniig , denisäie, franz . n.
engl . Correspondeuz , Stenographie und Schreib-
masdiiae). Offerleu erbeten unter >t . A.  E«
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , in Buchhaltung, Stenographie nnd
Zchreibmaschine vollk. perfect, sucht St . Off . n.
A.  K . so an den Tagbl .-Verlag.

Geb . >sr. Da »ie, 22 Jahre alt , ans gut . Fam .,
in der Mgniifgeturbrgnche erf.,wünscht Stelle als
Volontairin oder Kassirerin in bess. lebh. Gesch.
Offerten unter Ei -a 4 an den Tagbl .-Verl.

Gebilo . Fräulein , perfect Französ ., welches
3 Jahre in etuent feinen Geschält Vcrtrnuens-
posteii hatte , sucht passende Stelle . Off . erbeten
unter » . 11. in - an den Tagbl .-Verlag.

I . gcb. Wwc .,
Schrciven , s. Vertranensst . Cantion k. gest.
werden. Off . n. » . Er. rs :r postl. Wellritzstr.

Wästhe-Dircetriee,
durchaus selbstständig und solid, sowie tüchtig im

Verkauf, sucht per Oktober danerndc Stellung.
Suchende leitete eine Filiale öfters monatelang
ganz selbsiständig und lveist prima Referenzen
auf . Gest. Offerten unter ss . 73 befördert
der Tagbl .-Verlag.

'Mädelienheim — Stellennachweis Sedan-
hlatz 3 , 1, Straßenbahn - Haltest., empf. fof. :
Köchinnen, Alleiiimädchcn, besseres Hailsmädch.,
Zimliiermädch., 5. Ang., g. b. koch. AUeinmädch.,
15. Ang.,b . k. Alleinmädch.,Hailsnläddi ., I . Scpt.
jiilig. Stütze, so>v. sortl. t. Personal . P . Geißer.

Fränlein au? nchib. thür. Fam ., im Nähen n.
Häusl. Arbeiten gut bewandert ». i. d. Küche
nicht nnersahren , lvunscht alsbald in kl. ruh.
Haushalt Stell , als Sliitze der Hausfrau . Off.
an A.  ilintxc , Mainz , Wall str . 3, 2. 11338

Jg . br . Mädchcll s. Stelle . Näh . Platterstraße 82.
Vielt. Mädchen mit langjähr. Zengn., perfect im

Kochenn. allen Häusl. Arb. jucht baldigst Stell.
Näh. Kirchgasse 51, 2 1.

Fräulein , 25 I ., ans Leipzig, wünscht in nur
feinem herrsch. Hanse Slettung als Kinderfränl.
Gest. Off. u . s . C . 61 au den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen , gcw . i . Fris . , S - rv . ,
Bügeln « . Nähen , s. Stelle . G . Zengn.
Off . « . i » . 7 7 an den Tagbl .-Verlag.

Arbeitsnachweisf.Frauen,“ft ??:
Aelt . Mädchen m. s. g.  Zeug , sucht Stelle hei
einzel . Herrn zur Führung d . Haushalts.

Frl ., ev., f. z. alt . Dame od. Ehepaar Stelle.
Offerten mit . EE. E». 74 an den Tagbl .-Verl.

Ein junges anst. Mädchen, welches im Nähen und
Bügeln erf. ist, s. Stelle , am liebsten in kinderl.
Haush ., z. 15. August . N . Elisgbethcnstr . 31 , 1.

Kinderfrättlein m. guten Z-ugnissen sucht Stelle
zu kleineren Kinbern , Allelnmädchen sucht
Slelie in bnrgerl . Hanse d. El . Schwenke,
tisitter ' s Bürean , Webergasse 15, 2.

Kindersrl . sucht Aushnlfs - oder feste Stelle.
Offerten »nt . »>. E». 7 » an den Tagbl .-Verl.

Junges Mädchen von auswärts sucht Stelle
als Hans - oder Alleinmädchen zum 1. Sept.
Näh . im Tagbl .-Verlag . 11853

Perf . Büglerin s. Beschäftig. Nerostr . 28, Hlh . P.
E. Fr . s. Wasch- ». Pntzbesch. Gnstav -Adolsstr . 3,3 l.
S . Mädch. s. W.- n. Putzb . Bleichstr . 24 , H. 2.
E. Frau s. Wasch- n. Putzb . Hcllmundstr . 38, Dl.
Ein besseres Mädchen sucht tagsüber Stellung zu

einem oder zwei Kindern . Karlstraße 30, H. 1.
Ein Mädchen sucht Monatsstelle für gleich. Zn

erfragen Adolphstraße 3, Part.
Eine kräft . ges. Schättkamme , 26 I . eilt, ü. Lande,

w. sof. g. Stelle . Zn ersr . i. Tagbl .-Verl . 11319

Tücht . Bauschlosscr gesucht. Aic.  Schneider«
höhn , Biebrich , Nheinstraße 54.

MalergehüLfe S «" c«
Anstreicher gesucht.

ESilse & Hölilinann,
Hellmnndstraße 13. 11889

Drei bis vier tüchtige Anstreicher gesncht
Kaiser -Friedrich -Ring « 6.

Anstreicher ""'"NSL -l'..
Tünchergehülfen gesucht Sckiersteinerstraße 7
Schreinergehülfe , tüchtiger selbstständ. Arbeiter

gesucht Helenciistraße 19.

Pargnethodenleger
sofort gesncht. JKri tz  Erns,,Dotzhei »ierstraße 2^

TiiUze Zimerleiite
bei hohem Lohn sofort gesucht. Zu erfragen im

Tagbl .-Verlag . 11361
Tapczircr -Gehülfe gesucht Moritzstr. 23.
Ein selbstst. Tapezircrgehülfe gesucht. 11872

J.  Siinkenbacli , Delaspeestraße 3.
Tüchtigen Rockarbeiter für dauernd sticht

siöiuer . Luisensiraße 24
Tüchtiger Wochcnschneidcr ans Hosen und

Westen gestickt. , ,, ^ ^34LSorri' 1' , Goldgasse 16.

Frisenr -Gchülfe , LÄ !!
gewandter Cabinclier n. Tischarbeiter , findet bis
i . September ailgeuchme Stellung . Off . unter

H . l « i» hgliptpostlagenid.
xLA- Sohn achtbarer Ellern , welcher Lust hat , ein

tüchtiger Uhrmacher z» werde», kann sich
melden Gerichlsstraße 1. Bedingungen sehr
conlaut . Eimi . Preuss , Uhrmacher.

Lehrt , für elektr. Jiisiall . ges. Weberg. 61 . 10516
Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 11357

,®» s . BSindhardt , Tapezirer , Körnerstr . 3.

„W - Diener "8K.
C5' i11 junger sauberer Hansbttlsche gesncht bei

Minfii 'i Bahnlwsstr . 18. 11268

Hausbnrschc }5Kr
Einen Hansburschen sucht

J) . M . BEoth Wacht . , Gr. Burgstr. 4

Einen jüngeren ordentlichen
Hausburschen sucht . 11129

E>ouis Schild , Lailggasse 3.

Ei » älterer Man » mit gnten Zengnissen fiii
Droschken- Fuhrwerk gesucht. Offerten unter
T . Ei. Ef. 502 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Fnhrknecht gesucht Feldstrage 18.
Ein zuverlässiger Auhrtuecht
wird gesucht

Brauerei Walkmühle.
Zn verlass. Knecht ges. « >» " - , Mainzer Landstr.
ßSU- Schweizer gesncht Langgasse 5.
Ein Schweizer auf sof. ges. Schwalbacheritr . 39

Mönuliche Lerssnen . die StelUmg
ftttdeu.

Perbanti Pcütfdjcr fjdtihlmtpöfljnlfcr
hl Seirtö.

Stelleu -Bermittlttng.
Kostenfrei für Prinzipale n . Handlnngs
Eehütfe « . Geschäftsstelle in Frankfurt
a . M „ Atterheitigenstraffe 53 , für Wies¬
baden bei I4 >staksen . Kirchgasse 80 . F57

Tüchtiger cantiousfähiger Wirth für ein besseres
Restaurant gesucht. Offerten unter W , C . Oft
an den Tagbl .-Verlag . 11344

Ein zuverl . Batttechniker » aus d.
AMU Ban und Bürean erf., mit guter

Empschlnng , auf 1. Okt . gesucht. Offerten mit
Gehnltsanspr . n . A . C.  6E a. d. Tagbl .-Verl.

Bantechniker , F,",'2 °K?
nnnge » gussllhren kann, gesucht. Offerten unter
Et . b». 7 6 an den Tagbl .-Verlag . 11354

Junger Mauu,
15—18 Jahre , für kleine Büreauarbeit und Aus^

aänge sof. gesucht. Gute Handschrift Bedmgnng
Moritzstraße 27

Selbststäiidiacr Sällokfer gesucht Roderstraste 33.

Leute
zum Hafenlbmachcn und Kleemähe» auf Accord

gesucht Lindenthaler Hof bet Sonnenberg.

Miiunliche Liersouen . die SteUnug
sttcheu.

Bantechniker
mit gnten Zeugnissen sucht Stellung.

Herdcrstrasie » , im Laden.
Junger Kaufmann , 20 I . alt . »nt sch. Handschr,

und gut . Zengn , sucht Stelle f. Compto »-. G -fl.
Off. erb. u. » - an den Tagbl .-Verlag.

Aelt . Kaufmann , welcher hier nls Privatus
lebt, dem aber dasNichtsthnn nicht behagt sucht
VertranenssteUling , lvürde auch Vilchsuhrnng,
Corresoondcirz geg. mäß . Vergütung übelllehmcn.
Gef Off . u . T . E» . S4 n. d. Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 26 Jahre alt, tüchtig, energisch,
sehr erfahren im allgemeinen Maschinenbau,
Ab olo-mt einer Werkmeisterschule, sucht, gestützt
nuf gute Zeugnisse, Anfnilgsstell . als S. Meister,
Drehermeister oder auch nus lech . Bureau.
Offerten n. »f - 41. 4 » gn den Tagbl .-Verlag.
EiVs -r, Ein jg. Mann s. einen Vcrtrauens-

Posten irgend ivelcher Art hier oder
auswärts . Cantion kann gestellt werden . Gest.
Anfragen beliebe man unter 4» . er . ns gn d.
Tagbl .-Verlag z» senden.

Jq . Tapez . sucht sofort Bcschgftignng. evtl, aus
eigne Rechg. Näh . Frankenstraße 8, 2Ir.

Ein ja . Mann mit g. Zeug », s. bis 1. od. Io . Okt.
Stelle als Kassenboie, Slusläufer , Bureandlencl
od. ähnl . Vertrauensposten . Cantioi , k. gestellt
werde» Off . n. ES. 68 a. d. Tagbl .-Verl

Kutscher ! Ged. Cavallerist, perfect im Fahren,
Reiten u. Pferdepflege , s sof. Stell , als Kutscher.
Gute Zengn . st. zu Diensten . Angebote '»' Gc-
hgitsNllg . g. EEerrn . ^ icslec , Liliz N/Nhelll.

Knpfcrptttzer
sucht av September Stellung . Gcfl. Offerten

»nter »r - 27 an den Tagbl .-Verlag.

W 'nWWWUM
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ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblak.
^en Mielhern . insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden ausinärligen

4»m $v »iivm  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
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Uebersichtlich geordnet nach Art imb Große des zu vermietheuden Raumes

Mirth -Uerträge
»orräthig im Tagblatt-Verlag. Langgasse 27

Das

MohMgsmWeis-RSrm
Lionk Sie.,

Schillerplatz 1 —Telephon 7V8,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Faulilien -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirtcn Zimmern.

Uermikthüttgen
UiUe« , Hankev ete.

Kleines Landhaus
Vierstadter Höhe 4, 7 Zimmer, 4 Mansarden,

zu vermiethcn, eventuell auch billig zu verkaufen.
Einzusehcn Nachmittags von 4—6 Uhr. Näb.
Geisbergstraßc 28. 4281

1 ßifl a Dambachthal 39 mit 9—12 Zimmern , in
Waldesnähe, hochfeiner Ausstattung, 130 Ruthen
Garten, event. mit Stallung und Pflanzenhäusern
zu verm. oder zu verkaufen. Näh. 5259

M » x Hartmann , Dambachthal 43, P.

Zn vermiethen
Villa Kapellenstraßc 87 , neu crvaut, allen An¬

sprüchen der Neuzeit entsprechend, direct am
Walde, mit prachtvoller Aussicht, Ziergarten,
9 Zimmer, 3 Mansarden, reichliches Zubehör,
sofort z» beziehe». Näh. in der Hinteren Villa
Kapcllenstraße85, zwischen 11  und 1 Uhr.
Mi-thpreis 4000 Mk. 5335

Meine Parkstraße 3, gegenüber der Dictcnmühle,
ist die hochherrschafttiche Vitta ^Fkithaltcnd zehn
grobe geräumige Zimmer »nd Salons , sowie
reichliche Ncbeiiräume, zu vermiethen oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediteur
»V. iriohel , Taumisbahnhof. 509091tff4%hochelegant, in vornehmster gesunder

ruhiger Lage, 12  Minuten v. Kur-
Hans und Theater entfernt, zu vermiethen
Adresse im Tagbl.-Verlag. 2507

Geschäfkslokale eto
Im Hause Sldelheidstraße 73 großes Zimmer

mit Lagerräumen zu vermiethen. Näheres
Riehlstraße 18, Part . 3937

Albrechtftraße49 , 2 l., schöneh. Werkstätte mit
oder ohne Lagerplatzs. zu verm. 5534

Bahnhofstr . 5 Laden zu vm. Näh. 1 St . 2044
Bismarckring 38 eine sch. Werkstattz. v. 4726
Ein großer trockener Heller Lagerraum mit

diiectcr Einfahrt von der Straße , für jeden Ge¬
schäftsbetrieb eignend, billig zu Perm. Bülow-
straße 2, Part , rechts. 3208

Kleine Bnrgstr . 8
ober ohne Wohnung per

V ». Hl , Oktober oder auch früher zu
vermiethen. Nah. im Laden. 4688

Dohhrimerstraße 48 Eckt.,den mit 3-Zimmer-
Wohuung zu vermiethen.
Große Laderrloknle!

Friedrtchstraße 4V
ßnd die von der Elektrizitäts- Act.- Ges. vorm

W . Ii » l*meyer & Co . innehabeiiden Lädcil
mit Souterrains per 1. Januar 1902, eventuell
auch früher, zu vermiethen. Näh. das. bei 4913

Wilhelm Ciasser &  Co.
Grtedrichflrahe 44 , Seitcnfl., ein kleiner Saal,

circa 65 Hl-Mtr . groß, für Architekten oder
Bureau sehr geeignet, auf 1. Oktober 1991 zu
verm. Näh. bei Heinrich Junff . 6060

«arttftraste 13 schöner Laden mit 2 Erkern per
i.  Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst bei
A.  CJiirtner . 5426

Lade« Tammsstraße 4
mit 5 Ziniiiiern, Küche rc. zu vcrmietheu.
Auskuilkt Bürcau Hotel Block. ®08

Langgaffe 15,
beite Lage,

drei große helle Zimmer, eine Stiege hoch,

Aevzts oder zu Bniettn-

AMefEeN vorzüglich geeignet, per l .Okt.
zu vermietheu. Näh. daselbst. 5387

Moritzstraße 7.
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 80 gm. Bodeufläche, mit direciec Keller-
Verbindung, Ladenzimmer. modernes Schau¬
fenster, elcktr. Licht oder Gas, mit oder ohne
Wohnung zu verm. Näh. das. im Büreau. 2014

Tannusstraße 49 großer Laden mit zwei
Schaufenster» und 5 m hohen Nebenräuinen,
zusammen ca. 105 gm Bodeufläche, per Oktober
zu vermiethen. Kellerräume mit Schrotgang,
ca. 90 gm Grundfläche, können dazu vermietbet
werden. Nähere? beim Eigenthümer. 4707

Wehsrgasse 28
Laden mit Ladenzimmer und Lagerraum
zu vermiethen. Näheres fi3h . Kies.
Ncrolhal 47. 4514

SBAmMABMemmammsmammmmmma
Kir ruhiges Geschäft nebst einem

Zimmer zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Schwalbacherstraße 59, 1. 528

Stifte AauWt
bin ich gezwungen, meine innehabenden Räume

(Laden, .Comptoir, Lagerräume, zns. 420 gm)
für jedes größere Geschäft passend, alsbald zu
vermiethen. Nur Sclbstreflectanten wollen
Offerten unter J . A.  SS » au den Tagbl.-
Verlag zur Beförderung abgeben. 4712

Ein großes Fabrikgebäude mit Dampfkraft und
elektrischer Beleuchtung ist sofort zu vermiethen.
Anfragen erbeten unter 8 . » . 39 an den
Tagbl.-Verlag. 5598

Lade,» mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng..
im Ccntrum der Stadt , sofort oder später billig
zu vermiethen. Näb. i», Tagbl.-Verlag. 4967

Mein Victualien -Geschäst ist Stcrbefall halber
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verl. 4871Bäckerei.

In erster Geschäftslage Biebrichs ist per
1. Januar 1902 eine in bestem Betrieb bcfiadlichc
Bäckerei anderweitig zu vermiethen. Gefällige
Angebote erb. an « ehr . Sender , JiMebiidi,
Mainzcrstraße. F162

WoHn«« ge« von 8 « nd «»ehr
Zimmer«.

PHilippsbersstraße 17, 1, Herrschaft!. WoHng.,
8 große Zimmer, comvl. einger., Badez. u. großes
Zubeh., für 1760 Mk. Nachznfr. daselbst. 5454

Moh «« ngc « vo « 7 Zimmer «.
Kaiser -Friedrich-Ring 31 , Part., 7 Zimnicr,

Bad, Küche u. reicht. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Rheinstraße 20. P . 2852

Nheiustratze 7,
S.«Stock, hcrrschaftl. Wohnung , 7 Zimmer

mit 3 BalkonS , Badezimmer u . Zubeh.,
auf 1. April 1992, event. früher, zu ver-
«nethen . Nah . daselbst zw. 11 n. 1 Uhr
B - rmittags , 4 n. 8 Uhr Nachmittags.

S 'Vhierateinerntrasse 3 , 3. Et., horrschaftl.
Wohnung , 7 Zimmer mit der Neuzeit entspr.
Zubehör, auf 1. Oktober d. J. zu verm., event.
m. Gartenbenutzung . Koin Hintergebäude. 3182

Mohmmgr « ««« 6 Zimnieru.
Kaiser-Friedrich-Ring 108 a , 1. Et.. 6 Zimmer,

Bad 2c. Wegzugs halber per 1. Ottober oder
spater zu vermiethen. 5606

Nerothal 43 a , 1, 6—7 Zimmer, Badezimmer
und Zubehör, Balkon und Gartenbcnutzung zum
1. Oktober zu vermietbcn. 4910

In einem bessere» Hause der Kirchgaffe ist der
, • v Lr 'vi ^ tehenb aus 6 gerüumiaen Zimmern

Mädchenzimmer im Abschluß, owie Köche u.
Mansarde für 1550 auf 1. April 1903 zu verm.

unter **• **. 39 an de» Tagbl.-Berl. erd.
Schone Bel -Etage , 6 Zimmer und Zubehör,

für 1800 Mk. auf Oktober z» vermiethen. Mb.
im Tagbl.-Verlag. ' " ' 5473

Wohnnnge « vo « 5 Zimmerm.
Emscrstraße 10 , 1. Et ., 5 Zimmer, 2 Ball ,

nebst Zubehör, auf 1. Oktober zu veiniiethen.
Anzusehen von 10—4 Uhr.

Geisbergstraße 5 , 2. Etage, 5 Zimmer mit
allem Zubehör per sofort zu vermiethen. 5379

Goetheftratze 20,2 .Et .,
ist eine ganz neu he,gerichtete Wohiinng, bestell,
aus 5 groß. Zimmern, Balkon, Kitckie, 2 Man !.,
2 Kellern, auf gleich od. l . Okt. zu verm. Anzus.
zn jeder Tageszeit. Näh. Part.

Kaiser-Friedrich-Ring 33 Herrschaft!. Wohn.
2. Et ., 5Zi „,»ier, 3 Valkous, mit allem Zubehör,
her 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst Part.

Moritzstraße 21 , 1. Et. links, ist eine Wohnung,
5 Ziinnier, Zubehör, Bad nebst Mädchenziinmer
im Abschluß, zu vermiethen. Näh. Hinterhaus
und Kirchgaffe5. 5132

Ntrostraße 3 Wohnung, 5 Ziminer, Küche und
Keller, vom 1 Oktober ab zn vermiethen.

Schiersteinerstraße 4 Part, und 2. Etage, je
5 Zinnner, Balkon, Bad und Zubehör, auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres Büreau
Lion, Schillerplatz. 4121

^chlichterstraße 17, 1. Et., 5 Zimmer, Balkon,W Küche, Speisekammer, ev. Bad, 2 Mansarden,
2 Keller p. l .Okt. o. früh, zn v. Näb. Pt . 3681

Hochherrsch. Wohnungen v. 5 Z ., Küche,
Speiseranm, Bad, 2 Bnlk., Aufzug rc. per
gleicho. 1. Okt. zn vm. N. Walluferstr. 8.

Wattnferstr . 6, am Kaiser-Friedrich-Ring, sehr
schöne Hochpart.-Wohnnng, 5 Zimmer, Bad, mit
allem Comfort der Neuzeit, per 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres daselbst. 4233

Herrschaft!. Wohn. v. 5 Z ., K. n. Zubeh.
in gesunder, rnll.Lagc p. gl. o. l .Okt. z. v.
Pr . 900- 1000 Mk. Näh. Tagbl .-Verl. 5572

Mohrnrngc » vo « 4 Zimmer « .
A * ertramstraße 20 , Neubau, dicht am Ring,

ohne vis-ä-via, sind Herrschaft!. 4-Zimmer-
Wohnnngen mit Bad und allem Zubcllör auf
gleich oder später zu vcrmictlicn. 3700

BismnrÄ -Ring 21
4-Ziu>mer-Woh»n»g, Hochpart., mit allem Zubehör

wegen Wegzug per sofort oder später zu verni.
Näh. daielbst »nd Bismarck-Ring 3, 1 St.

Karlftr. 37 , Bel-Et., sch. 4-Z.-W. mit Balk. ».
Zub. auf gleicho. ip. zn vm. N. 2 St . l. 3770

Kirchgaffe 13, 1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Bad,
nebst Zubehör per 1. Oktober zu verm. Näh.
daselbst. Sehr günstig für Aerzte. 5326

Schiersteinerstratze 9 , neben Kaiser-Friedrich-
ring, herrschaftl., modern ansgestattele4-Zimnier-
Wohnungen zu vermiethen. 2710

Schiersteincrstraße 9, Mittelbar », 4-Zimmer-
Wohnnng zu vermiethen. 5447

Walkmühlstraße 32 , 1. St . , 4 Zimmer,
Balkon n. Zubehörp. 1. Okt. zn vm. 2400

Moh ««« grn von li  Zimmer « .
Adlcrstraße 61 drei Zimmer und Küche auf

1. Oktober zn vermiethen. Näh. Adlerstraße 5l
ükiC. Hikker.

Sllbrechtstratzc9 , 2. Etage. 3-Ziinmcr-Wohnniig
mit Zubehör sofort oder 1. Oktober prciswcrth
zn vermiethcn. Näh. Part . 2237

Mlßtf 48 zwei 3-Zimmer-
"Cgclikccssßli . Wolrnnngen mit Zubehör

(2. Stock 600 Mk.. 3. Stock 550 Mk.) z. 1. Okt.
zu verm. Näh. llllbrechtstr. 46, 3 b. Hreiser.
Bierstadter Höhe 5,

Frontspitzc, 3 Zimmer n. Küche per 1. Okt. zu vm.
Näh. daselbst oder Dambachthal 43. 5116

Eleonorenstraße 8 , Neubau, Vorderh., drei
Zimmer, itüche und Zubehör zum 1. Oktober,
auch früher, z» vermiethen. 9796

Eleonortihstraße 9 3 Zimmer. Küche und Zu¬
behör, Eckwohnung, zum 1. Oktober zu verm.
Aäh. No. 8. 4346

Hrrderstraße 15, 3 (schötie freie Lage), 3 Zinn,
Bad, Balkon u. reicht. Zubehör. Näh. bei « *t,
Kirchg. 13. o. Wohn.-Nachw. Lion , Schillerplatz.

Kaiser-Friedrich-Ring 108 a , at., drei event.
zwei Zimmer u. Küche an kl. Fam . zn v. 5460

Nrrostraße 22 drei Zimmer. Küche u. Zubehör
(Dachwohnung) auf 1. Oktober zu vernliethcn.
Auch ist daselbst eine schöne Helle Werkstältc zu
vermiethen. 5602

Saalgaffe 12 3-Zimmer-Wohnnng mit Zubehör
gleich oder 1. Oktober ru vermietben-.

Niehlstrake 3,
im 1. Stock 3 Zinimcr, 1 Mansarde. 2 Keller auf

1. Okt. zn Venn.; Garteah. 1. n. 3. St ., je eine
3-Zimmeiwohn. und je 2 Keller ans 1. Oktober
zn verm. Näh. Gartcnh. Part . 4948

Scharnhorststraße 17 prachtv. 3-Zimmcr-
Wohttnng sof. za vermiethen. Näheres No. 15
bei sc ctel.

Scdanstraße 1 schöne3-Zim»,cr-Wohni»ig (Eck-
wohniing) zu vermiethcn. Näh. Part.

Vers . st. Wohnung , 3 Zimmer , Zubehör
(Knrl . ), zum 1. Oktober zn vermiethen.
Auskunft erthettt der Tagbl .-Verl . 5612

Wtchmmgr« von 2 Zimmer «.

Bierstadter Höhe5
2 Zimmer n. Küche, 1. Stock, per 1. Okt. zu vm.

9cah. bei (»ebhardt , 2. St ., oder Dambach¬
thal 43, Part . 5117

Bleichstraße 24 schöne Wohnungv. 2 Zimmern.
Küche und Zubehör per 1. Oktober. 5503

(DWarktstraße 12 Logis von 2 Zini., Küche u.ff* .Zub ., Vorderh. 4 St., f. 1. Okt. zu verm.
Maurttiusplatz 3 2 Zimmer. Küche bis 1. Aag.

Näheres bei Herrn Scl .äker . 5336

Rcroftratze3 ML 'L
Keller, vom 1. Okt. ab an ruhige Leute zu vm.

Neugaffe 18/29 ist eine Wolinnng im Seitenbau
(Glasabschluß) 3 Stiege, 2 Zimmer, Küche, Keller
an cme ruhige kinderlose Familie zu vermiethen.

^Näheres Backerei. 50 gg
«charnhorststraße 26 schö»c2-Zimmerwohnu»g

»" Küche rc. per 1. Oktober zu verm. Räll.
Htds. Part , bei HrUchel . 5599

Hübsche frdl. 2-Zim.-Wolm. an ruhige Leute per
sofort zn verm. Näh. Wallufcrstraße8.

MvhttUtrgrn ohne Zimmer-A« gabe.
Kl. Schwalbacherstr. 8

zwei Wohiiiingeii auf 1. September und ein
leeres Parterrezinimergleich zn verm. 5462

A«stt»iiets gelegette Moh«n«gen.
Bierstadt , Wiesbadcnerftr. 19, ist eine schön,

abgcschl. W. mit 3 Z.. K. u. K. a. 1. Okt. zu v
Billa Grünthal , zw. Sonncnbergu. Rambach

Wohnung, 3 Zimmer, Küche und Znbebör, zu
vermiethen. Preis 32» Mk.

Darwstadi.
Herrsch. Wohnung in Billa , acht

Zun., kalt. ». man». Wass., Bad, Gas rc.,
gr. Park ; Villa n. d. Stadt,Trambahiiverb.,
wiindcrb. Umgbg. (Land- n. Nadelwald), per
1. Okt. Architekt Ce ;-, Darmstadt.

Mötzlirte Wohimnge«.
Kleine Wilhelmstr. 5,

P . zw. Bism.-Dciikm. n. Rliciiillr., 3—6 möbl.
Z. mit Küchev. Okt. zuv. Besicht. 4- 5. 3322

Möblirte Billa,
8 Zimmer , in gesunder ruhiger Lage sofort zu

vermiethen. 1» Min. vom Kochbrnnnen. Adr.
im Tagbl.-Verlag zn erfragen. 5605

Möbl . Zimmer ««d Wa« sardrm
KchlafsteUr« etc.

Adelheidstr. «, 2. g. möbl. Balkonz. znv. 8730
Sldelheidstraße, nahe der Nicolasstr., z. 1. Stpt.

o. sp. 2 gut möbl. Part .-Z. dauernd au alt. H.
a. Hess. Kr. z. v. Off. «». € . 5 » Tagbl.-Verl.

Adlerstraße 81, 1 St . rechts, erhalt:» reinliche
Arbeiter billig Kost und Logis.

«llbrechtstr. 13, P.. eins. möbl. Z., mtl. 15 Mk.
Alvrechlstraße 13, 1, möbl. Mansarde zn verm.
Atvrechtstraße 39 , 2 r. , großes, schön

möbl . Zimmer zn vermiethen.
Mlbrechtstr. 42 gr. >». Z. zu v. N. Lad. 4959
Bertramstr « 8, 1 l . (Rodenst.), möbl. Maus. b.
Bertramstraße 29, 1 links, ein hübsch möbl.

Zimmer zn vermietheii. 5554'
Bleichstraße 3, 1. Stck., gut möbl. Zimmcr mit

2 Bett, (ganze Pensioil) a» bcss. j. Herren. 5540
Bleichstraß« L4, 2 r., möbl. Zim. zn vm. 5597
Bleichstraß« 37, 2 l., möbl. Zimmer zuv. 6333
Blüchers« . 7, 2 r ., sch. m. Z. in. o. o. P . 536?
Blücherstr. 8 , M. 1 r., crh. r. Arb. s. sch. Loa.
Blücherstr. 14. in. Z, mit Kasice
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Gambachthal 12, 2, freundliches möbl. Zimmer,
ev. mit Frühstück, am liebsten auf dauernd ab-
zugcben. Anzusehen bis 8 Uhr Nachm. 5533

Dambachthal 13, 1 St., schön niöbl. Zimmer
au besseren Herrn zu vermicthen.

Wälle Wald u . lioclibriinnen , zum
15. August frei. Anzusehen von 12—2
Dambaclithal 20, Hochpart.

Dambachthal 20, Hochparterre, Wohn- und
Schlafzimmer an f. Herrn zu vermicthen.

Delaspeestratze1, 4 St., ein gut möbl. Zimmer
billig zu vermiethen. 3984

Dotztzcimerstr. 10, 1, gut möbl. Zimmer. 4866
Dotzveiitterstr. 14, P., sch. möbl. Z. sof. zu vm.
Dotzheimerstraße 20, 2. Etage rechts, schönes

großes möbl. Zimmer auf gleich zu verm. 2810
Dotztzeimerstraße 30 ein möblirtes Zimmer

auf gleich zu vermiethen. 5519
votztzeimerstraße 30, Mittelb. Part, l., fittdkt

anständiger Herr Kost und Logis.
Dotzheimcrstraße5» ein möblirtes Parterre-

zimmcr zu vermiethen. 5195
Elconorenftratze2 ein möbl. Parkcrrc-Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen.
Eleonorenstr. 7, P., möbl. Zinuncr zu v. 5532
Emferftr. 10, Villa Friese, einz. u. zusammenh.

möbl. Zimmer z. vm., mit Pension monatl.
50—100M. Gr. Gart. Haltest, d. clektr. B. 3977

kmserstr. 20 möbl. Zun. mit u. ohne Pension.
Zim. v. 7 Mk. an die Woche, dauernd bill. 5087
ecldstraße4, Part ., nabe der Rödcrstraße,
v ein sch. möbl. Zimmer billig zu verm. 5525
rcidstvatze0 ein schön möblirtes Zimmer auf

15. August zu vermiethen. 5531
krankenflr. 21, H. 1r., s. j. M. b. L., W. 3 Mk.f rankcustr.23,3l.,ein sch.nt.Zim.z.v.5366riedrichstratze 21, 1. Etage, möbl. Zim. 5609
Friedrichs« . 3S, Jgä"

elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie abgcjchl. Etage mit Küche preiswerth zu
vm. Vorzugspreise für dauernde Miether. 2623

Friedrichstr. 46 in. Z. zu v. Näh. i. L. 5458
Geisbergstr. 16, 1, schön möbl. Zim. f. dauernd

preisw. zu verm. 1 und 2 Belte». 5375
Gnstav-Adolfftraße 3, P. l., sch. möbl. Zim.,

18 Mk. nionatl., zu vermiethen. 5604
tzelcnenstr. 18, Part., ein möblirtes Zimmer

mit Pension sofort zu vermiethen. 4471
Hele»enstraße 10, 1, schön möbl. Zimmer mit

Pension an anständ. Geschüftsfrl. zu verm. 5269
Helenenstraße 28, 2. möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstraße2» 1, Ecke Dotzheimerstr., gut

möbl. Wohn- u. Schlafzimmer zu verm. 5311
Hellmundstraße8, Part., gut niöbl. Zimnier

an besseren Herrn zu vermiethen. 5142tettMttndstr«27,H.2r.,erh.j.MannK.u.L.5497cllmuudftraße 32, 2. St ., schön möbl. Wohn-
u»d Schlafzimmer(sep. Ging.) zu verni. 4840

Hellmundstr. 30, 2 r., sch. m. Zim. z. vm.
Hellmundstraße 46, 1 r., schön möbl. Zim.

mit und ohne Pension zu vermiethen.
Hermannftr. 6, 1, erh. anst. H. Kostn. L. 2486
Hermannstr. 13, 3 1., möbl. Z. an j. Wl.  zu v.
Hermannstr. 17, 1, erb. aust. M. Schläfst. 5610
Hermannstr. 24, 1., erh.j. HerrnK. u. L. 2879
Hermannstr. 24,2 , erh. anst. j.M. K.u. L. 5101
Hermannstr. 26, 2 l., ein sch. möbl. Z. zu vm.
Hcrrnmühlg. 0, 1, möbl. Maus, zu verm. 5537
Hirfchgraben 14, 2 I., möbl. Zimmer zn verm.
tzochstätte 20 (Nb.). H. 1, 1 sch. m. Z. b. 5593
Jahnstr. 10, 2 l., sch. möbl. Zimmer zuv. 3679
Karlstraße 37 möbl. Z. mit 1 auch2 Bette»,

ev. mit Küche, zn verm. Näh. 2 St . l. 5457
Airchgasse 6, 2, eleg. möbl. Salon n. Schlnf-»w zimmer zn vermiethen. 3029
Kirchgasse 19 elegant möblirtc Zimmer, einzelne

u. nichrcre, ans l . Olt.zn vm. Näh. 1. St . 5563
Kirchgasse 37, H., k. a. Mädch. b. Schläfst, erh.
Kirchgasse 40, Stb. 1, schön möbl. Zinuner per

15. August zu vermiethen. 5363
Lnisenplaü1 -» (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 2496
Lnisenstraße 12, Hth. 1, möbl. Zimmer zn

vermiethen. 4686
Lnisenstraße 37 schön möbl. Z. zu verm. 2197
§ÄA) ainzcrstraße 44,1 , möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension zn vermiethen. 5416
Mainzerstraße 66 schönes möbl. Zinuner. 4630
Maucrg. 7, 2, sch. in. Zim. a. gl. zn vm. 5645
Manritinbstr. 8 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Michelsberg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu vm. 3060
Moritzstraße 41, Hth. 2 St., erhält jung. anst.

M. Kost und Logis. 5078
Moritzstraße 50,' Stb. 2 St., m. Z., 1- 2 B.
Nerostr. 4, 2. möbl. Z. m. 2 Betten zn v. 5511
Ncrostraße 22, 1, schön niöbl. Zimmer zn verm.
Nerostr. 30 möbl. Zim. per Woche3 Mk. 4085
Nerostratze 42, 2, möbl. Zimmer zu verm. 5603
Nengassc 11, 1 l., möbl. Zimmer zn verm. 5316
Rengasse 12, 3, 8LA!»
Oranienstraßc2, 1 St., schön möbl. Zimmer

mit Pension zn verm. Zn crfr. Part.
Oranienstr. 3, P., m. Z., sep., m. P. a. H. z. v.
Oraniettstr. 8,1 , g. m.Wohn- u.Schlasz.sr. 5178
Oraniensiraße 21 schön möblirtes Hochpart.-

Zimmer zn vermiethen. Näh. Vdh. P. 5520
Oraniettstr. 27, 2. Et. r., möbl. Zimmerz. v.
Oraniettstr. 34, 2. Et., gut möbl. Z. z. v. 4918
Philipstsbergstr. 12, 2 l., hübsch möbl. Z. z. v.
Philippsbergstraß« 17/10, Part, r., sch. möbl.

Zimmer mit u. ohne Pension zn verm. 5613
Philippsbergstraße25 ein möblirtes Parterre-

zinimer zn vermiethen. 5468
Liheinstraße 20, Part., möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zn vermiethen. 5334
Rhcinstr. 50, 2, möbl. Zim. mitu. ohne Pens.
Richlstraßc4, 2. Et. l.. möbl. Z. z. v. 3840
Richlstraßc 23, Hth., ein sch. fr. möbl. Parterre-

Zinuner an einen Herrn oder besseren Arbeiter
zn vermiethen. 5541

Nödcrallcc 16 zwei möbl. P.-Z. sof. z. v. 4211
^K ^ z»a «»allee 18, Parterre, ein sein
rJM/Vli möbl. Zimmer an besseren

Herrn zu bermiethen. 5546
Röverstr. 0, 3 l., schön mbl. Z. bill. z. v. 5558
Röderstr. 11 ein sch. möbl. Zim. zu verm. 5220
jRöderstraße 10, 3. St., schön möbl. Zim. mit

oder ohne Pension zu vermiethen.
Röderstraße 22, 1, möblirtc Zimnier mit oder

ohne Pianino zn vernuethen. 5079
Rödcrstraße 41, 1 l>, nahe der Taunusstraßc

sienndl. niöbl. Ziinmer zu vermiethen. 6453
»ömerberg 14, 2 St., ein schön möbl. Zimiiier

(sep. Eiiigang) 15. August zu vermiethen. 5601
Römerberg 36, H. 3 r., erh. ein Arb. Schläfst.
Saalgaffs 4/6, 1, sch. niöbl. Zlunner zu v. 5528

Saalgasse 16,
Saalgafle 24 26, Hth. 1 St . r., ein sch

möbl. Zim.
5585

. — .., . ... sch. möbl.
Zim. mit sep. Eing. zu vermiethen.

Saalgasse 38, 4 St ., möbl. Z. gl. o. sp. zn vn>.
Schachtstraße4, Part., möblirtes Zimmer zn

vermiethen. 5506
Schachtstraße 5, 1. St ., erh. einr. Arb. Logis.
Scharnhorststraße5, Laden, erh. anständiges

Fräulein Wohn, mit Pens. p. M. 40 Mk. 5542
Scharnhorststr. 8, 1. Et. (Theater-Agentur),

ein elegant möbl. Zimmer mit separatem Eingang
sofort zn verm. Auskunft bis 12 Uhr Mittags.

Schulberg 0, P-, m. Z. m. sep. E. a. H. 5608
Schulberg 11, 1. gut möbl. Zim. zu vm. 5618
Schulbcrg 15, Gths. 1 r., erh. j. M. K. u. L.
Schwalbachcrstr. 53, 1, eins. m. St. z. v. 5587
Schlvalbacherstraße 55, Part., möbl. Zimmer

zn vermiethen. 5318
Schwalbachcrstr. 65, 2, schön möbl. Z. 18 Mk.
Sedaupl. 0, 2 I., Maus., möbl. o. nnuiöbl., zn v.
Sedaustraßc3, 1 l., ein sch. möbl. Zimmerz. v.
Sedaustr. 3, 2 Tr. r., ein möbl. Zim. zn verm.
Sevaustraße 3, 3 St. r., ein sch. möbl. Z. 5615
/Leerobenstr. 15, 1 r.. möbl. Zim. sos. an ein
T Geschüstfrl. zu v. Êinz. b. 9 UhrV. 5062
Walramstr. 15, 2 r., sch. möbl. Zim. znv. 5568
Webcrgaffe2, 2, fein möbl. Zim. zn vm. 3o31
Weilstr. 10, 1, schön möbl. Zim., wchtl. 7 Mk.,

mtl. bill., an bcss. Herreno. D. zn venu. 5586
Wellritzstraße 11, 1 St ., ein großes srenndlich

möbl. Zimmer an einen solidenH. zu v. 3808
Wellritzstr. 26, 2. Et. r„ schön möbl. Zim. frei.
Wellritzstraße 26 kann eine ältere Fran o. Frl.

(3 St .) 1 in. Zimmer erh. Einzns. Sonntags.
LÜestendstraße4, 1 St . I., kann besserer junger

Man» theilnehmen an schön möblirtem
Balkon-Zimmer. 5514

Yorkstraße1, P. l., ist ein frenndl. möblirtes
Zinimer zn verm. mit oder ohne Klavier. 4708

Gut möblirtes Wohn- und Schlafzimmer zn ver-
miethen. Näher. An der Ningkirche1, P . 5344

schön möblirtes Zimmer zn venuicthcn. Näheres
Eckladen, Langgasse 28. 4958

Schön möbl. Zimmer nt. Clavicr in gesunder
Lage, Haltest, der clektr. Bahn, ans 15. Juli
preiswerth zu verm. Näh. Secrobenstraße 27,
Laden. 4770

Schönes möbl. Wohn- tu Schlafzimmer.
Nähere« Webcrgaffe 52, 2. 5194

Schön möblirtes Zimmer an einen Herrn zu
vermiethen. Näh. Westcndstraße 16, im Laden.

Heere  Zimmer , Wans,irden,
Kammer « .

Dotzheimcrstraße 10, 2, ein gr.' leercs Zimmer,
event. auch mit Pension zu verm. 3171

Lndwigstraße 18 1 Part.-Zimmcr, Hth. Part.,
ohne Kinder, 1 möblirtes Zimmer sof. zn verm.

Manergasse 10 Maiisarde zu vermiethen.
Oraniettstr. 8 Maus. a. e. alt. Franz. vm. 5535
Plattcrstraße 82 » eine heizb. Mans.-Zimmer

ans gleich oder später zn vermiethen.
Scharnhorststraße 26 großes tapezirteS Dach¬

zimmer zum Einstcllen von Möbeln oder an
einzelne Person sofort zn vermiethen. Näb.
Hths. Part . 1>ei liröchel . 5600

Schwalbachcrstr. 71 Dachzimmer sofort zu vm.
Walramstr. 6 ein großes Zimmer(1 Treppe)

an einzelne Person sofort zn vermiethen. 4944
Ein bis zwei leere Zimmer mit oder ohne Küche

per Oktober in besserem Hause der Marktstraße,
2. Stock, hübsche Aussicht auf den Marktplatz,
billig zn vermiethen. Nähere« bei Fran w<-„ -
■iianii , Ellenbogcngasse 11, Laden. 5130

Zwei leere Mansarden zum Möbeleinstellen billig
zn vermiethen. Näh. Richlstraßc 16, Lad. 5538

Große srenndliche Mansarde auf 1. Oktober zn
verm. Näh.  Würthstraße 11, Part._ 5617
Remise«» Statlnngeir, Schelmen»

Keller eie.
Bertramstr. 20 Stallung für2 Pferde ans gl.

oder sp. zn vermiethen. 4975
Bismarckring 10, 2, Part.-N., eign. s. a. Fl.-

Bierk. o. Wasscrh., a. als Lagcrr. N. P . l. 4714
ttẑ ismarek-Ring 18 eine Helle berscht.Thorfahrt für trockenen Lagcrr. oder ruh.

Geschäftz. v. Näh. 1 St . 5187
»nt Lattengcrnst Gr. Bnrgstr. 3
z„ vermiethen. Näh. bei Herrn

Carl Cr oll , Kaiser-Friedrich-Platz 1, Hotel
Vier Jahreszeiten. 5529

Schlichterstr. 14 Wcinkell. (35—40 Stck., hydr.
Aufz.), event. sammt Tborf. als. Lagcrr. zn
verm. Näh. bas. bei Maas oder Goethe-
straße 18, 2 Stiegenr. 4954Weinkeller

zu vermicthen Wilhclmstraße 54. 5614
Vier Kellcrabtheilttttgen, 2 davon tagcshell,

mit Wasscrablausu. Gas versehen, cventl. mit
Kontor und Lagerraum, zn vermiethen. Näh.
Körnerstraße3, 1 St . h. 5607

Eilte Stallung!Sr e£
Stadt zu vermiethen. Näh. Meßgergasse 34.

Geschäftskeüer mit Wohnung. Thors, k.  in bester
Lage perl . Okt. zu v. N. i. Tagbl.-Verl. 5401

Scheuer, Stallung , mit od. ohne Wohn., sofort
od. später zn verm. Dotzheim, Z. kühlen Grund

Soinmerwohinstigen
Eppsteini. T.

In ruhig gelegcneni Hause mit schattigem
Garten sind schöne gr. möblirtc Zimmer billig zu
vermiethen bei Couis Schäfer.

Ilerpnchlnmirn
Acker, Bleidenstadterweg, per 1. Oktober z»

verpachten. Näheres Webergasse 48. 9956

Dauernde Pension
in Wiesbaden von älterem Herrn ab 1. Oktober
gesucht— vorzugsweise in einer kleineren, ruhig
gelegenen Pension des Villenviertels zum Preise
bis 200 Mk. monatlich. Gest. Offerten wolle man
unter lir. » 78 an den Tagbl.-Verlag richten.

•~«r 16-jährigcs Mädchen vom Lande,
evangelisch, sucht geeignete Familie, in der ihm
Gelegenheit zur Ausbildung in Küche und Haus¬
halt geboten ist. Ferner wird darauf gesehen, daß
Bewerberin Gelegenheit zur Fortbildung in der
Musik (Clavier) und zur Erlernung besserer
Verkehrsformen gegeben wird. Familicn-Anschluß
daher Bedingung. Gest. Offerten mit Verg.-An-
sprüchen werden unter W. C. 57 an den Tagbl.-
Verlag erbeten._

MeWter Höhe„Billa tMflii",
neben Wartthnrm,

drei Zimnier mit Balkon, Gartenbenutznng an
kleine Familie zn vermiethen._

Villa Grandpair
66

Kmserstrassc 13
Familien ^Pen sion.

Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzügliche Küche. 4911

ptjT Gesündeste Luge.

Willst Violettst,
Cwartenstrasse 3 ,

Haus I Ranges, eingerichtet mit jedem Comfort
der Neuzeit. — Schöner Garten. — Elektr . Licht.
— Oentralheizung. — Thermal- und Süsswasser-
Bäder. — Vorzügliche Küche. — Kcichsortirter
Weinkeller. , 2895

English spoken. — On parle frant;ais.
Lttisenstr. 22 eleg. möbl. Zimmer tag- und

wochenweise zn venu. Bad i. H. Wildan. Dembek.
Mttllerstraße4, Part ., gut möbl. Zimmer,

auch  Veranda, tßarten, Küche, für länger. 5402

Pension ZeD an platz 3, 1,
Straßenbahn-Haltestelle,

gut möbl.Zimmer, ein und zwei Betten, wochenw.
ii. f. dauernd zn vermiethen._,

Stiststr. 11, 2. 4 Min. v. Kochbr. u. Bad-
hans, 10 Min. v. Walde, hübsch möbl. Zim. mit
1 u. m. B., ev. einger. Küche, Kochgas. Sol. Pr.

Peustou Anita,
LSilhelwstraße5, früher Frankforterstraße,
Hodcharterre, vis-ä-vis Metropol, zwei Zimmer mit
voller Pension vom 15. August ab frei._ 5616

Wilhelms« . 52, 2,
elegant möbl. Zinuner frei. Mäßigste Preise. Lift,
clektr. Licht, Bäder im Hanse._ 5896

Guten bürgert. Mittags - nnd Slbcnd-
tisch, mtd>ganze Pension. 4977

Fra» Winter « Blüchcrstraßc 11, P.

Guter PliNt-Mittagstisljj
Kapettenstraße 14, 2._ 5100

Baden-Baden.
In vornehmer Villa mit parkartigem Garten

nnd sehr schönem Blick ans Stadt und umliegende
Höhen finden Fremde angenehme, prcikwerihc
Pension. Wald u. Lichtenthaler-AIlcc ganz nahe.
Villa Lconore, Aburgstr. 4.

MNWWUWKWD
Kciksarmee, Frankenstraße 13, Abends 8Vz llhr:

Ocsfentliche Versammlung.

Mlauger' s / .uiistsakon, Tannnsstraße 6.
Polkskesehalle, Friedridistraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 llhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr nnd von
3 bis 9'hi  Uhr. Eintritt frei.

Damen-Kkuv, Tannnsstraße 6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

herein für AnsKnnft silier Wohksahrks-Gtn-
richtnngen und Ztechtssrage». Täglich von
6- 7 Uhr Abends im Nathhanse im Bureau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Arßeitsuaibweis des sLyrillk. Arkeiter-Dereins:
Schlvalbacherstraße 45 bei Schnhmacher Fuchs.

KrSeitsnachweis uncntgettkich für Männer n.
Arnuen: ini Nothhans von9—12hrn. 3—7Uhr.
Mäniier-Abth. Sonntags von8'h—Q'h Uhr. —
Franen-Abth. I : für Dienstboten ii.Arbeiterinnen.
Fraueu-Abth. II : für höhere Lcrussarten und
Hotelpersonal.

Kemrininme Hrtsüranlieniiasse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

/irankenliasse ssir Kranen nnd Aunglraue».
Meldestelle: Hellmundstraße 36. Part.

Tlilla Friese , Emscrstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 21—35 Mk. Gr. Garten.
Haltest, der clektr. Bahn Babnhösc—Wald. 2752

Sonntag, ben 11. August.
Maschinisten- n. Keizer-Kerein. Bibliothek von

11—1 Uhr geöffnet.
Hyristk. Arveiter-Fcrcin . Nachm. 12- 2 Uhr:

Sparkasse. Hr.Kanfm. Balzer, Faulbrnnnenstr. 9.
Evangelischer Männer- n. Küngkings-Werein.
' Nachmittags2 Uhr: Jugcndabtheilung. 3 llhr:

Gesellige Vereinigung. Abends 8V- llhr : Vortrag.
Ghristlichrr Ziere in jnnger Männer . Nachm.

3 Uhr: Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten-
Versammlung;»8H- Uhr: Gesellige Vereinigung.

Hljecaveud für Verkäuferinnen und alleinstehende
Atädchen besserer Stände'/-7—'/-10 Uhr Heimath,
Lehrstraße 11.

Synagogen-Kesangverein. Abends: Faniilicn
Zusanimenkunst.

Anderclnb ÄSieovaden 1888. Tourensabreu.

18 . Jahrgang .^ No . 371.

Montag , den 18 . August.
Hurn-Merein- Abds. 8—10 Uhr: Fechten, TunW

der Altersriege. . r
Männer -Tnrnverein. 8'/- Uhr: Riegenfechtcn.
Turn -Keselkschast. Abds. >/-9- 10 Uhr: Fechten?
Wiesbadener Athkcten-Hknb. 8'/i  Uhr: Hebung,
Kreiwikkige Neuerwehr. Abends 8'/» Uhr;

General-Versammlung. /
Mcrein Deutscher Schuhmacher. (Filiale WieSi

baden.) Abends 8V- Uhr: Versammlung.
Kvangelischcr Männer- n. Znnglings-^ crein,

Abends9 llhr: Dlännerchor. >
Ghriflkicher Werei» jnnger Männer . Abends

9 Uhr: Gesang.
Htokker' sche Stenographen-Kesellschast. Abends

9 Uhr: Kursus und Uebung.
Zityer-ßknö. Abends9 Uhr: Zitherprobe.
Spnagogen-Kesangverein. Abds. 9 Uhr: Probe.
Männcr-Kesangverein Kriede. 9H«Uhr: Probe,
herein der Krisenrgehülsen 1900. Abends

9V- Uhr: Versammlnng.
Kesellschast Kemüthkichkeit. Vereinsabeud.
Kreidenker-Iierein Wiesbaden. Abends: Sitzung.

rnmmmm
Montag, de» 18. August.

Versteigerung von Cognac, Frnchtschnaps ec. unö
sonst. Wirtbschafts-Inventar in der Turnhalle
zn Eltville, Vorni. 9dlhr. (S . Tagbl. 370S .6.)

Versteigerungv. Wlobilien ec. in der Villa Victoria-
straße 47, Vorni. 9'/- Uhr. (S . Tagbl.371S . 6.)

L4erstcigcruiig eines Grundstücks des Herrn Heinr.
Brenner nnd Miteigenthnmer, bei. ini Tistrict
.Ober Heiligenborn", im Nathhanse, Zimmer
No. 55, Vormittags 11 Uhr. (S . „Amtl.Änz.
No. 96" S . 1.)

Verpachtung eines Domänen-Grnndsiücks im Distr.
„Am Todtcnhof", an Ort und Stelle, Nachmitt.
4 Uhr. (S . Tagbl. 371 S . 10.)

Metesv - lagische Keot>«chtuuge«
der Station Miesbode «.

9. August 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

755.4 754.1 752.9 754.1
16.3 25.4 20.4 20.6
12.0 12.3 13.9 12.7
87 51 78 72

still SW. still

Barometer*) . .
ThermometerC. .
Dunstspann. (mm)
Nel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung.
Niederschlagsh.smm)
Höchste Temperatur 26.3. Niedr. Temper. 13.7.

*) Die Barometerangaben sind aus 0" C
Normalschwere reducirt.

Mettee-Keeicht
des „Miesbadetter Tagdlatt ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte i» Hamburg.

iNachdruck verbot!».!
12. August: normal warm, meist heitern. trocken,

windig, thcilwcise Gewitter.
13. August: sonnig bei Wolkenzug, warm, trocken,

doch geivilterhast.
Aus- und Untergang sük Sonne (©) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonn - durch Süden nach»titt-l-uropSilcher Zeit.»

1901
Allg. Inn Süd.

llUljr Min.
Aufg. IUnlerg.

Uhr Min.sUhr Min
12. 1112 32 5 12
13. 12 32 5 13

51
49

C
Anfg. ! Unterg.

Uhr Min .sUhr Win.
3 8V.
418V.

6 21 N.
6 52 N.

Urrltehrs -Uait,richtenI
Ge f̂errtirche Fernsprechsteiie«

befinden sich beim Tclegraphenamt(Telegramm-
Annahmestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2,
Schützenbosstraße3, beim Postamt 3, Wellritz,
straße 45, und beim Postamt 4, Tannusstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Ulir Vor¬
mittags bei dem Tclegraphenamtbis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- nnd Feiertagen sind die Feruspreäistellen
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräd) mit Theilnehmern des
Stadtscrnsprechnctzes bi« zur Dauer von3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelasscncn Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von3 Minulen je nach der Entsernung 20,
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf,
Eilboteugebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechsielle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifackic Gebühr
eines gewöhnlichen Gespräch« erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Sprechverkehr zngc-
lasscn: Anttverpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliche« Drciminuteugespräch3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

!

Uevlrn«fstells» f. Uostweetifsriche«
des Postanits Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanlveisnngen, Formulare zu Post-Packet-
Adrcssen, Post-Aufträgen rc.) : beiF.Alexi, Niichcls-
berg9; I . Beer, Wlve.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wcllritzstraße 25; I .Birck,Roonslr. 12;
Ioh. Conradi, Wnldstr. 38 (Gemciude Biebrich);
I . Tiehl, Wilhelmitr. 22; K.Erb, Adelheidstr. 76;
F. Hartniann, Hellmundstraße 17; Tb. Hendrich/
Dambachthal1; C. Hofhcinz, Platterstraße 102;.
El. Jhl , Waldstr. 63 (Gcm. Biebrich); H. Kilian,
Eleonorenstr. 3; F. Klitz, Rheinstraße 79; A. ff. '
Knefeli, Langgasse 45; PH. Krauß, Albrechtstr. 86;
I . Losem, Riehlstraße2; K. Lotz, Herdcrstraße 8;
C. Btenzel, Lahustr. l a; F. A. Müller. Adelheid-!
straße 32; H. Sdiicker, Moritzstr. 50; H. Schmdlmg,
Nengassc1; N. Sommer, Porksir. 11; O. Unkelbach)
Schlvalbacherstraße71; A. Venn, Krauzplatz 2;
Carl Vorpabl. Webcrgaffe 45/47; Ehr. ,WkyerS-
bänser, Kassirer Schlachthaus; Hch. ZboralSst.
Römcrbera 2/4
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